
GEMEINSAM REISEN 
KOMFORT & KULTUR GENIESSEN 
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2021
zu den schönsten Zielen Deutschlands und dem benachbarten Europa

Si

cher buchen

Sicher unterwegs

Kostenlos stornieren

und keine Anzahlung 

bis 1. Februar 2021



Liebe Reisefreunde, 

Corona hat die Welt voll im Griff und dies wird wohl auch im nächsten Jahr 
noch eine Weile so bleiben. Wenn wir Ihnen heute dennoch unseren neuen 
Katalog 2021 senden, verbinden wir damit die Hoffnung, dass Sie sich Ihre 
Freude am Reisen bewahrt haben und wir Ihnen interessante Anregungen 
geben können, wo und wie Sie Ihren nächsten Urlaub verbringen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie den Katalog nicht auf unbestimmte Zeit zur 
Seite legen, denn wir haben mit attraktiven Zielen in Deutschland einige neue 
Reisen im Programm, deren Hotelangebote limitiert sind. Wir sollten daher 
möglichst früh erkennen können, wo die Interessen unserer Reisegäste liegen 
und welche Ziele bevorzugt werden.

Mit einer Buchung, die bis 1. Februar 2021 kostenlos stornierbar ist und bis 
dahin auch keine Anzahlung erfordert, sichern Sie sich schon jetzt einen Platz 
auf Ihrer Lieblingsreise, gehen dabei aber kein Risiko ein und können die 
weitere Entwicklung entspannt abwarten. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Urlaubsvorfreude beim Stöbern in den 
abwechslungsreichen Programmen. Alles Gute und die besten Grüße. – Ihr

Gerd Hesse und das Team von DNV Touristik
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Gerd Hesse
Geschäftsführer Dipl-Kfm. 

Auch in Zeiten von Corona sollen Sie mit uns sicher unterwegs sein. Über die zur Reise geltenden behördlichen Bestim-
mungen hinaus bemühen wir uns um ein erweitertes Hygienekonzept, denn die Gesundheit und das Wohlbefinden 
unserer Gäste sowie unserer Mitarbeiter/innen liegen uns am Herzen. Alle Maßnahmen werden laufend überprüft und 
den aktuellen Vorgaben entsprechend angepasst. Stand Oktober 2020 gilt:

• Kontaktdaten und Gesundheitsangaben: Vor der Reise werden von allen Gästen die entsprechenden 
 Informationen eingeholt. Eine Reiseteilnahme erfordert die vorherige Abgabe eines Gesundheitsfragebogens 
 mit einer Unbedenklichkeitserklärung.

• Mund-Nasen-Schutz: Während der Fahrt im Bus, im Zug oder auf dem Schiff besteht im öffentlichen Bereich  
 Maskenpflicht.

• Abstandsgebot: Wir unterstützen das Abstandsgebot durch die Reservierung fester Sitzplätze für alle Teilnehmer  
 und eine möglichst gleichmäßige Verteilung über den gesamten Fahrgastbereich.

• Desinfektion: Vor dem Fahrtantritt und nach längeren Pausen werden die Kontaktflächen sorgfältig desinfiziert.  
 Der Einlass in Schiff und Fahrzeuge erfolgt nur nach einer verpflichtenden Desinfektion der Hände. An Bord der  
 Fahrzeuge stehen dauerhaft Desinfektionsmittel zur Verfügung.

• Luftaustausch: In regelmäßigen Abständen werden die eingesetzten Fahrzeuge gut durchlüftet. Die Besonderheit  
 beim Schienenbus ROTEN FLITZER und beim Sonderzug CLASSIC COURIER sind sog. „Übersetzfenster“, die einen  
 ständigen Luftaustausch auch während der Fahrt ermöglichen. Auf unserem Schiff MS CLASSIC LADY haben alle  
 Kabinen Fenster, die zu öffnen sind.
 
Wir sind sicher, dass Sie Verständnis für die Wichtigkeit haben und uns bei der Umsetzung unterstützen und danken 
Ihnen herzlich für Ihre Hilfe und Ihr Vertrauen!

SICHER UNTERWEGS – UNSER HYGIENEKONZEPT
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bis 1. Februar 2021

info@dnv-tours.de
www.dnv-tours.de

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag 
09.30 - 17.30 Uhr

DNV Touristik GmbH
Bolzstraße 126
70806 Kornwestheim

fon 07154 131830
fax  07154 131833



Falls wider Erwarten die bei der jeweiligen Reise genannte 
Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, behalten wir uns 
vor, die Reise bis 4 Wochen vor Reisebeginn abzusagen (Aus-
nahmen davon werden bei der Reiseausschreibung kenntlich 
gemacht).

Individuell erweitert. Bei vielen unserer Reisen bieten wir zu-
sätzlich zum Gruppenprogramm individuelle Wunschleistungen 
an. So kann jeder selbst entscheiden, ob er zusätzliche Zeit mit 
der Gruppe verbringen, oder etwas nach eigenen Interessen 
unternehmen möchte. 

Optimal geplant. Egal ob Schienenkreuzfahrt oder Rad- und 
Schiffsreise – wir bieten Ihnen fertig konzipierte und optimal 
abgestimmte Programme inklusive Organisation von An- und 
Abreise. Wer mit uns unterwegs ist, muss sich nicht um Orga-
nisatorisches kümmern, sondern kann sich ganz auf die be-
vorstehende Reise freuen. Vertrauen Sie unserem erprobten 
Rundum-Service.

Im Notfall für Sie da. Uns als Reiseveranstalter ist es wichtig, 
bei Problemen und Notfällen während eine Reise immer erreich-
bar zu sein. Dafür haben wir einen 24 Stunden-Notruf einge-
richtet, durch den wir während der Reisesaison rund um die Uhr 
für unsere Gäste da sind. Alle Reiseteilnehmer erhalten die ent-
sprechende Telefonnummer zusammen mit den ausführlichen 
Reiseunterlagen. So können wir im Bedarfsfall schon während 
der Reise für unsere Gäste aktiv werden.

MINDESTTEILNEHMERZAHL

PROGRAMME

Kompetent begleitet. Spätestens vor Ort werden Sie von 
einem erfahrenen Reiseleiter in Empfang genommen. Fach- und 
ortskundig begleitet lernen Sie Ihr Reiseziel kennen. Zum Teil 
setzen wir zusätzlich eine Reisebegleitung ein. Fühlen Sie sich 
rundum optimal betreut!

REISELEITUNG / REISEBEGLEITUNG

WUNSCHLEISTUNGEN

24 Stunden-NOTRUF

BARRIEREFREIHEIT

Die Reisen in diesem Katalog sind in der Regel nicht barrierefrei und 
sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Sprechen Sie uns bei Fragen zur Barrierefreiheit gerne an.

WISSENSWERTES
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Sofern nicht abweichend angegeben, gilt:
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen gültigen Personal-
ausweis oder Reisepass. Die Reisedokumente müssen mind. bis 
zum Ende der Reise gültig sein. Bürger anderer Nationen erhal-
ten alle notwendigen Informationen bei ihrer Botschaft.
Im Zusammenhang mit Ihrer Buchung erhalten Sie nähere 
Information zu den erforderlichen Einreisedokumenten. Ein-
sehbar auch unter www.auswaertiges-amt.de.

Für die folgenden Reisen gilt abweichend:

Masuren – Königsberg – Danzig
Für das Programm mit Königsberg benötigen Deutsche Staats-
angehörige einen Reisepass, der nach Reiseende noch sechs 
Monate gültig ist, ein russisches Visum sowie eine Auslands-
krankenversicherung für Russland.

Breslau – Lemberg – Krakau
Für die Reise ohne Lemberg benötigen Deutsche Staatsan-
gehörige einen Personalausweis oder Reisepass, der nach Rei-
seende noch sechs Monate gültig ist.
Für die Reise mit Lemberg benötigen Deutsche Staatsange-
hörige einen Reisepass, der noch einen Monat nach Reiseende 
gültig ist, und eine Reisekrankenversicherung für Reisen außer-
halb der EU. (Stand 06/19)

Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen Reise- und Teilnahme-
bedingungen auf Seite 46/47.

EINREISEDOKUMENTE

© pixabay.de

Alle Reisen sind bis 01.02.2021 kostenlos stornierbar. 
Bis 01.02.2021 ist keine Anzahlung erforderlich. 

SICHER BUCHEN

REISE- UND TEILNAHMEBEDINGUNGEN
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RAD & SCHIFF
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SCHIENENKREUZFAHRTEN
Willkommen an Bord! 
Eine Reise mit dem nostalgischen Sonderzug CLASSIC 
COURIER entführt Sie in die glanzvolle Zeit des Reisens 
mit der Eisenbahn. Nehmen Sie einen Drink in unserem 
stilvollen Salonwagen und lassen Sie sich in den gemütlichen 
Restaurantwagen mit frisch gekochten 3-Gänge-Menüs 
und einem gepflegtem Glas Wein oder einem frisch 
gezapften Bier verwöhnen. 
Der CLASSIC COURIER besteht aus komfortablen Schnell-
zugwagen der 40er bis 70er Jahre. In den bequemen 1.Klasse-
Abteilen und im Club-Abteil können Sie noch wie früher die 
Fenster zum Lüften und Fotografieren öffnen. Unsere sieben 
Sitzwagen und die vier Gesellschaftswagen können je nach 
Bedarf für jede Reise passend zusammengestellt werden. 
Der Sonderzug fährt unterschiedliche Routen und startet 
sicher auch in der Nähe Ihres Wohnorts. Unterwegs müssen 
Sie nicht umsteigen und kein Stau behindert die freie Fahrt. 
Sie reisen auf fest reservierten Plätzen und unterhalten sich 
dank der vis-à-vis-Bestuhlung in kleiner Runde.

Die Vergabe der Sitzplätze:
Sie reisen auf fest reservierten Plätzen im 1.-Klasse-Abteil für 
6 Personen. Gegen Aufpreis können Sie Sitzplätze im Club-
Abteil (für 4 Personen) buchen. Gerechterweise erhalten 
zwei gemeinsam reisende Gäste maximal einen Fensterplatz. 
Zwei gegenüberliegende Plätze werden ausschließlich am 
Gang reserviert. Feste Plätze in Fahrtrichtung sind nicht 
reservierbar, da die Fahrtrichtung vor und während der Reise 

in unregelmäßigen Abständen wechselt.

Immer gut betreut!
Der Sonderzug bietet viel Platz und mehr Bewegungsfreiheit 
als andere Verkehrsmittel. Vertreten Sie sich im Zug die 
Beine, werfen Sie einen Blick auf die Bordausstellung in 
den Gängen, besuchen Sie den Speisewagen oder genießen 
Sie bei musikalischer Untermalung Ihren Drink im stilvollen 
Salonwagen.
Eine eigens gestaltete Bordzeitung vermittelt Informationen 
zum CLASSIC COURIER und zur jeweiligen Reise. Mit unter-
haltsamen Vorträgen, Lesungen und Anekdoten stimmen wir 
Sie auf lockere Weise auf die Stationen der Reise ein.

Stets frisch auf den Tisch! 
Unsere nostalgischen Restaurantwagen verfügen noch über
voll ausgestattete Bordküchen. Anders als in modernen Zügen, 
ist daher eine stets frische Zubereitung der Speisen möglich. 
Da das Geschmackserlebnis immer im Mittelpunkt steht, wird 
für jede Reise ein individueller Speiseplan nach saisonalen und 
regionalen Aspekten erstellt. Was nicht an Bord bevorratet ist, 
wird unterwegs frisch eingekauft. Die Arbeit im Speisewagen 
versteht das gesamte Gastro-Team als Berufung um Ihnen 
einen genussvollen Aufenthalt an Bord zu bieten.

Hotelunterbringung:
Bei den Hotels können Sie bei vielen Reisen zwischen der 
Kategorie „Comfort“ (3-Sterne-Hotels der guten örtlichen 
Mittelklasse) und „Comfortplus“ (3-Sterne-Superior oder 
4-Sterne-Hotels) wählen.
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Mit dem CLASSIC COURIER 
gemütlich reisen im Stil der alten Zeit

© Matthias Hattermann

©  DNV
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Auf dieser Sonderzugreise lernen Sie die architektonischen 
und landschaftlichen Highlights der deutschen Ostseeküste 
und der Lübecker Bucht kennen. Sie wohnen in der Welterbe-
Stadt Lübeck, erkunden von dort aus die Hansestadt Wismar 
und haben Gelegenheit zu einem Ausflug nach Hamburg. 

Die traditionsreichen Seebäder Travemünde und Boltenhagen 
laden mit ihren gepflegten Strandpromenaden zu gemütlichen 
Spaziergängen ein. Weitere kulturelle Highlights erwarten 
Sie in der „Inselstadt“ Ratzeburg und in Schwerin mit seinem 

Schloss, das malerisch auf einer Halbinsel liegt. Außerdem 
besteht die Möglichkeit zu einem Ausflug in die Plöner 

Seenlandschaft und zur Kieler Förde.

LÜBECKER BUCHT, 
HANSESTÄDTE & OSTSEEBÄDER
Sonderzugfahrt im CLASSIC COURIER

© Marius Steinke / pixabay.de

     HIGHLIGHTS:

• Schiffsfahrt auf der Trave

• Wismars Backsteinkathedralen

• Seebrücke von Boltenhagen

• Bäderarchitektur

© Achim Scholty / pixabay.de

CLASSIC COURIER



1. Tag: Anreise nach Lübeck
In bequemer Fahrt bringt Sie der CLASSIC 
COURIER nach Hamburg. Weiter geht es 
per Bus nach Lübeck zu Ihrem eleganten 
4-Sterne-Hotel in zentraler Lage.

2. Tag: Lübeck und Travemünde
Am Vormittag unternehmen Sie einen Rund-
gang durch das Zentrum der alten Hansestadt, 
das mit seinen verwinkelten Gassen, den histo-
rischen Kaufmannshäusern zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört. Bei der Stadtführung erfah-
ren Sie Interessantes über den Aufstieg und den 
Niedergang der Hanse, über Lübecks Handels-
beziehungen und die baulichen Zeugnisse aus 
jener Zeit. Sie sehen das berühmte Holstentor, 
den historischen Salzspeicher, das alte Rathaus 
und das Buddenbrookhaus. 
Eine Schiffsfahrt auf der Trave bringt Sie in 
das traditionsreiche Seebad Travemünde, des-
sen historische Fassadenfront sich am Fluss 
entlangzieht. Wahrzeichen der Stadt ist die 
unter Denkmalschutz stehende Viermastbark 
„Passat“, die an der Trave vor Anker liegt. Der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung, um den 
Strand zu genießen, über die breite Promena-
de zu bummeln und in den zahlreichen kleinen 
Straßencafés einzukehren oder den größten 
Ostseehafen Deutschlands zu besuchen. 

3. Tag:  Freizeit in Lübeck oder 
fakultativer Ausflug nach Hamburg
Heute können Sie Lübeck auf eigene Faust er-
kunden. Besuchen Sie die Thomas-Mann-Aus-
stellung im Buddenbrookhaus oder das Museum 
im Holstentor, das mit historischen Schiffsmo-
dellen, Rüstungen, Waffen, und Handelswaren 
die Macht der Hanse widerspiegelt. Oder Sie 
probieren das berühmte Lübecker Marzipan im 
Café Niederegger und werfen im Marzipan-Mu-
seum einen Blick auf die Entstehungsgeschichte 
der süßen Köstlichkeit. 
Wer stattdessen in das pulsierende Leben ei-
ner Weltstadt eintauchen möchte, fährt per 
Regionalzug in nur 45 Minuten zum Hambur-
ger Hauptbahnhof. Von dort aus erreichen Sie 
schnell die vielfältigen Sehenswürdigkeiten 
der Altstadt, besuchen die Landungsbrücken 
oder werfen einen Blick in die neue Elbphil-
harmonie. Für jeden Geschmack hat Hamburg 
etwas zu bieten: berühmte Museen, luxuriöse 
Einkaufspassagen, Hafenrundfahrten oder das 
Miniatur Wunderland mit der weltgrößten Mo-
delleisenbahn. 

4. Tag: Wismar und Boltenhagen
Per Bus besuchen Sie die zum UNESCO-Welterbe 
zählende Hansestadt Wismar, deren mittelalter-
liche Backsteinkathedralen schon von weitem 
sichtbar sind. Bei einem geführten Spaziergang 
lernen Sie den Marktplatz mit den sorgsam re-
staurierten Bürgerhäusern kennen und besu-
chen den Alten Hafen, wo die architektonisch 
beeindruckenden Giebel- und Traufenhäuser 
die große Pracht der Hansestadt zeigen. An-
schließend haben Sie Zeit, um z. B. im alten 
Brauhaus aus 1452 einzukehren oder sich im 
Welt-Erbe-Haus über die Geschichte Wismars 
zu informieren. 
Dann fahren Sie weiter in eines der schönsten 
Seebäder der Ostseeküste. Boltenhagens klas-
sische Bäderarchitektur versetzt den Besucher 
in vergangene Zeiten zurück. Unternehmen Sie 
einen Spaziergang am fünf Kilometer langen 
Sandstrand und besuchen Sie die 290 m lange 
Seebrücke, bevor die Rückfahrt nach Lübeck 
erfolgt.

5. Tag: Lübeck oder fakultativer 
Ausflug nach Plön, Laboe & Kiel
Genießen Sie einen entspannten Tag am Strand 
von Travemünde, oder nehmen Sie an einem 
fakultativen Ausflug durch den Naturpark Hol-
steinische Schweiz teil. 
Die Busfahrt führt durch die malerische Hügel- 
und Seenlandschaft zwischen Lübeck und Kiel. 
Erste Station ist Plön mit dem majestätisch über 
dem See thronenden Schloss, einst Sitz des dä-
nischen Königs. Bei einem Schiffsausflug auf 
dem Großen Plöner See erleben Sie die Vielfalt 
von Wasservögeln und sehen mit etwas Glück 
auch einen der seltenen Seeadler. Weiter geht 
es nach Kiel, die bekannte Metropole an der 
Förde. Ein Spaziergang führt vom imposanten 
107 m hohen Rathausturm, der dem Glocken-
turm des Markusdoms in Venedig nachgebaut 
wurde, über die Holstenstraße, die zweitälteste 
Fußgängerzone Deutschlands, zur Nikolaikirche 
und zur Förde. 
Einen besonders schönen Ausblick auf die 
Stadt bietet die „Kieler Hörn“, die Hafenspitze. 
Nächste Station ist das Ostseebad Laboe am 
Ufer der Kieler Förde. Der Ort mit dem flach 
abfallenden Sandstrand und der schönen 
Strandpromenade ist auch bekannt für sein 
Marine-Ehrenmal mit dem 68 m hohen Turm 
und das U-Boot U 995 aus dem Zweiten Welt-
krieg. Es liegt seit 1972 als Museumsschiff in 
Laboe und kann besichtigt werden.

 

TERMINE
› 06.06.-12.06.2021
 ab/bis Böblingen, Stuttgart, Mühlacker, 

Bruchsal, Mannheim, Mainz, Koblenz, 
Bonn, Köln, Duisburg, Essen, Dortmund  

PREISE
Doppelzimmer 1.125 €
Einzelzimmer       1.395 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem 

Zustiegsort bis Hamburg und zurück
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil 

oder Club-Abteil
›  Transfers mit örtlichen Bussen ab/bis 

Hamburg
›  6 x Übernachtung/Frühstück im 4-Sterne-

Hotel Hanseatischer Hof (oder ähnlich)
›  1 x Abendessen im Altstadt-Restaurant 

6. Tag: Schwerin und Ratzeburg
Per Bus fahren Sie nach Schwerin. Bei einer 
Führung sehen Sie den Marktplatz mit dem 
alles überragenden Dom und spazieren durch 
den alten Garten zum Schweriner Schloss, 
das eingebettet in die wunderschöne Seen-
landschaft einem Märchenschloss gleicht. Das 
Wahrzeichen der Landeshauptstadt war einst 
Sitz der mecklenburgischen Herzöge. 
Am Nachmittag geht es weiter nach Ratze-
burg, das durch die Olympiaerfolge des Ach-
ters als Mekka des Rudersports bekannt wur-
de. Die „Inselstadt“, deren Altstadt inmitten 
des Ratzeburger Sees liegt und nur über drei 
Dämme mit dem Festland verbunden ist, blickt 
auf eine 1000 jährige Geschichte zurück. Bei 
einem Rundgang besuchen Sie verborgene 
und geschichtsträchtige Orte und erfahren In-
teressantes zum Leben und Wirken des Künst-
lers Ernst Barlach. 
Am Abend erwartet Sie noch ein Highlight. 
Beim Besuch eines traditionsreichen Restau-
rants in der Lübecker Altstadt lassen Sie die Rei-
se ausklingen und genießen das gemeinsame 
Abendessen in historischem Ambiente. 

7. Tag: Rückfahrt
Per Bus geht es nach Hamburg und weiter im 
CLASSIC COURIER zu den Ausgangsorten der 
Reise.LÜBECKER BUCHT, 

HANSESTÄDTE & OSTSEEBÄDER
Sonderzugfahrt im CLASSIC COURIER

›  Reiseleitung
›  Ausflüge, Eintritte und Führungen laut 

Programm
›  Schiffsfahrt auf der Trave
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Ausflüge 
(nur vor Reiseantritt buchbar*)
› Busausflug Plön, Laboe & Kiel   69 €
* Durchführung ab 20 Teilnehmern

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© Wismar & Presse Hansestadt Wismar
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© Landeshauptstadt Schwerin
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OSTFRIESLAND & NORDSEEINSELN   
VON NORDDEICH BIS BREMERHAVEN 
Sonderzugreise im CLASSIC COURIER 

© JanBlanicky / pixabay.de

      HIGHLIGHTS:

• Hansestadt Bremen

• UNSECO-Welterbe Wattenmeer

• Hochseeinsel Helgoland

• Inselrundfahrt Norderney 

© SJever Marketing und Tourismus GmbH

Nach einem Besuch der alten Hansestadt Bremen und der 
Havenwelten in Bremerhaven reisen Sie an die ostfriesische 
Nordseeküste. Lassen Sie die Seele baumeln im weiten Mar-
schland, das mit seinen typisch norddeutschen Backsteinhäu-
sern viel Ruhe und Gemütlichkeit ausstrahlt. Probieren Sie 
den berühmten Friesentee, das Nationalgetränk der Ostfrie-
sen, oder genießen Sie mit Blick aufs Meer die traditionellen 
Krabbenbrötchen. Von Norddeich aus ist es nur eine kurze 
Überfahrt nach Norderney, wo Sie die weiten Strände und 
der beschauliche Kurort der traditionsreichen Seebadinsel er-

warten. Ein weiterer maritimer Höhepunkt ist der Ausflug 
zur einzigen Hochseeinsel Deutschlands und der Blick 

auf die berühmten roten Felsen von Helgoland.

CLASSIC COURIER



1. Tag: Anreise nach Bremen und 
Bremerhaven
In bequemer Fahrt bringt Sie der CLASSIC COU-
RIER in den Norden Deutschlands. Lehnen Sie 
sich in den bequemen Polstersesseln zurück und 
genießen Sie die wechselnden Landschaftsbilder 
auf der Fahrt nach Bremen, das Sie am Spät-
nachmittag erreichen. Bei einer Führung durch 
die Altstadt sehen Sie auf dem Marktplatz das 
berühmte Rathaus mit dem steinernen Roland, 
ein UNESCO Weltkulturerbe, und Sie besuchen 
die weltbekannten Bremer Stadtmusikanten. 
Traditionelle Backsteinarchitektur und expressio-
nistische Baukunst säumen den Weg zur Weser-
promenade, bevor es dann ins idyllische Schnoor-
viertel geht, das mit seinen schmalen Gassen den 
Fußgängern vorbehalten ist. Von Bremen geht es 
per Bus weiter nach Bremerhaven zu Ihrem Hotel 
für die nächsten drei Übernachtungen.

2. Tag: Bremerhaven
Am Vormittag erkunden Sie die berühmten Ha-
venwelten, zu deren vielfältigen Attraktionen 
das Deutsche Schifffahrtsmuseum und das 
U-Boot im Museumshafen, das Klimahaus und 
das deutsche Auswandererhaus gehören. Bei 
einer Führung erfahren Sie mehr über die Ge-
schichte der Seestadt, die einst Europas größter 
Auswandererhafen war. Der Nachmittag ist zur 
freien Verfügung, um auf eigene Faust die Aus-
stellungen zu besichtigen, eine Hafenrundfahrt 
durch die 7 Überseehäfen zu unternehmen 
oder den kleinen aber sehenswerten „Zoo am 
Meer“ zu besuchen. 

3. Tag: Helgoland 
Mit der Fähre geht es ab Bremerhaven zu 
Deutschlands einziger Hochseeinsel, nach Hel-
goland, das rund 50 km vom Festland entfernt 
liegt. Die berühmten roten Sandsteinfelsen ra-
gen imposant aus dem Meer heraus und die 
Insel stellt mit ihrem einzigartigen Felswatt, 
den Salzwiesen, und den silbernen Dünen ein 
besonderes Naturparadies dar. Ein beeindru-
ckendes Naturdenkmal an der Steilküste ist 
der freistehende, 47 m hohe Felsen „Lange 
Anna“ mit seinen Seevogelkolonien. Bei einer 
Inselführung sehen Sie den hoch aufragenden 
Leuchtturm, das Wahrzeichen der Insel, sowie 
die buntbemalten Fischerhütten und die Hum-
merbuden am Hafen. Abends kommen Sie mit 
der Fähre nach Bremerhaven zurück.

4. Tag: Bremerhaven – Jever – Norden 
Per Bus fahren Sie am Jadebusen entlang bis 
Wilhelmshaven. Das Wahrzeichen der maritimen 
Metropole ist die Kaiser-Wilhelm-Brücke am 

Großen Hafen, die älteste Drehbrücke Europas. 
Nächste Station ist das schmucke Friesenstädt-
chen Jever, das auf eine fast 1000-jährige, wech-
selvolle Geschichte zurückblickt. Lassen Sie sich 
bei einer Stadtführung in vergangene Epochen 
zurückversetzen: in die „Friesische Freiheit“, in 
die Herrschaftszeit der letzten Häuptlingstochter 
„Fräulein Maria“ oder in die Jahre holländischer, 
französischer und russischer Herrschaft, bevor 
Jever 1818 wieder an das Großherzogtum Ol-
denburg fiel. Sie haben Freizeit, um das frie-
sische Brauhaus mit dem historischem Brauerei-
museum zu besuchen oder eine Mittagspause 
im „Haus der Getreuen“ einzulegen und die 
traditionelle Brauhausküche zu probieren. Die 
Weiterfahrt durch Ostfriesland führt über die 
landschaftlich reizvolle Küstenstraße, auf einem 
Abschnitt dem vier der sieben ostfriesischen 
Inseln vorgelagert sind. Vorbei an Spiekeroog, 
Langeoog, Baltrum und Norderney erreichen Sie 
Norden, die älteste Stadt Ostfrieslands.

5. Tag: Norderney
Direkt von Nordens Stadtteil Norddeich aus star-
ten die Fähren zur zweitgrößten Ostfriesischen 
Insel. Norderney wurde bereits 1797 zur ersten 
königlich-preußischen Seebadeanstalt ernannt. 
Herrliche Strände und breite Sanddünen bil-
den ein wahres Urlaubsparadies. Ein Großteil 
der Insel, wie auch das Watt zwischen Festland 
und den Ostfriesischen Inseln, gehört zum Na-
tionalpark Niedersächsisches Wattenmeer. Das 
einzigartige Ökosystem aus Watt, Dünen und 
Sandbänken mit seinen mehr als 4.000 Tier- 
und Pflanzenarten ist ein UNESCO-Weltnatur- 
erbe. Bei einer Inselrundfahrt lernen Sie die 
landschaftliche Schönheit Norderneys kennen. 

 

TERMINE
› 06.06.-12.06.2021
 ab/bis Böblingen, Stuttgart, 

Mühlacker, Bruchsal, Mannheim, 
Mainz, Koblenz, Bonn, Köln, 
Duisburg, Essen, Dortmund  

PREISE
Doppelzimmer 1.295 €
Einzelzimmer       1.495 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem 

Zustiegsort bis Bremen und zurück
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil 

oder Club-Abteil
›  Transfers mit örtl. Bussen ab/bis Bremen

Anschließend haben Sie Zeit, um die Insel auf 
eigene Faust zu erkunden. Unternehmen Sie ei-
nen Spaziergang entlang der breiten Sandsträn-
de, bummeln Sie durch den Ort Norderney oder 
probieren Sie fangfrische Meeresfrüchte bevor 
die Fähre wieder Richtung Festland ablegt.

6. Tag: Norddeich / fakultativ 
Greetsiel & Emden
Lassen Sie den Urlaub geruhsam ausklingen 
und verbringen Sie einen Tag am Strand von 
Norddeich oder nehmen Sie an einer fakulta-
tiven Rundfahrt auf dem ostfriesischen Festland 
teil. Dabei besuchen Sie den kleinen Küstenort 
Greetsiel mit seinen bekannten „Zwillingswind-
mühlen“ und die Seehafenstadt Emden, de-
ren 1.200-jährige Stadtgeschichte eng mit der 
Seefahrt verbunden ist. Nach einem geführten 
Stadtrundgang haben Sie Freizeit, um eine ost-
friesische Teestunde nach altem Brauch zu ge-
nießen, eine gemütliche Hafen- oder Grachten-
fahrt zu unternehmen oder „Dat Otto Huus“, 
ein humoristisches Epizentrum des gleichna-
migen Komikers, zu besuchen. 

7. Tag: Rückfahrt
Heute heißt es Abschied nehmen von der 
ostfriesischen Gemütlichkeit. Ein Bustransfer 
bringt Sie nach Bremen, und von dort startet 
die Rückfahrt im CLASSIC COURIER zu den 
Ausgangsorten der Reise.

›  3 x ÜF im 4-Sterne-Hotel in Bremerhaven
›  3 x ÜF im 4-Sterne-Hotel in Norddeich
›  Reiseleitung
›  Ausflüge, Eintritte und Führungen laut Progr.
›  Fährfahrten nach Helgoland & Norderney 
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Ausflug (Nur vor Reiseantritt buchbar, 
Durchführung ab 15 Teilnehmern)
› Emden & Greetsiel   55 €

Alle Preise pro Person. Mindestteilnehmerzahl 30 Personen 
und für die Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© DZT Andreas Kaster

11© Insa Osterhagen / pixabay.de



12

Auf dieser exklusiven Reise entdecken Sie die Schönheit der 
nordfriesischen Küstenlandschaft und der vorgelagerten Insel-
welt, die grüne Halbinsel Eiderstedt, die Hallig Hooge sowie 
die mondänen Urlaubsorte und langen Sandstrände auf Sylt. 
Husum ist der ideale Ausgangspunkt, um das Biosphärenre-
servat Wattenmeer zu erleben und auch das idyllische Hinter-
land bequem zu erkunden. Sie besuchen das Eidersperrwerk, 
spazieren zu den Pfahlbauten am Strand von St. Peter-Ording 
und unternehmen im holländisch geprägten Friedrichstadt 
eine Grachtenrundfahrt. Weites Marschland und kleine Frie-
sendörfer strahlen Ruhe und Gemütlichkeit aus und laden ein, 
die Seele baumeln zu lassen. Probieren Sie eine leckere Frie-

sentorte in einer kleinen Teestube, ein Krabbenbrötchen 
im Husumer Hafen oder Sylter Austern mit Blick aufs 

Meer, es ist sicher für jeden Geschmack etwas dabei!

HUSUM, SYLT & HALLIG HOOGE 
Sonderzugreise im CLASSIC COURIER

 © pixelio.de

       HIGHLIGHTS:

• Planwagenfahrt über die Hallig

• breiter Strand von St. Peter-Ording

• Grachtenfahrt auf Friedrichsstadt

• Inselrundfahrt auf Sylt

© Tourismus und Stadtmarketing Husum GmbH

CLASSIC COURIER



1. Tag: Anreise nach Husum
In bequemer Fahrt bringt Sie der CLASSIC COU-
RIER in den Norden Deutschlands. Lehnen Sie 
sich in den Polstersesseln zurück und genießen 
Sie die wechselnden Landschaftsbilder auf der 
Fahrt über Hamburg nach Rendsburg. Weiter 
geht es per Bus nach Husum zu Ihrem eleganten 
4-Sterne-Hotel in zentraler Lage.

2. Tag: Husum und Friedrichstadt
Bei einem Rundgang am Vormittag lernen Sie 
die Geburtsstadt des Dichters Theodor Storm 
kennen. Durch die verwinkelten Gassen der 
Altstadt geht es zum historischen Binnenhafen, 
durch den die Nordsee fast bis an den Markt-
platz heranreicht. Hier lässt sich das Gezeiten-
spiel hautnah miterleben, während man durch 
die malerische Hafenkulisse bummelt. Gemüt-
liche Cafés und urige Hafenkneipen mit regio-
nalen Spezialitäten von Krabbenbrötchen bis zur 
Friesentorte laden zur Einkehr ein. Ein Abstecher 
führt an den Außenhafen, in dem kleine Krab-
benkutter und große Handelsschiffe liegen, be-
vor Sie der Bus ins nahe gelegene Friedrichstadt 
bringt. Der nordfriesische Ort wurde Anfang 
des 17. Jahrhundert von Niederländern nach 
heimatlichem Vorbild erbaut: mit schnurgera-
den Gassen, Grachten, Brücken und schmalen 
Häusern mit Treppengiebeln. Bei einer Grach-
tenrundfahrt genießen Sie das holländisch an-
mutende Stadtbild und gleiten vorbei an schmu-
cken, mit Reliefs verzierten Häuser-Fassaden. Sie 
sehen das Ensemble der Kaufmannshäuser von 
1621 und das hübsch verzierte blauweiße Pum-
penhäuschen am Marktplatz. 

3. Tag: Hallig Hooge 
Ein kurzer Bustransfer bringt Sie nach Schlütt-
siel, wo die Überfahrt zur Hallig Hooge startet. 
Genießen Sie die etwa einstündige Schiffsfahrt 
durch das „Biosphärenreservat Wattenmeer und 
Halligen“, das 2009 von der UNESCO zum Welt-
naturerbe ernannt wurde und beobachten Sie 
die artenreiche Vogelwelt. Auf der Hallig ange-
kommen, erwartet Sie ein Pferdefuhrwerk, mit 
dem Sie das kleine Eiland erkunden, das trotz 
seines Steindeichs in jedem Winter noch mehr-
mals überflutet wird. Bei “Landunter“ ragen 
nur noch die Warften aus dem Wasser, zehn 
künstlich aufgeworfene Erdhügel, auf denen die 
Häuser der Halligbewohner erbaut sind. Sie se-
hen die Halligkirche, das Sturmflutkino und das 
Kapitänshaus „Königspesel“. Wer will besucht 
anschließend noch auf eigene Faust die Schutz-
station Wattenmeer, bevor es am Nachmittag 
wieder per Fähre zum Festland zurückgeht.

4. Tag: St. Peter-Ording und Halbinsel 
Eiderstedt mit Tönning
Heute erkunden Sie die etwas südlich von Hu-
sum liegende Halbinsel Eiderstedt mit dem See-
bad St. Peter-Ording. Sein Wahrzeichen sind die 
Pfahlbauten am rund zwölf Kilometer langen 
Sandstrand. Die berühmten Restaurants auf 
Stelzen bieten ihren Gästen eine einzigartige 
Aussicht über Strand und Meer. Spazieren Sie 
über die 1095 Meter lange Strandbrücke, die 
vom Ortsteil St. Peter-Bad vom Deich bis zu dem 
Pfahlbau-Restaurant „Arche Noah“ führt. Wei-
ter geht es zum Eidersperrwerk, das nicht nur 
den Schiffsverkehr zwischen Eider und Nordsee 
ermöglicht, sondern auch die Marsch entwäs-
sert und vor Sturmfluten schützt. Bei einer Füh-
rung erfahren Sie interessante Details über das 
Zusammenspiel von Natur und Technik. Nächste 
Station ist der malerischen Friesenort Tönning, 
der bis zum Bau des Nord-Ostsee-Kanals 1895 
ein bedeutender Hafen- und Handelsplatz war. 
Bei einem Rundgang sehen Sie die hübschen 
Giebelhäuser am Marktplatz, die weiße höl-
zerne Ziehbrücke, das Schifferhaus von 1625 
und das imposante historische Packhaus, ein 
langgestreckter Backsteinbau, der als Speicher 
diente. Bevor es nach Husum zurückgeht, ma-
chen Sie noch einen Abstecher zum Roten Hau-
barg, einem 1684 erbauten Hof. Er ist Teil des 
Eiderstedter Heimatmuseums und zeigt die Le-
bensweise der Marschbauern in damaliger Zeit.

5. Tag: Sylt
Vom Bahnhof Husum startet die ca. einstündige 
Fahrt mit dem Regionalzug über den Hinden-
burgdamm nach Westerland auf Sylt. Bei einer 
großen Inselrundfahrt lernen Sie zunächst den 
Norden kennen. Über den mondänen Urlaubsort 

 

TERMINE
› 06.06.-12.06.2021
 ab/bis Böblingen, Stuttgart, 

Mühlacker, Bruchsal, Mannheim, 
Mainz, Koblenz, Bonn, Köln, 
Duisburg, Essen, Dortmund  

PREISE
Doppelzimmer 1.385 €
Einzelzimmer       1.635 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem 

Zustiegsort bis Rendsburg und zurück 
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil 

oder Club-Abteil
›  Transfers mit örtlichen Bussen ab/bis 

Rendsburg
›  6 x Übernachtung mit Halbpension im 

Kampen und vorbei am eindrucksvollen Wander-
dünengebiet führt die Busfahrt nach List. Bum-
meln Sie durch den Lister Hafen, der malerisch 
vor der Kulisse zweier Leuchttürme liegt, und 
probieren Sie die berühmten Sylter Austern. Aus 
Deutschlands einziger Austernzucht stammt die 
„Sylter Royal“, die über zwei Jahre im Watten-
meer heranwächst, bis sie ihre Verkaufsgröße 
erreicht. Die Weiterfahrt führt über Keitum und 
Rantum in den Südzipfel der Insel zum beliebten 
Urlaubsort Hörnum, der an drei Seiten von lan-
gen goldgelben Sandstränden umgeben ist. Der 
Nachmittag steht zur freien Verfügung in We-
sterland. Wer mehr über die Epoche der Seefahrt 
und Westerlands Entwicklung vom Friesendorf 
zum Seebad erfahren möchte, nimmt an einer 
fakultativen Führung teil und geht zwischen ur-
igen Friesenhäusern und eleganten Bädervillen 
auf Spurensuche. Am Spätnachmittag erfolgt die 
Zugfahrt zurück nach Husum. 
 
6. Tag: Freizeit in Husum oder 
Nordstrand
Lassen Sie den Urlaub geruhsam ausklingen und 
verbringen Sie einen entspannten Tag am oder 
auf dem Wasser. Das Angebot hierzu ist vielfäl-
tig. Unternehmen Sie z.B. eine Hafenrundfahrt in 
Husum oder besuchen Sie die nur 4 km entfernt 
liegende Halbinsel Nordstrand, wo Wattfüh-
rungen angeboten werden und die Fahrten der 
Adlerschiffe zu den Seehundsbänken starten.

7. Tag: Rückfahrt 
Heute heißt es Abschied nehmen von der 
Nordseeküste. Ein Bustransfer bringt Sie nach 
Rendsburg, und von dort startet die Rückfahrt 
im CLASSIC COURIER zu den Ausgangsorten 
der Reise.

****Hotel in Husum (Hotel Theodor 
Storm oder ähnlich)

›  Reiseleitung
›  Tagesausflug zur Hallig Hooge 
›  Tagesausflug nach Sylt 
›  Eintritte und Führungen laut Programm
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Ausflüge (Nur vor Reiseantritt buchbar, 
Durchführung ab 10 Teilnehmern)
› Westerland Führung 15 €

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© Gabriela Fink / pixabay.de

© DolfiAm / pixabay.de
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Besuchen Sie den sonnenverwöhnten Südwesten und 
lassen Sie sich von der Landschaft am Oberrhein in ihrem 
üppigen Grün begeistern. Das milde Klima lässt gute 
Weine gedeihen und bietet einen idealen Lebensraum für 
wärmeliebende Tier- und Pflanzenarten sogar aus dem 
Mittelmeerraum. Freiburg im Breisgau ist nicht nur ein 
interessanter Standort, sondern auch ein idealer Aus-
gangspunkt, um mit kurzen Wegen viele attraktive Ziele 
in Deutschland, Frankreich und der Schweiz zu entdecken. 

Sie lernen den Kaiserstuhl kennen, die pittoresken 
Weinorte im Elsass und das pulsierende Basel, den 

Treffpunkt von drei Ländern und drei Kulturen.

INS DREILÄNDERECK NACH 
FREIBURG, BASEL UND COLMAR 
Sonderzugreise im CLASSIC COURIER

© MySwitzerland

       HIGHLIGHTS:

• Weinbaugebiet Kaiserstuhl

• Panoramafahrt auf dem Rhein

• malerische Altstadt von Colmar

CLASSIC COURIER

© Kranz / pixelio.de



1. Tag: Anreise nach Freiburg im 
Breisgau
Der CLASSIC COURIER bringt Sie in bequemer 
Fahrt zum Oberrheingraben, in die wärmste 
Region Deutschlands. Zwischen Schwarzwald 
und Vogesen hindurch geht es nach Offenburg 
und von dort per Bus nach Freiburg. Nach dem 
Check-in im Hotel lernen Sie bei einer abend-
lichen Führung das mittelalterliche Zentrum, 
das von zahlreichen kleinen „Bächle“ durch-
zogen ist, kennen. Gotisches Münster, Histo-
risches Kaufhaus, Gerichtslaube, Haus zum 
Walfisch, Kornhaus, Martins- und Schwaben-
tor bieten eindrucksvolle Foto-Motive und Sie 
erfahren viel über die Geschichte der Stadt, 
berühmte Persönlichkeiten und den Freiburger 
Hexenwahn.  

2. Tag:  Kaiserstuhl
Vor den Toren Freiburgs erhebt sich der Kaiser-
stuhl. Er ist vulkanischen Ursprungs und auf 
den Lössböden gedeihen Spitzenweine von 
internationalem Ruf. Einer der schönsten Orte 
im Kaiserstuhl ist Endingen, das rund 400 Jahre
lang zu Österreich gehörte. Beim geführten 
Rundgang durch die romantischen Gassen 
entdecken Sie viele Zeugnisse aus Habsburger
Zeit. Weiter geht es nach Breisach und von 
weitem grüßt schon der Münsterberg, unter 
dem sich das historische Zentrum der ehemals 
Freien Reichstadt erstreckt. Hier startet eine ca. 
2-stündige Panorama-Fahrt auf dem Rhein. 
Anschließend erwartet Sie wahre Sektkultur 
in der Kellerei Geldermann, die in einem Ge-
wölbe aus dem 15. Jhdt. in die Historie des 
Hauses und die Feinheiten der Sektherstellung 
einführt. Genießen Sie noch ein Gläschen Sekt, 
bevor es nach Freiburg zurückgeht. 

3. Tag: Basel und Mülhausen 
Es geht gen Süden ins schweizerische Basel, 
das zu den Städten mit der weltweit höchsten 
Lebensqualität zählt. Von Kriegswirren ver-
schont blieb eine romantische Altstadt mit 300 
Brunnen und engen Gassen erhalten, die Sie 
bei einer Führung kennenlernen. Bauten aus 
dem 15. Jh., das Münster mit der Pfalz und der 
Marktplatz mit dem imposanten Rathausturm 
bieten interessante Foto-Motive. Unternehmen 
Sie einen Bummel durch die Geschäftsstraßen 
oder entlang der beiden Rheinufer, die seit 
dem Mittelalter durch eine Brücke verbunden 
sind. Weiter geht es auf französischer Seite ins 
nahe Mülhausen mit seiner kleinen, aber inte-
ressanten Altstadt. Wer will, besucht eines der 
beiden großartigen Museen: das weltgrößte 

Automobil-Museum mit seltenen Autos und 
der einzigartigen Bugatti-Sammlung der Brüder 
Schlumpf oder das größte Eisenbahnmuseum 
Europas, wo Sie auf eine Zeitreise durch 200 
Jahre Eisenbahngeschichte gehen können. 

4. Tag: Colmar und Eguisheim  
In Colmar erwartet Sie eine malerische Alt-
stadt, die geprägt wird von pittoresken Fach-
werkhäusern, dem Flüsschen Lauch und seinen 
Brücken sowie einem Schatz kultureller Sehens-
würdigkeiten: das reich dekorierte Haus Pfister 
im Renaissance-Stil, die ehemalige Zollstation 
Koifhus, das Martinsmünster mit seinen grünen 
Dachziegeln oder das „Haus der Köpfe“ mit 
seinen 100 Gesichtern. Die Führung beginnt 
beim „Klein Venedig“ und endet am Museum 
„d‘Unterlinden“, wo sich der berühmte Isen-
heimer Altar befindet. Es besteht Gelegenheit 
zum Besuch des Museums, zur Bootsfahrt oder 
zu einer Pause am „Platz vom alten Zoll“, wo 
es hübsche Restaurants mit typisch elsässischen 
Gerichten gibt. Nachmittags fahren Sie nach 
Eguisheim und können den mittelalterlichen 
Ort an der Elsässischen Weinstraße auf eigene 
Faust erkunden. Das „Zwiebeldorf“, in dem die 
Gassen ringförmig um die acht-eckige Burgan-
lage im Zentrum verlaufen, gehört mit seinen 

 

TERMINE
› 07.06.-11.06.2021
 ab/bis Neumünster, Hamburg, 

Bremen, Osnabrück, Dortmund, Essen, 
Duisburg, Köln, Bonn

› 21.09.-25.09.2021
 ab/bis Berlin, Magdeburg, 

Braunschweig, Hannover, Göttingen

PREISE
Doppelzimmer    995 €
Einzelzimmer       1.175 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem  

Zustiegsort bis Offenburg und zurück 
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil  

oder Club-Abteil

farbenfrohen Fassaden und dem üppigen Blu-
menschmuck zu den schönsten Dörfern Fran-
kreichs. 

5. Tag: Rückreise
Ein Bustransfer bringt Sie nach Offenburg, 
wo Sie der CLASSIC COURIER zur Rückfahrt 
erwartet.

INS DREILÄNDERECK NACH 
FREIBURG, BASEL UND COLMAR 
Sonderzugreise im CLASSIC COURIER

›  Transfers mit örtlichen Bussen ab/bis 
Offenburg

›  4 x Übernachtung/Frühstück in Freiburg  
im ****Central-Hotel (oder ähnlich)

›  Reiseleitung
›  Ausflüge, Eintritte und Führungen laut 

Programm
›  Schiffsfahrt bei Breisach
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© Ben Kerckx / pixabay.de
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Veranstalter: DNV Touristik GmbH

Seine Ausdehnung über drei Länder, die Nähe zu den Alpen 
und die vielen Highlights an seinen Ufern machen den Bo-
densee zu einem der beliebtesten Urlaubsziele Deutschlands. 
Vor der Kulisse schneebedeckter Alpengipfel liegt die beinahe 
mediterrane Landschaft der Seeufer, mit üppiger Blütenpracht, 
ausgedehnten Obstplantagen und von Palmen gesäumten 
Uferpromenaden. Die Altstädte von Konstanz, Meersburg und 
Stein am Rhein, die Blumeninsel Mainau, das UNESCO-Erbe der 
Pfahlbauten, das Zeppelin-Museum in Friedrichshafen und die 
tosenden Wassermassen des  Rheinfalls von Schaffhausen bie-
ten abwechslungsreiche Ausflugsziele. Ein besonderes Erlebnis 

ist die Bodensee-Rundfahrt per Schiff und Bus, die Sie nach 
Lindau und über den österreichischen Festspielort Bre-

genz dann weiter in die Schweiz bringt.  

ERLEBNIS BODENSEE 
VON KONSTANZ BIS LINDAU
Sonderzugreise im CLASSIC COURIER

CLASSIC COURIER

©  Achim Mende

Konstanz © Marketing und Tourismus Konstanz GmbH

        HIGHLIGHTS:

• mittelalterliches Stadtbild von 

   Meersburg und Stein am Rhein

• tosende Wassermassen am Rheinfall

• Schiffsausflug nach Lindau



1. Tag: Anreise nach Konstanz
In bequemer Fahrt bringt Sie der CLASSIC 
COURIER in den Südwesten Deutschlands. Die 
Strecke der historischen Schwarzwaldbahn ver-
bindet Offenburg mit der Bodenseeregion. Ein 
besonderes Bahnerlebnis ist der Aufstieg nach 
St. Georgen, der im Stil der Sauschwänzle-Bahn 
durch Tunnel und Schleifen führt. Von Singen 
aus bringt Sie der Bus nach Konstanz. Bei 
einem abendlichen Rundgang erkunden Sie das 
historische Zentrum der größten Stadt am Bo-
densee. Die Lage an traditionellen Handelswe-
gen machte Konstanz reich, wovon die pracht-
vollen Patrizierhäuser und die Domherrenhöfe 
zeugen. Das Münster war einst Bischofssitz 
und Schauplatz des Konzils von 1414, an das 
die satirische Skulptur der Imperia im Hafen auf 
moderne Weise erinnert. 

2. Tag: Meersburg
Vom gegenüber liegenden Ufer aus begrüßt 
das romantische Meersburg seine Besucher mit 
der mittelalterlichen Burg und dem barocken 
Neuen Schloss. Idyllisch von steilen Weinbergen 
umgeben, bietet sich von der Terrasse aus ein 
herrliches Panorama auf den See und bei guter 
Sicht auf die Viertausender in den Schweizer 
Alpen. Ein geführter Rundgang auf den Spu-
ren der Dichterin Annette von Droste-Hülshoff 
durch verwinkelte Gassen und vorbei an roman-
tischen Fachwerkhäusern endet an der mittelal-

terlichen Meersburg. Der Nachmittag steht zur 
freien Verfügung, so dass Sie genügend Zeit zur 
Besichtigung der Burg haben. Wer will, besucht 
stattdessen mit dem Schiff den Nachbarort Un-
teruhldingen mit seinen Pfahlbauten oder die 
nahe Blumeninsel Mainau.   

3. Tag: Rheinfall Schaffhausen und 
Stein am Rhein
Nur wenige Kilometer vom Bodensee ent-
fernt, erreichen Sie per Bus das schweizerische 
Schaffhausen mit dem spektakulären Rheinfall. 
Erleben Sie das grandiose Schauspiel hautnah, 
wenn der tosende Wasserfall auf 150 m Breite 
und 23 m tief in einer sprühenden Gischt über 
die Felsen stürzt. Der Lärm und die Wucht von 
700 Kubikmeter Wasser pro Sekunde sind ein 
unvergessliches Erlebnis. Zurück geht es auf der 
Schweizer Rheinseite in die pittoreske Klein-
stadt Stein am Rhein. Sie beeindruckt durch die 
mittelalterliche Stadtmauer und die prachtvoll 
bemalten Fassaden der Fachwerkhäuser rund 
um den Rathausplatz. Zurück in Konstanz bie-
tet sich Gelegenheit für einen (Einkaufs-)Bum-
mel oder einen gemütlichen Spaziergang durch 
den Stadtgarten zum Hafen. 

4. Tag: Friedrichshafen und Lindau
Mit einem Passagierschiff der Weißen Flotte 
gehen Sie auf große Fahrt über den Bodensee. 
Erstes Ziel ist Friedrichshafen, wo Graf Zeppelin, 

 

TERMINE
› 07.06.-11.06.2021
 ab/bis Neumünster, Hamburg, 

Bremen, Osnabrück, Dortmund, Essen, 
Duisburg, Köln, Bonn

› 21.09.-25.09.2021
 ab/bis Berlin, Magdeburg, Braunschweig, 

Hannover, Göttingen

PREISE
Doppelzimmer 1.075 €
Einzelzimmer       1.220 € 

LEISTUNGEN
› Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem  

Zustiegsort bis Singen und zurück 
› Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil  

oder Club-Abteil

Karl Maybach und Claude Dornier ein bedeu-
tendes Kapitel der Luftfahrt-Geschichte schrie-
ben. Bummeln Sie über die Uferpromenade am 
Yachthafen entlang zum Schloss, es ist heute Sitz 
der Hofkammer des Hauses Württemberg. Oder 
besuchen Sie in eigener Regie das Zeppelin-Mu-
seum mit der begehbaren Rekonstruktion des 
Passagierbereichs im Luftschiff „Hindenburg“. 
Nachmittags geht es mit der Weißen Flotte wei-
ter zur Insel Lindau mit dem wohl schönsten 
Hafen am Bodensee. Vor der beeindruckenden 
Kulisse schneebedeckter Alpengipfel bietet der 
Leuchtturm mit dem Bayrischen Löwen ein be-
liebtes Foto-Motiv. Die unter Denkmalschutz 
stehende Altstadt erschließen Sie sich im Rah-
men einer Führung über die Maximilianstraße 
zum Reichsplatz mit dem historischen Rathaus. 
Lindau steht 2021 ganz im Zeichen der Bay-
rischen Landesgartenschau, die auch den Hafen 
und die Altstadt einschließt. Nach der Stadtfüh-
rung und etwas Freizeit in Lindau setzen Sie per 
Bus die Runde durch drei Länder fort und Sie 
erreichen zunächst das österreichische Bregenz 
mit seiner international bekannten Seebühne. 
Über die technisch interessante Rheinmündung, 
die auch die Grenze zur Schweiz bildet, geht es 
am Schweizer Ufer entlang nach Konstanz.  

5. Tag: Rückreise
Bustransfer nach Singen und Rückfahrt mit 
dem CLASSIC COURIER.

› Transfers mit örtlichen Bussen ab/bis Singen
› 4 x Übernachtung/Frühstück in Konstanz  

im ***Hotel Graf Zeppelin (oder ähnlich)
› Reiseleitung
› Schiffsfahrt nach Lindau
› Ausflüge, Eintritte u. Führungen laut 

Programm
› Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© wikipedia.com

© Albrecht Fietz / pixabay.de 17

© Viola/pixabay.de

©  www.lindau.de



18

Die intakte Natur und seine landschaftliche sowie kulturelle 
Vielfalt machen den Schwarzwald zum meistbesuchten Urlaub-
sziel unter den deutschen Mittelgebirgen. Und dies zu Recht, 
denn er hat viel mehr zu bieten als Bollenhut und Kuckucksuhr, 
Schwarzwaldhaus oder Kirschtorte. Mit dem Sonderzug geht es 
mitten hinein in das von der UNESCO ausgewiesene Biosphä-
renreservat. Ihr Hotelstandort ist im Raum Titisee-Neustadt, von 
wo aus Sie die Sehenswürdigkeiten in den Tälern und auf den 
Höhen erkunden. Auf dem Feldberg, dem höchsten Berg des 
Schwarzwalds, erleben Sie bei guter Sicht ein überwältigendes 
Panorama bis hin zu den Alpen. Sie unternehmen eine Schiffs-

fahrt auf dem kristallklaren Titisee, besuchen das Freilicht-
museum Vogtsbauernhof und besichtigen die prunk-

volle Rokoko-Bibliothek in St. Peter. 

SCHWARZWALD EXKLUSIV
MIT TITISEE UND FELDBERG
Sonderzugfahrt im CLASSIC COURIER

Schwarzwaldhaus © Hochschwarzwald Tourismus GmbH

        HIGHLIGHTS:

• Schwarzwald-Panoramastraße

• Schiffsfahrt auf dem schönen Titisee

• UNESCO Biosphärenreservat 

CLASSIC COURIER

© pixabay.de



1. Tag: Anreise zum Titisee
In bequemer Fahrt bringt Sie der CLASSIC 
COURIER in den Südwesten Deutschlands und 
erreicht hinter Offenburg die Strecke der hi-
storischen Schwarzwaldbahn. Ein besonderes 
Bahnerlebnis ist der Aufstieg nach St. Georgen, 
der im Stil der Sauschwänzle-Bahn durch Tun-
nel und Schleifen führt. Per Bus geht es von 
Donaueschingen zu Ihrem Hotel in Titisee, das 
direkt am Ufer des gleichnamigen Sees liegt. 
Unternehmen Sie nach dem Check-In einen 
Spaziergang. Gepflegte Restaurants an der Pro-
menade laden zur Einkehr ein.

2. Tag: Per Schiff und Zug durch den 
Hochschwarzwald
Der Tag beginnt mit einer Schiffsfahrt auf dem 
glasklaren Titisee und Sie erfahren dabei inte-
ressante Details zu seiner Entstehung und den 
Mythen, die ihn umgeben. Bei einer Fahrt mit 
der Drei-Seen-Bahn vorbei am Windgfällweiher 
und dem Schluchsee geht es zur Endstation im 
Museumsbahnhof Seebrugg, der sich nahezu 
unverändert im Zustand der 50er Jahre präsen-
tiert. Am Nachmittag haben Sie Gelegenheit, 
in Titisee zu bummeln, das Märklin-Museums 
zu besuchen oder eine Runde mit der „Zäpfle-
Bahn“ zu fahren, die ihre Gäste in gemütlichem 
Tempo auf über 1.000 m hoch bringt. 

3. Tag: Schwarzwald-Panoramastraße
Auf der Schwarzwald-Panoramastraße geht 
es mitten hinein in sanfte Hügel mit Blumen-
wiesen, Bachläufen und dunklen Wäldern, die 
schon dem „Schwarzwaldmädel“ oder der 
„Schwarzwaldklinik“ als idyllische Filmkulisse
dienten. Im Klosterdorf St. Peter besuchen Sie 
die ehemalige Benediktiner-Abtei mit der 
prächtigen Bibliothek aus der Zeit des Rokoko. 
Durch das idyllische Glottertal mit seinen cha-
rakteristischen Schwarzwaldhäusern erreichen 
Sie eine Kapelle mit einem kulturhistorischen 
Juwel besonderer Art: der Bleibacher Totentanz 
von 1723, ein einzigartiges, noch vollständig 
erhaltenes Wandgemälde. Im nahen Vogts-
bauerhof mit seinen Wassermühlen und hi-
storischen Werkstätten, wo u.a. der Bollenhut 
gefertigt wird, erhalten Sie einen lebendigen 
Eindruck vom früheren Leben im Schwarzwald. 
Danach fahren Sie über Hornberg, den Schau-
platz des erfolglosen Schießens, und machen 
einen Stopp an der weltgrößten Kuckucksuhr. 
Über die Europäische Wasserscheide und das 
Quellgebiet der Donau geht es zum Titisee zu-
rück und unterwegs sehen Sie Deutschlands 

größte Naturschanze am Berg Hochfirst, wo 
sich alljährlich die Weltelite der Skispringer zum 
Wettbewerb trifft.
  
4. Tag: Feldberg, Gletscherkessel und 
St. Blasien
Heute geht es mit der Kabinenbahn auf den 
nahen Feldberg und per Aufzug zur Aussichts-
plattform in fast 1.500 Metern Höhe. Bei 
guter Sicht bietet sich ein atemberaubender 
Rundumblick über den Schwarzwald bis hin ins 
Mont Blanc-Massiv. Vor der Abfahrt informiert 
das „Schwarzwälder Schinken-Museum“ über 
die weltbekannte Spezialität. Nächstes Ziel ist 
eine der für den Schwarzwald typischen Glas-
bläsereien. Nach dem Besuch haben Sie Zeit 
zur freien Verfügung, um z.B. das Traditions-
hotel „Engel“ zu besuchen, eine Hochburg 
der weltbekannten Kirschtorte. Auf der Wei-
terfahrt erwartet Sie mit dem Gletscherkessel 
Präg ein landschaftliches Highlight, gebildet 
aus sechs eiszeitlichen Gletschern, die nach 
dem Abschmelzen einen sternförmigen Tal-
kessel mit Wasserfällen und Bächen hinterlie-
ßen. Der nahe Kurort St. Blasien ist bekannt 
für seine gewaltige Dom-Kuppel, die nach 
dem Vorbild des Pantheons in Rom errichtet 
wurde. In der Nähe ist die barocke Sonnenuhr 
sehenswert, die neben der Uhrzeit auch den 
Monat anzeigt. Auf dem Rückweg zum Titisee 

 

TERMINE
› 07.06.-11.06.2021
 ab/bis Neumünster, Hamburg, 

Bremen, Osnabrück, Dortmund, 
Essen, Duisburg, Köln, Bonn

› 21.09.-25.09.2021
 ab/bis Berlin, Magdeburg, 

Braunschweig, Hannover, Göttingen

PREISE
Doppelzimmer 1.165 €
Einzelzimmer       1.375 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem  

Zustiegsort bis Donaueschingen und  
zurück 

›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil  
oder Club-Abteil

machen Sie einen Stopp in der Staatsbrauerei 
Rothaus, die durch ihr Kultbier „Tannenzäpfle“ 
bekannt wurde. 

5. Tag: Rückreise
Der Bus bringt Sie nach Donaueschingen, wo Sie 
der CLASSIC COURIER zur Rückfahrt erwartet.  

›  Transfers mit örtlichen Bussen ab/bis  
Donaueschingen

›  4 x Übernachtung/Frühstück im Raum  
Titisee

›  1 x Abendessen in der Rothaus Brauerei
›  Reiseleitung 
›  Ausflüge, Eintritte u. Führungen laut Progr.
›  Schiffsfahrt auf dem Titisee
›  Fahrt mit der Drei-Seen-Bahn 
›  Fahrt mit der Feldberg-Kabinenbahn 
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© www.hochschwarzwald.de

19©  Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

© www.hochschwarzwald.de
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Den Auftakt dieser abwechslungsreichen Reise mit vielen Sehens-
würdigkeiten, und landschaftlichen Highlights bildet die Anreise 
im nostalgischen Sonderzug CLASSIC COURIER, der Sie in beque-
mer Fahrt in die Bundeshauptstadt bringt. Per Bus unternehmen Sie 
eine Sightseeing-Tour entlang der Top-Sehenswürdigkeiten Ber-
lins bis nach Potsdam. In der ehemaligen Residenzstadt der preu-
ßischen Könige, deren Schloss- und Parkanlagen zum UNESCO-
Welterbe erklärt wurden, besuchen Sie das berühmte Schloss 
Sanssouci. Im Kontrast zu der pulsierenden Metropole steht der 
idyllische Spreewald. Bei einer Stocherkahnfahrt erkunden Sie 
das UNESCO-Biosphärenreservat, das mit seinen urwüchsigen 
Auwäldern und weitverzweigten Fließgewässern zu den schöns-

ten Landschaften Deutschlands zählt. Ein weiteres Highlight 
ist Bad Muskau mit dem Schloss und dem UNESCO-Land-

schaftspark von Fürst Pückler.

SPREEWALD, POTSDAM, BERLIN
Sonderzugfahrt mit dem CLASSIC COURIER

© Herbert / pixabay.de

     HIGHLIGHTS:

• Schloss Sanssouci

• Naturerlebnis Spreewald

• Waldeisenbahn bei Bad Muskau

• Freilandmuseum Lehde

CLASSIC COURIER

© Neufal54/pixabay.de



1. Tag: Anreise
Der CLASSIC COURIER bringt  Sie in bequemer 
Fahrt nach Berlin. Auf einer Sightseeing-Tour 
sehen Sie Regierungsviertel, Reichstagsge-
bäude, Brandenburger Tor, die klassizistischen 
Bauten „Unter den Linden“, das rekonstruier-
te Berliner Schloss, die Museumsinsel und den 
Berliner Dom. Vom Checkpoint Charlie fahren 
Sie über den Ku-Damm vorbei an der Gedächt-
niskirche und dem Funkturm zum Olympiasta-
dion und der Zitadelle in Spandau. Abendessen 
und Übernachtung im historischen Zentrum 
von Potsdam. 

2. Tag:  Potsdam
Fast 20 Schlösser, Palais und deren Parkanlagen 
gehören zum Weltkulturerbe, ferner der Kaiser-
bahnhof, die russische Kolonie Alexandrowka 
und die Sternwarte am Babelsberger Park. Auf 
einer Rundfahrt lernen Sie die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten kennen und sehen Schloss 
Cecilienhof, wo das politische Schicksal des 
Nachkriegsdeutschlands entschieden wurde 
und das Neue Palais, das bis 1918 Wohnsitz 
von Kaiser Wilhelm II war. Nachmittags besu-
chen Sie den Park und das Schloss Sanssouci, 
das Wahrzeichen von Potsdam. König Friedrich 
der Große ließ es nach eigenen Skizzen errich-
ten und fand auf der obersten Terrasse des 
Weinbergs seine letzte Ruhestätte. Lassen Sie 
den heutigen Tag im Café Heider am Nauener 
Tor ausklingen oder unternehmen Sie einen 
Bummel im Holländischen Viertel. 

3. Tag: Potsdam – Lübben – Cottbus
Der Vormittag steht zur freien Verfügung in 
Potsdam. Besuchen Sie die Filmstadt Babelsberg, 
das Neue Palais oder die exotische Dschungel-
landschaft im Tropenhaus „Biosphäre Potsdam“. 
Gegen Mittag startet die Busfahrt nach Lübben, 
dem „Tor zum Spreewald“ und einst Hauptstadt 
der historischen Niederlausitz. Am Lübbener 
Schloss besuchen Sie den „Gurken-Paule“, ein 
echtes Original, das Sie mit Schmalzstulle und 
Gurke willkommen heißt. Unweit der von Karl 
Friedrich Schinkel entworfenen Dorfkirche von 
Straupitz mit ihrem weithin sichtbaren Dop-
pelturm befindet sich eine historische Hollän-
dermühle in voller Funktion. Bei einer Führung 
durch die einzige Dreifachmühle Europas er-
fahren Sie, wie mit der 100 Jahre alten Technik 
Korn gemahlen, Leinöl gestampft und Bretter 
gesägt werden. Anschließend Weiterfahrt nach 
Cottbus zum Hotel für die nächsten vier Über-
nachtungen.

4. Tag: Spreewald
Erste Station ist Lübbenau, das mit Renaissan-
ce-Schloss und angrenzendem Park im eng-
lischen Stil als heimliche Hauptstadt der Region 
gilt. Im Spreewald-Museum in der Lübbenauer 
Altstadt bekommen Sie einen Einblick in den 
Alltag vor 150 Jahren. Neben alten Handwerks-
stuben sind die Dampflok und und ein Per-
sonenwagen der historischen Spreewaldbahn 
ein besonderes Highlight. Auf einer Kahnfahrt 
durch die Auwälder genießen Sie Momente 
der Beschaulichkeit und Ruhe. Vom Großen 
Spreewaldhafen in Lübbenau erreichen Sie 
das Freilandmuseum Lehde. Sie besuchen eine 
immer noch aktive Kahnbauerei und spazieren 
zwischen den Fließen durch üppige Bauerngär-
ten. Per Bus geht es nach Burg, wo der Nach-
bau einer alten Ladenstraße zur Zeitreise in die 
Vergangenheit einlädt. Im ehemaligen Spree-
waldbahnhof ist eine urige Gaststätte mit alten 
Schildern und Utensilien aus der Eisenbahnge-
schichte eingerichtet und Modellzüge bringen 
die Getränke-Bestellungen an die Tische der 
Gäste. Nach dem Abendessen geht es zurück 
nach Cottbus.

5. Tag: Cottbus – Fakultativ Raddusch
Auf einem geführten Rundgang durch die grü-
ne Stadt an der Spree lernen Sie die sorbisch 
geprägte Stadt kennen. Im historischen Zen-
trum sehen Sie den Altmarkt mit barocken 
Bürgerhäusern, die Türme der Stadtmauer 
und das Staatstheater, das als das schönste 
Jugendstiltheater Europas gilt. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung, um über die Ein-
kaufsstraße „Sprem“ zu bummeln oder den 
von Fürst Pückler in Cottbus angelegten Land-
schaftspark Branitz zu besuchen, der Hügel und 
Wasserläufe, Pyramiden und Skulpturen sowie 
Architektur in die Gestaltung einbezieht. Oder 
Sie nehmen an einem fakultativen Ausflug auf 
den Spuren der Sorben teil. In Vetschau sehen 
Sie die wendisch-deutsche Doppelkirchen, die 
durch eine gemeinsame Sakristei verbunden 
sind. Weiter geht es zum Nachbau einer slawi-
schen Fliehburg aus dem 9. und 10. Jhdt.. In 
der Burg Raddusch führt eine Archäologie-Aus-
stellung durch die mehrtausendjährige Ver-
gangenheit der Niederlausitz. 

6. Tag: Bad Muskau
Heute fahren Sie nach Bad Muskau, eine idyl-
lische Kleinstadt an der Neiße. Sie besuchen 
den von Fürst Pückler geschaffenen Land-
schaftspark, ein UNESCO-Weltkulturerbe, und 

 

TERMINE
› 21.05.-27.05.2021
 ab/bis Köln Hbf, Duisburg, Essen, 

Dortmund, Bremen, Hamburg-Harburg

› 29.05.-04.06.2021
 ab/bis Stuttgart, München-Pasing, München-
 Ost, Ingolstadt, Nürnberg, Bamberg

PREISE
Doppelzimmer 1.195 €
Einzelzimmer       1.370 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab gebuchtem 

Zustiegsort bis Berlin und zurück
›  Sitzplatzreservierung im Sonderzug
›  alle Fahrten ab/bis Berlin im 
 komfortablem Reisebus
›  2 x Übernachtung in Potsdam im 

NH-Hotel **** (oder gleichwertig)

das Neue Schloss mit seinem Museum, das Ih-
nen die schillernde Persönlichkeit des exzentri-
schen Fürsten vorstellt. Eine Fahrt mit der Wald-
eisenbahn führt durch den UNESCO-Geopark 
zum Ort Weißwasser. 
Der Tag schließt mit einem „Spreewaldabend“ 
im Kräutermühlenhof von Burg. Nach dem 
Abendessen mit regionalen Spezialitäten geht 
es zurück nach Cottbus. 

7. Tag: Rückreise
Busfahrt nach Berlin und Rückfahrt im CLASSIC 
COURIER zu den Ausgangsorten der Reise.

›  4 x Übernachtung in Cottbus im Lindner 
Congress Hotel **** (oder gleichwertig) 

›  6 x Halbpension 
›  Reiseleitung
›  Ausflüge und Eintritte laut Programm
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  68 €

Ausflüge (nur vor Reiseantritt buchbar, 
Durchführung ab 10 Teilnehmern)
› Slawenburg Raddusch       32 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.
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© Tourismusverband Spreewald

© wikipedia.com

© pixabay.de
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ROTER FLITZER

  

MITTLERES RHEINTAL 
2-tägige Rhein-Rundfahrt mit dem historischen Schienenbus

Zwischen Bingen, Koblenz und Rüdesheim erleben Sie mit dem ROTEN FLITZER den 
schönsten Abschnitt auf beiden Seiten des Rheins. Das „Mittlere Rheintal“ wurde 
wegen seiner kulturellen und landschaftlichen Besonderheiten zum UNESCO-Welt-
kulturerbe erklärt. Die Panoramafenster bieten eine tolle Rundum-Sicht auf die hoch 
oben thronenden Burgen, die steilen Weinberge und die romantischen Orte mit lan-
ger Tradition. Stets begleitet vom ruhig fließenden „Vater Rhein“, seinen Inseln, Stru-
deln, Klippen und der weltberühmten Loreley. Ziel ist Koblenz mit dem „Deutschen 
Eck“, den Uferpromenaden an Rhein und Mosel und der spektakulären Seilbahn 
hinauf zur Festung Ehrenbreitstein. 

1. Tag: Alzey – Koblenz
Die Türen schließen sich und Sie sind inmitten 
einer spannenden Reise mit dem historischen 
Schienenbus aus den 1950er und 60er Jahren! 
Durch den Kraichgau geht es ins obere Rheintal 
und auf einer idyllischen Nebenstrecke errei-
chen Sie „Rheinhessen“, Deutschlands größte 
Weinbauregion. Rundgang im beschaulichen 
Weinort Alzey, danach individuelle Mittags-
pause. Ab Bingen geht es am linken Rheinu-
fer entlang mit Blick auf den Mäuseturm und 
die Burg Ehrenfels. Vorbei an Oberwesel und 
der gegenüber liegenden Loreley erreichen Sie 
am Nachmittag Koblenz mit dem „Deutschem 
Eck“, wo die Mosel in den Rhein fließt. Nach 
dem Check-In im Hotel startet eine fakultative 
Führung durch die Altstadt. Wer will, überquert 
bei einer spektakulären Seilbahn-Fahrt den 
Rhein und besucht die Feste Ehrenbreitstein. 
Abends laden gemütliche Restaurants an den 
Uferpromenaden zur Einkehr ein. Die Über-
nachtung erfolgt in Koblenz.

2. Tag: Kaub – Rüdesheim – Worms
Nach dem Frühstück geht es am rechten 
Rheinufer entlang, vorbei am majestätischen 
Schloss Stolzenfels und der Marksburg. Über St. 
Goarshausen und vorbei an Kaub, wo Blücher 
den Rhein überquerte erreichen Sie Rüdesheim. 
Unterwegs ca. 2-stündige Schiffsfahrt mit der 

Weißen Flotte. Die berühmte Drosselgasse 
im Herz der Altstadt ist ein Magnet für 

Besucher aus aller Welt. Wer auf eine 
Einkehr verzichten will, besucht auf 

eigene Faust das Niederwald-Denkmal mit der 
Seilbahn. Treffpunkt ist der klassizistische Bahn-
hof Rüdesheim aus 1856. Im Laufe des Nach-
mittags erreicht der ROTE FLITZER mit dem ehr-
würdigen Worms die letzte Station am Rhein. 
In der „Nibelungenstadt“ lohnt eine fakultative 
Führung mit Besuch des Kaiserdoms, an dessen 
Portal sich Krimhild und Brünhild der Sage nach 
um das Recht des ersten Zutritts stritten. 

Danach Rückfahrt und Ankunft in den Aus-
gangsbahnhöfen gegen 22:00 Uhr.

© pixabay.de

TERMIN
› 17.04.-18.4.2021 
 ab/bis Böblingen, Stuttgart, 

Kornwestheim, Ludwigsburg, 
Bietigheim-Bissingen, Vaihingen/Enz, 
Mühlacker

PREISE
Kategorie „Comfort“
Doppelzimmer 238 €
Einzelzimmer       292 €

Kategorie „Comfortplus“
Doppelzimmer 264 €
Einzelzimmer       324 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ROTER FLITZER
› 1 x Übernachtung mit Frühstück in der 

gebuchten Hotelkategorie
›  Stadtführung in Alzey 
› Schiffsfahrt mit der Weißen Flotte

WUNSCHLEISTUNGEN
› Stadtführung Koblenz    14 €
› Stadtführung Worms      12 €

HOTELKATEGORIEN
›  Unterbringung „Comfort“ im ***Hotel
 Unterbringung „Comfortplus“ im ****Hotel

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 100 Personen.

Weitere Informationen vgl. S.3

UNESCO-

WELTERBE

– Vorankündigung –
15.-17.10.2021  

3-tägige Fahrt im Schienenbus
„Bamberg, Bayreuth & Kulmbach“
ab/bis Böblingen, Stuttgart, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Bietigheim-Bissingen
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 KURZ MAL WEG – Tagesfahrten mit dem ROTEN FLITZER und dem CLASSIC COURIER

31.12.2020 Stuttgart: 
Silvesterfahrt „Stuttgarter Kessel“
Mit dem ROTEN FLITZER ins Neue Jahr

Kommen Sie mit auf eine Panoramafahrt ent-
lang des Stuttgarter Kessels. Der ROTE FLITZER 
startet in Bietigh.-Biss. und fährt mit Zustiegen 
in Ludwigsburg, Kheim, Stuttgart-Zuffenh. und 
Korntal via Leonberg nach Böblingen und auf 
der Panoramastrecke der Gäubahn via Nord-
bahnhof zurück. Während Sie um 24:00 Uhr 
das Stuttgarter Silvesterfeuerwerk von der 
Höhenlage der Panoramastrecke aus betrach-
ten, erhalten Sie einen Piccolo und ein Glück-
schwein als herzhaftes Neujahrsgebäck. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, den Stuttgarter Kessel auf 
diese Weise nochmals kennenzulernen, denn 
die Panoramastrecke zwischen Lenzhalde und 
Stg.-Vaih. soll nach Eröffnung des neuen Haupt-
bahnhofs voraussichtlich stillgelegt werden! 

 › Erw. ab 59,- Euro

28.03.2021 Gutach: 
„Frühjahrserwachen Vogtsbauernhof“

Steigen Sie ein zu unserer Panoramafahrt in 
den südlichen Schwarzwald, wo der Vogts-
bauernhof mit buntem Programm in die 
neue Saison startet. Begeben Sie sich auf eine 
Zeitreise durch die Jahrhunderte, bestaunen 
Sie die altertümlichen Küchen und gemüt-
lichen Stuben. Bei einer fakultativen Führung 
nehmen Sie teil am Leben und Arbeiten der 
Schwarzwaldbauern früherer Zeiten.
ab/bis Bietigh.-Biss., Ludwigsburg, Kheim, 
Stgt.-Zuffenh., Böblingen

 › Erw. ab 59,- Euro

Neu: Wanderung entlang der Gutach 
Eine geführte Wanderung  (ca. 2 Std., ca. 8 km
bergab) von Hornberg durch das Gutachtal 
endet im Vogtsbauernhof, für dessen Be-
such ausreichend Zeit bleibt, allerdings ist 
eine Museumsführung nicht möglich. Unter-
wegs erfahren Sie mehr über das bekannte 
„Hornberger Schießen“ und lernen neben 
der Burgruine und dem Eisenbahnviadukt 
interessante Sehenswürdigkeiten kennen.  

24.04.2021 Konstanz: 
Bodensee „Raddampfer Hohentwiel“

Es erwartet Sie eine exklusive Rundfahrt 
mit dem legendären Raddampfer „Hohent-
wiel“. Elegantes Teakholz, glänzendes Mes-
sing, der tiefe Ton des Signalhorns schaffen 
ein besonderes Ambiente. 

ab/bis Bietigh.-Biss., Ludwigsburg, Kheim, 
Stgt.-Zuffenh., Stgt. Vaihingen, Böblingen. 
 › Erw. ab 99,- Euro

14.08.2021 Koblenz: 
„Rhein in Flammen“ mit dem 
Sonderzug CLASSIC COURIER

Erleben Sie das größte und beeindruckendste 
Feuerwerk des Rheintals in Koblenz. An den 
Uferpromenaden von Mosel und Rhein fin-
det ein großes Sommerfest statt, mit kulina-
rischem Angebot und Bühnen mit Live-Musik 
(Eintritt frei). Am späten Abend tauchen ben-
galische Feuer das Ufer in ein zauberhaftes 
Rot. Höhepunkt ist das einzigartige Großfeu-
erwerk, das die Festung Ehrenbreitstein und 
das Deutsche Eck in einen spektakulären Feu-
erzauber hüllt und den nächtlichen Himmel in 
fantastischen Farben erstrahlen lässt. Europas 
größter Schiffskorso verharrt mit 70 Schiffen 
inmitten des Rheins und bietet dank festlicher 
Illumination ein unvergessliches Bild. Zum 
Ende des Feuerwerks ertönen vielstimmig die 
Sirenen der gesamten Weißen Flotte.

ab/bis  Böblingen, Stg.-Vaih., S-Zuffenh., Kheim,
Ludwigsburg, Bietigh.- Biss., Vaih.-Enz, Mühlacker

› II. Klasse /Erw. ab 58,- Euro

01.05.2021 Krebsbachtal: 
1. Mai-Wanderungen
Kommen Sie mit auf eine unserer 
traditionellen 1. Mai-Wanderungen. Es sind 
3 verschiedene Wanderungen zur Auswahl:

•Saline Bad Friedrichshall - Bad Wimpfen
•Bad Wimpfen - Burg Guttenberg - Krebsbachtal
•Neckarbischofsheim - Krebsbachtal

ab/bis Bietigh.-Biss., Ludwigsburg, Kheim, 
Stgt.-Zuffenh., Stgt. Vaihingen, Böblingen. 

 › Erw. ab 29,- Euro

13.06.2021 Konstanz/Bodensee:  
„Zeitreise“ mit dem CLASSIC COURIER 
und den beiden Museumsschiffen 

Kommen Sie mit auf eine ganz besondere 
„Zeitreise“ durch das letzte Jahrhundert! – 
Nach einer Anreise mit dem nostalgischen 
Sonderzug CLASSIC COURIER erkunden Sie 
den Bodensee an Bord der beiden schönsten
Museumsschiffe: dem legendären „Rad-
dampfer Hohentwiel“ aus 1913 und dem 
Motorschiff „MS Oesterreich“ aus 1928. Bei 
dieser unvergesslichen Bodensee-Kreuzfahrt 
werden Sie auf dem ersten Schiff mit Sekt 
und feinen Häppchen verwöhnt, und nach 
dem Umstieg auf das zweite Schiff werden 
Kaffee und süße Köstlichkeiten serviert. 

ab/bis  Bietigh.- Biss., Ludwigsburg, Kheim, 
S-Zuffenh., Stg.-Vaih., Böblingen, Herrenberg

 › Erw. ab 168,- Euro

04.09.2021 Heidelberg: 
Per Schienenbus  zur  „Schlossbeleuchtung“
Mit der legendären „Schlossbeleuchtung“ bie-
tet Heidelberg eine unvergessliche Sommer-
nacht. Kunsthandwerkermärkte und Konzerte
bestimmen den Abend. Wenn es dunkel 
wird, wird das Schloss glühend rot beleuch-
tet, und ein spektakuläres Feuerwerk ver-
zaubert den Abendhimmel über der Stadt. 

ab/bis Stgt. Hbf, Kheim, Ludwigsburg, Bie-
tigh.-Biss., Lauffen am Neckar, Heilbronn

 › Erw. ab 49,- Euro

26.09.2021 Wackershofen: 
Backofenfest Hohenl. Freilandmuseum 

Das traditionelle Back-
ofenfest ist eines der 
Highlights der Saison! 
Ein bunter Markt, jede 
Menge Musik und viele 
Trachtentanzgruppen 
erwarten Sie. 

ab/bis Stg.Hbf, Kheim, 
LB, Marbach, Backnang 

 › Erw. ab 39,- Euro
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© Bodenseeschifffahrt
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© Martin Stollberg

© Vogtsbauernhof Gutach

© Hohenloher Freilandmuseum

Infos & Buchungen: 
www.roter-flitzer.de 

© Thomas Frey
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Bei dieser Schienenkreuzfahrt erleben Sie die interessan-
testen Städte und die schönsten Naturlandschaften von 
Thorn über Ermland-Masuren bis hin zur Ostseeküste 
bequem per Sonderzug. Von Allenstein aus führen kom-
binierte Bus- und Schiffsausflüge auf den Oberlandkanal 
oder auf die Masurischen Seen. Dann geht es per Zug 
weiter zur Marienburg, in die alte Hansestadt Danzig und 
nach Stettin. 

Auch buchbar ist eine Reisevariante, die nach Königsberg 
führt: Bei einem Abstecher in das heute russische Gebiet 
besichtigen Sie den geschichtsträchtigen Königsberger 
Dom und besuchen das alte Ostseebad Rauschen an der 

Bernsteinküste.

IMPRESSIONEN OSTPREUSSENS
Große Polen-Rundreise im CLASSIC COURIER

        HIGHLIGHTS:

• Mittelalterliches Thorn 

• Ermland-Masurens Naturparadies

• Weichseldelta und Danzig

CLASSIC COURIER



1. Tag: Deutschland – Posen
Der CLASSIC COURIER  startet von unterschied-
lichen Städten, der letzte Zustieg ist in Berlin  
gegen 15 Uhr. Dann geht es weiter nach Posen, 
wo Sie am Abend eintreffen. 

2. Tag: Posen –  Thorn – Allenstein  
Mit dem CLASSIC COURIER  fahren Sie weiter 
nach Thorn. Bei einem geführten Rundgang er-
kunden Sie den mittelalterlichen Stadtkern mit 
seinem einzigartigen Ensemble gotischer Archi-
tektur. Anschließend haben Sie noch etwas Zeit 
für eigene Unternehmungen und können z.B. 
das Kopernikus Museum besuchen. Am Nach-
mittag geht die Zugfahrt weiter nach Allen-
stein, die Hauptstadt von „Ermland-Masuren“. 

3. Tag: Fakultative Ausflüge: 
Masuren oder Oberlandkanal 
Genießen Sie einen geruhsamen Tag zur frei-
en Verfügung oder erleben die schöne Natur-
landschaft von der Wasserseite aus. Ausflug (A) 
führt ins Zentrum der Masurischen Seenplatte. 
Nach einer Schiffsfahrt geht es per Bus nach 
Rastenburg und Sie unternehmen einen ge-
führten Rundgang durch die „Wolfsschanze“, 
wo sich heute eine Gedenkstätte für Graf Stauf-
fenberg befindet. Anschließend besuchen Sie 
die berühmte Wallfahrtskirche „Heiligelinde“. 
Bei einem kurzen Orgelkonzert haben Sie Ge-
legenheit die prachtvolle Innenausstattung und 
das Orgelspiel zu bewundern. Danach erfolgt 
die Rückfahrt nach Allenstein. Ausflug (B) führt 
zum Oberlandkanal. Hier werden die Schiffe 
mittels eines einzigartigen Hebesystems stre-
ckenweise über Land gezogen und überwin-
den dabei einen Höhenunterschied von rund 
100 Metern. An Bord eines Schiffs erleben Sie 
das Verfahren an mehreren „schiefen Ebenen“ 
eindrucksvoll mit. Weiter geht es per Bus nach 
Frauenburg. Über dem Ort ragt der berühmte 
Frauenburger Dom auf, in dem Nikolaus Ko-
pernikus die spektakuläre Entdeckung machte, 
dass sich die Erde um die Sonne dreht. Danach 
erfolgt die Rückfahrt nach Allenstein.

4. Tag: Allenstein – Marienburg – Danzig 
Bei einem Bummel erkunden Sie die Altstadt 
von Allenstein mit ihrem schönen Marktplatz 
und der trutzigen Ordensburg. Weiter geht es 

im CLASSIC COURIER nach Marienburg. Die mit 
750 Metern Ausdehnung größte Burganlage 
des Deutschen Ritterordens ist ein prächtiges 
Zeugnis der Norddeutschen Backsteingotik. 
Nach der Führung durch die imposante Festung 
startet die Zugfahrt nach Danzig.

5. Tag: Danzig 
Bei einem geführten Rundgang durch die Alt-
stadt sehen Sie das Rechtstädtische Rathaus, 
dessen 82 Meter hoher Turm ein herrliches 
Panorama von Danzig bietet, und die Marien-
kirche, den größten aus Ziegeln errichteten Sa-
kralbau der Welt. Weiter geht es zum Krantor 
und zum Langen Markt mit dem Neptunbrun-
nen und zur Frauengasse. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung oder Sie unternehmen 
einen fakultativen Ausflug. Er führt zunächst 
zum mittelalterlichen Kloster Oliva, dem Dan-
ziger Bischofssitz. Weiter geht es ins Seebad 
Zoppot mit dem 500 m langen Seesteg und 
dem prachtvollen Grandhotel.

6. Tag: Danzig – Stettin 
Am Vormittag haben Sie Zeit für eigene Unter-
nehmungen in Danzig. Gegen Mittag erwartet 
Sie der CLASSIC COURIER zur Weiterfahrt in 
die Hafenstadt Stettin, die an der Odermün-
dung ins Haff liegt. Bei einer Stadtrundfahrt 
lernen Sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der Stettiner Altstadt kennen und sehen die 
Hakenterrasse, das Schloss der Pommerschen 
Herzöge und das gotische Rathaus. 

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland

 

TERMINE
› 21.05.-27.05.2021 
 ab/bis Köln Hbf, Duisburg, Essen, Dort-

mund, Bremen, Hamburg-Harburg, Berlin

› 29.05.-04.06.2021  
 Stuttgart, München-Pasing, München-Ost,
  Ingolstadt, Nürnberg, Bamberg Halle, Berlin  

PREISE
Kategorie „Comfort”
Doppelzimmer 1.265 €
Einzelzimmer       1.445 € 

Kategorie „Comfortplus”
Doppelzimmer     1.495 €
Einzelzimmer       1.740 €

LEISTUNGEN
›  Sonderzugfahrt ab/bis gebuchtem 

Zustiegsort
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse- 
 oder Club-Abteil
›  6 x Übernachtung in Hotels der 
 gebuchten Kategorie
›  6 x Halbpension 
›  ständige Chefreiseleitung

›  deutschsprachige Gruppen-Reiseleitung
›  Ausflüge und Führungen laut Programm
›  Transfers mit örtlichen Bussen
›  Gepäcktransport von Hotel zu Hotel in Polen
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  98 €
› Sitzplatz im 2er-Abteil          320 €

› Für die Reise mit Königsberg: 
 Visum inkl. Bearbeitungsgebühr        45 €

Ausflüge (nur vor Reiseantritt buchbar)

Für beide Reisevarianten buchbar
› Masurenrundfahrt mit Schiffsfahrt* 52 €
› Oberlandkanal und Frauenburg* 59 €
* Diese Ausflüge finden gleichzeitig statt und können 
nicht beide zusammen gebucht werden können.

Nur für Reisevariante ohne Königsberg  
buchbar
› Oliva & Zoppot 35 €

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

REISEVARIANTE „MIT KÖNIGSBERG“ 

1. und 3. Tag: Siehe Hauptreise. 

4. Tag: Rauschen – Königsberg   
Morgens geht die Fahrt per Bus von Allen-
stein aus in den nördlichen Teil Ostpreußens, 
der nach 1945 russisch wurde. Den Nachmit-
tag verbringen Sie an der Bernsteinküste und 
besuchen das Ostseebad Rauschen [Svetlo-
gorsk], wo viele stilvolle Villen aus der Zeit um 
die Jahrhundertwende erhalten sind. Nach der 
Stadtführung bleibt noch Zeit für einen kleinen 
Spaziergang auf der schönen Promenade. Beim 
Abendessen im Restaurant werden Speisen der 
alten ostpreußischen Küche serviert. Danach 
geht die Fahrt zum Hotel in Kaliningrad, dem 
früheren  Königsberg. 

5. Tag: Königsberg – Danzig 
Bei der Stadtrundfahrt sehen Sie u.a. die Luisen-
kirche, das Land- und Amtsgericht, die Börse, 
das neue Fischerzentrum am Ufer der Pregel 
und das Grabmal des Philosophen Immanuel 
Kant am Dom. Nach der Besichtigung des kom-
plett restaurierten Königsberger Doms endet 
die Rundfahrt am neu gestalteten Hansaplatz. 
Der große Platz ist eines der neuen Wahrzei-
chen von Kaliningrad. Hier haben Sie Gelegen-
heit, in das rege Treiben rund um die modernen 
Einkaufszentren einzutauchen und in einem der 
zahlreichen Straßencafés einzukehren. Nach-
mittags verlassen Sie per Bus das russische Ge-
biet und fahren in die alte Hansestadt Danzig. 

6. Tag: Danzig – Stettin 
Am Vormittag unternehmen Sie einen geführten 
Rundgang. Dabei sehen Sie den Langen Markt 
mit dem Neptunbrunnen, das Rechtstädtische 
Rathaus, dessen 82 m hoher Turm ein herrliches 
Panorama von Danzig bietet, die Marienkirche, 
den größten aus Ziegeln errichteten Sakralbau 
der Welt, und das berühmte Krantor am Mott-
lau-Ufer. Gegen Mittag erwartet Sie der CLASSIC 
COURIER zur Weiterfahrt nach Stettin. Bei einer 
Stadtrundfahrt lernen Sie die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Stettiner Altstadt kennen und 
sehen die Hakenterrasse, das Schloss der Pom-
merschen Herzöge und das gotische Rathaus.

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland

Einreisedokumente (Stand Juni 2020):
Für das Programm mit Königsberg benötigen 
Sie einen Reisepass, der nach Reiseende noch 
6 Monate gültig ist, eine Auslandskrankenversi-
cherung und ein Visum für Russland, das selbst 
als E-Visum online beantragt werden kann 
oder über DNV gebucht werden kann.
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Erleben Sie die abwechslungsreichen Landschaften Schlesiens 
sowie Galiziens, deren interessantesten Städte und deren span-
nende Geschichte. In Breslau [Wroclaw] lernen Sie die Sehens-
würdigkeiten der imposanten Odermetropole kennen. Von hier 
aus besteht die Möglichkeit zu einem Ausflug ins Riesenge-
birge. Durch die historische Kulturlandschaft Galiziens geht es 
nach Krakau, wo die alte Königsstadt Sie mit einem überra-
schend südlichen Flair und einem großen Reichtum an Kunst-
schätzen empfängt. 
Wer die Reisvariante mit Lemberg bucht, besucht die einstige 

Hauptstadt des Königreiches Galizien und erlebt die archi-
tektonische Pracht in einem Stadtbild, das sich viel vom 

Charme und Stil der k.u.k.-Monarchie erhalten hat. 

KULTURSCHÄTZE SÜDPOLENS
BRESLAU, KRAKAU & KRONLAND GALIZIEN
Schienenkreuzfahrt im CLASSIC COURIER

       HIGHLIGHTS:

• traditionelles Klezmer-Konzert 

• Holzkirchen im Karpatenvorland

• Krakaus Tuchhallen 

© pixabay.de
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CLASSIC COURIER



1. Tag: Deutschland – Breslau
Der CLASSIC COURIER startet von unterschied-
lichen Städten und bringt Sie am Abend in die 
Odermetropole Breslau [Wroclaw].

2. Tag: Breslau – Rzeszow
Bei einer Führung lernen Sie die Sehenswür-
digkeiten der früheren Hauptstadt Schlesiens 
kennen: Von der versandeten Oderinsel mit 
dem Sakralbau „Maria auf dem Sande“ bis hin 
zum  gothischen Rathaus am „Ring“, Breslaus 
prächtigem Marktplatz. Gegen Mittag startet 
der CLASSIC COURIER zur Weiterfahrt nach 
Rzeszow in die historische Landschaft Galizien. 
Die Übernachtung erfolgt in Rzeszow. 

3. Tag: Rzeszow – Tarnow – Krakau    
Heute führt eine Busfahrt durch das malerische 
Karpatenvorland, zu den Holzkirchen. Mit Bliz-
ne und Binarow besuchen Sie zwei besonders 
schöne Kirchen, die zum UNESCO-Weltkul-
turerbe erklärt wurden. Nächste Station ist 
Tarnow, eine typisch galizische Stadt, die zur 
Zeit der Habsburger Monarchie eine der bedeu-
tendsten Handelsstädte im Kronland Galizien 
war. Danach geht es nach Krakau, wo Sie Ihr 
Hotel für die nächsten drei Nächte beziehen.

4. Tag:  Krakau  / fakultativ Wieliczka
Der Stadtrundgang am Vormittag startet am 
Burgberg Wawel, wo sich das Schloss erhebt 
und der Dom, in dem die polnischen Könige 
gekrönt und zu Grabe getragen wurden. Auf 
dem Königsweg erreichen Sie das historische 
Zentrum mit einem der schönsten Marktplätze 
Europas. In den Bogengängen der Tuchhallen 
bieten Händler seit Jahrhunderten ihre Waren 
feil. Bei einem Besuch der nahen Marienkirche 
sehen Sie den wertvollen holzgeschnitzten Al-
tar des süddeutschen Bildhauers Veit Stoß. Am 
Nachmittag haben Sie Freizeit oder Sie nehmen 
an einem fakultativen Ausflug nach Wieliczka 
teil: Auf einem geführten Rundgang durch das 
mittelalterliche Salzbergwerk, das seit 1978 
UNESCO-Weltkulturerbe ist, kommen Sie zur 

unterirdischen Kathedrale und durch riesige 
Hallen mit einzigartigen Skulpturen aus Salz.

5. Tag: Krakau / fakultativ Zakopane 
oder Klezmer-Konzert
Der Tag steht zur freien Verfügung oder Sie neh-
men an einem der beiden fakultativen Ausflüge 
teil. Beim Ganztagsausflug nach Zakopane fahren 
Sie per Bus in die einzigartige Bergwelt der Ho-
hen Tatra, dem kleinsten Hochgebirge der Welt. 
Sie besuchen den Kurort Zakopane, der auch als 
„polnisches St. Moritz“ bezeichnet wird. Das 
Abendessen nehmen Sie im Goralendorf Choch-
olow ein, bevor es nach Krakau zurück geht. 
Wer seine Eindrücke in Krakau vertiefen möch-
te, hat am Vormittag Zeit für eigene Unterneh-
mungen und kann am Nachmittag an einer 
fakultativen Führung durch das jüdische Viertel 
Kazimierz teilnehmen und dabei ein typisches 
Klezmer-Konzert besuchen.

6. Tag: Krakau – Breslau /
fakultativ Riesengebirge
Im Sonderzug erreichen Sie gegen Mittag 
Breslau, wo Sie den Nachmittag auf eigene 
Faust in der Stadt verbringen können. Oder 
Sie nehmen an einem der beiden fakultativen 
Programme „Riesengebirge“ oder „Breslau 
Panorama“ teil. 
Der Busausflug ins „Riesengebirge“ startet gleich 
vom Bahnhof und dauert etwa acht Stunden 
(inkl. Abendessen im Restaurant). In Schweidnitz 
sehen Sie die größte Fachwerkkirche der Welt, 
einen schlichten Bau mit überraschend pracht-
voller Innenaustattung. Weiter geht es zum 
Schloss Fürstenstein und nach einem kurzen 
Stopp immer tiefer in „Rübezahls Reich“. Am Fuß 
der Schneekoppe liegt Krummhübel [Karpac] mit 
der Stabholzkirche Wang, einer Wikingerkirche 
aus dem 12. Jh. Der Ausflug endet am Hotel in 
Breslau. Wer seine Eindrücke in Breslau vertiefen 
möchte, lässt bei einer Schiffsfahrt auf der Oder 
das Panorama der Stadt gemütlich an sich vo-
rüberziehen. Danach führt ein Spaziergang zum 

 

TERMINE
› 11.05.-17.05.2021 
 Köln Hbf, Duisburg, Essen, Dortmund, 

Bremen, Hamburg-Harburg, Berlin   

PREISE
Kategorie „Comfort”
Doppelzimmer 1.325 €
Einzelzimmer       1.495 € 

Kategorie „Comfortplus”
Doppelzimmer     1.525 €
Einzelzimmer       1.765 €

LEISTUNGEN
› Fahrt im Sonderzug ab/bis 
 gebuchtem Zustiegsort
› Sitzplatzreservierung im 1. Klasse- 
 oder Club-Abteil
› 6 x Übernachtung in Hotels der 
 gebuchten Kategorie
› 6 x Halbpension 
› ständige Chefreiseleitung
› deutschsprachige Gruppen-Reiseleitung
› Ausflüge, Führungen und 
 Besichtigungen laut Programm
› Transfers mit örtlichen Bussen
› Gepäcktransport von Hotel zu Hotel 
 in Polen
› Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil         98 €
› Sitzplatz im 2er-Abteil         320 €

Ausflüge 
Für beide Reisevarianten buchbar
(nur vor Reiseantritt buchbar)
› Jüdisches Viertel mit Klezmermusik*
 (Dauer ca. 3 Std.) 32 €
– Breslau Panorama**
 (inkl. Schiffsfahrt, Dauer ca. 3 Std.)  38 €
– Riesengebirgs-Rundfahrt** 
 (per Bus, Dauer ca. 8 Std.) 54 €
** „Breslau Panorama“ und „Riesengebirge“ 
finden gleichzeitig statt und sind nicht kombinierbar.

Nur für die Reisevariante ohne Lemberg 
buchbar (nur vor Reiseantritt buchbar)
› Salzbergwerk Wieliczka 
 (Dauer ca. 4 Std.) 42 €
› Ganztagsausflug Zakopane* 
 (Dauer ca. 9 Std.) 54 €
* „Zakopane“ und „Jüdisches Viertel“ finden 
gleichzeitig statt und sind nicht kombinierbar.

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

©  pixabay_RomanPolyanyk

berühmten Panoramabild Raclawicze. Das 15 x 
114 m große Gemälde stammt aus Lemberg und 
wurde 1946 nach Breslau gebracht. 

7. Tag: Rückreise
Der CLASSIC COURIER startet morgens in Bres-
lau und bringt Sie in bequemer Fahrt zu den 
jeweiligen Ausgangspunkten der Reise zurück.

REISEVARIANTE MIT LEMBERG

1. und 2. Tag: Siehe Hauptreise. 

3. Tag: Rzeszow – Lancut – Lemberg
Vormittags besuchen Sie im benachbarten 
Lancut den Schlosspark und die barocke Sy-
nagoge.  Mit dem Bus geht es weiter nach 
Lemberg [Lviv], der „heimlichen Hauptstadt“ 
der West-Ukraine. Bei einer kleinen Stadt-
rundfahrt erhalten Sie einen Eindruck von 
der architektonischen Pracht. Vergleichbar 
mit Wien, Prag und Budapest zeigt sich das 
Stadtbild stark geprägt vom Charme und Stil 
der k.u.k.–Monarchie. Auf einem Rundgang 
sehen Sie das der Wiener Hofoper nachemp-
fundene Operngebäude, den Marktplatz, der 
von typischen wienerischen Kaffeehäusern ge-
säumt ist, sowie die mit Wandmalereien reich 
verzierte armenische Kathedrale.

4. Tag:  Lemberg – Przemysl – 
Rzeszow – Krakau
Vormittags haben Sie Zeit in Lemberg und ver-
tiefen die Eindrücke vom Vortag. Dann geht es 
per Bus in den Grenzort Przemysl und Sie unter-
nehmen einen kurzen Rundgang durch die Alt-
stadt. Nächste Station ist Rzeszow, wo Sie be-
reits vom CLASSIC COURIER erwartet werden. 
Auf der Zugfahrt nach Krakau wird im Rahmen 
der Halbpension das Abendessen im Speisewa-
gen serviert. Die nächsten beiden Übernach-
tungen erfolgen in Krakau.

5. Tag: Krakau
Der Stadtrundgang am Vormittag startet am 
Burgberg Wawel, wo sich das Schloss erhebt. 
Gleich neben dem Schloss befindet sich der 
Dom, in dem die polnischen Könige gekrönt 
und zu Grabe getragen wurden. Auf dem Kö-
nigsweg erreichen Sie das historische Zentrum 
und den Marktpatz mit seinen prachtvollen 
Tuchhallen, in deren Bogengängen Händler seit 
Jahrhunderten ihre Waren anbieten. Bei einem 
Besuch der nahen Marienkirche sehen Sie den 
wertvollen holzgeschnitzten Altar des süddeut-
schen Bildhauers Veit Stoß. Am Nachmittag 
haben Sie Zeit zur freien Verfügung oder Sie 
nehmen an einer fakultativen Führung durch 
das jüdische Viertel Kazimierz teil und erleben 
ein typisches Klezmer-Konzert.

6. und 7. Tag: Siehe Hauptreise. 27
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Diese eindrucksvolle Schienenkreuzfahrt mit dem Sonder-
zug CLASSIC COURIER stellt Ihnen einige der schönsten 
Städte Tschechiens vor. Das mährische Brünn, die „goldene“ 
Hauptstadt Prag und das Böhmische Bäderdreieck erwarten 
Sie mit ihren eindrucksvollen Sehenswürdigkeiten. 

Die Reise führt zu architektonisch glanzvollen Blüten des Ju-
gendstils, zu imposanten Burganlagen und zu historisch be-
deutenden Schauplätzen wie dem Prager Fenstersturz oder 
Austerlitz. Außerdem haben Sie Gelegenheit, einen Ausflug 
in die Slowakei zu unternehmen und die Hauptstadt Bratis-

lava zu besuchen.

KULTURSCHÄTZE TSCHECHIENS
BRÜNN – KARLSBAD – PRAG
Schienenkreuzfahrt im CLASSIC COURIER

© JanBlanicky / pixabay.de

        HIGHLIGHTS:

• Prager Burg und goldenes Gässchen 

• malerische Landschaft Südmährens

• Jugenstilhäuser in Karlsbad

CLASSIC COURIER



1. Tag: Anreise nach Brünn
Der CLASSIC COURIER startet von unterschied-
lichen Städten (siehe Leistungsverzeichnis). 
Letzter Zustiegshalt ist ca. 15 Uhr in Dresden, 
bevor es nach Tschechien weitergeht. Lehnen 
Sie sich in den bequemen Polstersesseln zurück 
und genießen Sie das Landschaftspanorama bis 
zur Ankunft in Brünn [Brno].  

2. Tag: Brünn / fakultativ: 
Bratislava oder Südmähren
Gestalten Sie Ihr eigenes Programm in Brünn, 
der zweitgrößten Stadt Tschechiens und histo-
rischem Zentrum von Mähren. Oder Sie nehmen 
wahlweise an einem der Ganztagsausflüge teil. 

Ausflug (A) führt in die benachbarte Slowakei 
nach Bratislava. Das frühere „Preßburg“ war 
300 Jahre lang Hauptstadt Ungarns und ge-
hörte zu den wichtigsten sowie schönsten 
Städten der Donaumonarchie. Die mächtige 
Burg ist das Wahrzeichen der Stadt. Bei einer 
Führung durch das historische Zentrum sehen 
Sie viele Prunkbauten, den Primatialpalast, wo 
der Frieden zu Pressburg unterzeichnet wurde, 
den Martinsdom, wo 19 Könige und Köni-
ginnen aus dem Haus Habsburg gekrönt wur-
den, die aussergewöhnliche Blaue Kirche. Nach 
etwas Freizeit geht die Fahrt durch die idyllische 
Landschaft Südmährens zurück. In Austerlitz 
besuchen Sie den Schauplatz der Drei-Kaiser-
Schlacht. 

Ausflug (B) führt zum UNESCO-Welterbe Led-
nice und in die Weinberge Südmährens. Der 
Sommersitz der Adelsfamilie Liechtenstein ist 
von einem fast 200 ha großen Landschaftspark 
umgeben und eine der meistbesuchten Sehens-
würdigkeiten Tschechiens. Weiter geht es nach 
Mikulov, das in den Weinbergen auf den letz-
ten Ausläufern der Pollauer Berge liegt. Abge-
rundet wird der Ausflug durch eine Weinprobe 
in einem traditionsreichen Weinkeller, bevor es 
wieder nach Brünn geht. 

3. Tag: Brünn – Prag
Stadtführung unterhalb der Burg Spielberg zum 
Dom St. Peter & Paul, zum Alten Rathaus, zum 
barocken Parnass-Brunnen auf dem Kohlmarkt, 
zum Palais Dietrichstein und zum Kapuzinerklo-
ster. Dabei erfahren Sie, warum in Brünn schon 

um 11:00 Uhr die Mittagsglocken läuten. Ge-
gen Mittag geht es im Sonderzug ins „goldene“ 
Prag, das Sie bei einer Führung kennenlernen. 
Auf Kaiser Karl IV. gehen die erste deutschspra-
chige Universität, der Veitsdom und die Karlsbrü-
cke zurück. Mit ihren barocken Statuen und den 
Gaslaternen ist sie ein Wahrzeichen Prags. Ver-
winkelte Gassen führen entlang des Krönungs-
wegs zum Rathaus mit der astronomischen Uhr, 
zur barocken St.Nikolaus-Kirche am Altstädter 
Ring und zum Wenzelsplatz, an dessen oberem 
Ende das Nationalmuseum thront. 
  
4. Tag: Prager Burg / fakultativ: 
Karlstein
Am Vormittag besuchen Sie den Hradschin 
und lernen bei einer Führung den Veitsdom 
und die Prager Burg, den Schauplatz des „Fen-
stersturzes“ kennen. Durch das „Goldene Gäs-
schen“ spazieren Sie in die Kleinseite und haben 
den Nachmittag zur freien Verfügung. Oder Sie 
nehmen an einem fakultativen Ausflug zur impo-
santen Burg Karlstein teil. Sie wurde unter Kaiser 
Karl IV. als private Residenz und als Schatzkam-
mer für die Reichskleinodien des Heiligen Rö-
mischen Reiches angelegt und nie zerstört, so 
dass die Gemächer Karl IV. sowie die Kapelle aus 
dem 14. Jhdt. besichtigt werden können. 

5. Tag: Prag – Pilsen – Karlsbad
Auf der Zugfahrt nach Karlsbad wird ein Stopp 
in Pilsen eingelegt. Die Stadt war 2015 Kultur-
hauptstadt Europas. Bei einer Führung sehen 
Sie das Rathaus im Renaissance-Stil, die Pest-
säule, die St.-Bartholomäus-Kathedrale, das 
Theater und die weltweit drittgrößte Synago-
ge. Wer stattdessen in der „Hauptstadt des 
Bieres“ die berühmte Brauerei besuchen möch-
te, nimmt an einer Brauereiführung teil (fakul-
tativ) und erlebt die Brautradition des „Urquell“ 
im historischen Keller. Gegen Mittag geht es 
weiter zum weltberühmten Kurort Karlsbad 
[Karlovy Vary]. Das älteste und mondänste der 
böhmischen Bäder wurde im 14. Jh. von Kaiser 
Karl IV. gegründet. Bei einer Führung erkunden 
Sie den weitläufigen Kurort mit seinen pracht-
vollen Jugendstilhäusern, der reich verzierten 
Kolonnade und dem „Sprudel“, einer Fontäne, 
die bis zu 12 m hoch in die Luft stößt. Aus 
der 73 °C warmen Quelle wird das Karlsbader 
Sprudelsalz gewonnen.  

 

TERMINE
› 27.08.-02.09.2021
 ab/bis Köln Hbf, Duisburg, Essen, 

Dortmund, Münster, Osnabrück, 
Hannover, Braunschweig, 

 Magdeburg, Dresden

› 04.09.-10.09.2021
 ab/bis Bremen, Hamburg-Harburg, 

Berlin, Dresden

PREISE
Kategorie „Comfort”
Doppelzimmer 1.185 €
Einzelzimmer       1.395 € 

Kategorie „Comfortplus”
Doppelzimmer     1.425 €
Einzelzimmer       1.690 €

LEISTUNGEN
›  Sonderzugfahrt ab/bis gebuchtem Zustieg
›  Sitzplatzreservierung: 1. Klasse- oder 

Club-Abteil
›  6 x Übernachtung in der gebuchten 

Hotelkategorie

6. Tag: Karlsbad / fakultativ: 
Marienbad, Franzensbad & Loket
Der Tag steht zur freien Verfügung. Genießen 
Sie das exklusive Schlossbad mit dem hausei-
genen Quellgeist oder fahren Sie mit der Berg-
bahn hinauf zum „Hirschsprung“, von wo aus 
der Goetheweg ins Tal führt. Oder unterneh-
men Sie einen Ganztagsausflug ins Bäderdrei-
eck (fakultativ). Nach einem Stopp im mittelal-
terlichen Loket erreichen Sie Franzensbad, das 
im 18.Jhdt. durch den österreichischen Kaiser 
Franz II. angelegt wurde. Der Ort wird von 
Gebäuden im Empire-Stil und der Belle Epo-
que geprägt. Nächste Station ist Marienbad, 
wo Sie einen Rundgang durch den Kurpark zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie der 
„Singenden Fontäne“, dem Neuen Bad und 
der Brunnenhalle unternehmen. In der gussei-
sernen Kolonnade bleibt noch etwas Freizeit, 
bevor es nach Karlsbad zurückgeht. 

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland
Der Sonderzug bringt Sie in bequemer Fahrt 
zum jeweiligen Ausgangspunkt zurück.KULTURSCHÄTZE TSCHECHIENS

BRÜNN – KARLSBAD – PRAG
Schienenkreuzfahrt im CLASSIC COURIER

›  6 x Halbpension
›  Chefreiseleitung und Gruppen-Reiseleitung
›  Ausflüge und Führungen laut Programm
›  Transfers mit örtlichen Bussen
›  Gepäcktransport von Hotel zu Hotel in 

Tschechien
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  98 €
› Sitzplatz im 2er-Abteil          320 €

Ausflüge 
(nur vor Reiseantritt buchbar)
› Bratislava & Austerlitz* 65 €
› Schloss Lednice, Mikulov & Weinprobe*  85 €
› Karlstein (halbtags)      49 €
› Pilsen Brauereiführung   16 €
› Marienbad, Franzensbad & Loket    59 €
* Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge nach Bratislava 

und Schloss Lednice gleichzeitig stattfinden und nicht 
beide zusammen gebucht werden können. 

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© wikipedia.com

© Kamyq / pixabay.de
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Diese Schienenkreuzfahrt stellt Ihnen einige der schöns-
ten Landschaften, beliebtesten Ferienregionen und be-
kanntesten Sehenswürdigkeiten in Slowenien und Istrien 
vor. Sie erkunden die bizarre Bergwelt der Julischen Al-
pen auf der historischen Strecke der Wocheinerbahn, 
besuchen die Hauptstadt Ljubljana und genießen das 
malerische Landschaftspanorama am Bleder See. Der 
Urlaubsort Portoroz an der slowenischen Riviera dient 
als idealer Ausgangspunkt für Ausflüge nach Italien und 
Kroatien. Von hier aus unternehmen Sie eine Rundfahrt 
über die Halbinsel Istrien und haben außerdem noch 
die Gelegenheit zu einem fakultativen Ausflug in das 

elegante Seebad Opatija an der Kvarner Bucht oder 
in die italienische Hafenstadt Triest und zum be-

rühmten Gestüt Lipica.

SLOWENIEN UND ISTRIEN
Schienenkreuzfahrt im CLASSIC COURIER zur Adriaküste

    HIGHLIGHTS:

• Wocheiner Alpenbahn 

• Bleder See und Ljubljana  

• Slowenische Riviera

©  slowenia.info / Ubald Trnkoczy

CLASSIC COURIER



1. Tag: Anreise nach Salzburg
Der CLASSIC COURIER startet von unterschied-
lichen Städten (siehe unten), der letzte Zustieg 
ist gegen 17 Uhr in München. Lehnen Sie sich 
in den bequemen Polstersesseln zurück und ge-
nießen Sie die beeindruckende Bergkulisse der 
Alpen. Am Abend treffen Sie in Salzburg ein.  

2. Tag: Salzburg – Portoroz
Der Vormittag steht zur Verfügung, um auf ei-
gene Faust durch Salzburg zu bummeln. Wenn 
Sie mehr über die Sehenswürdigkeiten und die 
Geschichte der Residenzstadt erfahren möch-
ten, können Sie an einem geführten Spazier-
gang durch die Altstadt teilnehmen. Sie sehen 
dabei den Dom, die Residenz, den Alten Markt, 
die Getreidegasse und Mozarts Geburtshaus. 
Am Nachmittag bringt Sie der CLASSIC COU-
RIER nach Slowenien. Über die spektakuläre 
Bahnstrecke der Wocheinerbahn, einem der 
ältesten Industriedenkmäler Sloweniens, geht 
die Fahrt durch die Julischen Alpen weiter. 
Faszinierende Landschaften mit unberührten 
Tälern, steil abstürzenden Bergflüssen, atem-
beraubenden Brücken und architektonischen 
Prachtbauten säumen die Bahnstrecke. Am 
Abend erreichen Sie die slowenische Endstation 
der Bahnlinie und den Bahnhof Koper kurz vor 
der Grenze zu Kroatien. Nur wenige Kilometer 
entfernt liegt Portoroz, wo Sie Ihr Hotel für die 
nächsten drei Nächte beziehen. Der Ort, dem 

seine üppige Vegetation den Namen „Rosenha-
fen“ einbrachte und der als Kurort eine lange 
Tradition hat, ist heute mit dem ganz auf der 
Landspitze liegenden Nachbarort Piran zu einer 
Einheit verschmolzen.

3. Tag: Istrien-Rundfahrt
Den heutigen Tag verbringen Sie in Kroatien 
und erkunden per Bus die kontrastreiche Halb-
insel Istrien mit ihren historischen Städten und 
verträumten Fischerdörfern. In Porec, einer ma-
lerischen Stadt an der Westküste, besichtigen 
Sie die Euphrasius Basilika, die auf der Liste des 
UNESCO-Weltkulturerbes steht. Dann setzen 
Sie die Fahrt auf der Küstenstraße fort und er-
reichen Rovinj. Sie erkunden die auf einem ins 
Meer ragenden Hügel erbaute Altstadt und er-
leben in den von alten Gemäuern gesäumten, 
verwinkelten Gassen ein venezianisches Flair. 
Nächste Station ist Pula, die größte und älte-
ste Stadt Istriens mit einem beeindruckenden 
Amphitheater, welches zu den größten des rö-
mischen Reichs gehörte. 
 
4. Tag: fakultative Ausflüge: 
Triest & Lipica oder Opatija & Rijeka  
Der Tag steht für eigene Unternehmungen in 
Portoroz und Piran zur Verfügung, um das ma-
lerische Küstenstädtchen an der slowenischen 
Riviera zu erkunden. Hier spürt man noch im-
mer die venezianische Vergangenheit. Piran 

 

TERMINE
› 13.09.-19.09.2021
 ab/bis Berlin Hbf, Magdeburg, 

Braunschweig, Hannover, Göttingen, 
Fulda, Fürth, München-Ost 

PREISE
Kategorie „Comfort”
Doppelzimmer 1.195 €
Einzelzimmer       1.365 € 

Kategorie „Comfortplus”
Doppelzimmer     1.425 €
Einzelzimmer       1.645 €

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab/bis gebuchtem 

Zustiegsort
›  Sitzplatzreservierung: 1. Klasse- oder 

Club-Abteil
›  6 x Übernachtung in der gebuchten 

Hotelkategorie
›  6 x Halbpension
›  ständige Chefreiseleitung

›  Gruppen-Reiseleitung
›  Transfers mit örtlichen Bussen
›  Gepäckhelfer an den Bahnhöfen 
 in Österreich und Slowenien
›  Ausflüge und Führungen laut Programm
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Sitzplatz im Club-Abteil  98 €
› Sitzplatz im 2er-Abteil          320 €

Ausflüge 
(nur vor Reiseantritt buchbar)
› Stadtführung Salzburg       28 €
› Triest und Lipica* 69 €
› Opatija und Rijeka inkl. Schiffsfahrt* 79 €
› Wörthersee inkl. Schiffsfahrt  65 €
* Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge nach Triest 

und Opatija gleichzeitig stattfinden und nicht beide 
zusammen gebucht werden können.

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

liegt in der Bucht von Triest und somit im „Drei-
ländereck“ von Slowenien, Kroatien und Italien. 
Von hier aus bietet sich ein weiterer Ausflug ins 
Nachbarland Kroatien oder ein Abstecher nach 
Italien an. – Ausflug A führt ins italienische 
Triest und nach Lipica: In der Hafenstadt Triest 
erwarten Sie prächtige Bürgerhäuser und Palä-
ste sowie ausgedehnte Parkanlagen. Nach ei-
ner Führung durch die Altstadt haben Sie etwas 
Zeit zur freien Verfügung. Danach besuchen 
Sie das berühmte Gestüt Lipica.  – Ausflug B 
führt nach Opatija: Per Bus besuchen Sie das 
elegante Seebad an der Kvarner Bucht, das mit 
seinen prächtigen Villen und Hotels der Belle 
Epoque heute wieder im Glanz der k.u.k.-Epo-
che erstrahlt. Nach einem geführten Rundgang 
erwartet Sie ein Schiff zur Panoramafahrt an 
der Küste entlang nach Rijeka.

5. Tag: Portoroz – Ljubljana – Bled  
Morgens startet die Fahrt im CLASSIC COURIER 
nach Ljubljana. Bei einer Führung lernen Sie 
die slowenische Hauptstadt kennen, deren Alt-
stadt von einer Mischung aus österreichischem 
Charme und mediterranem Flair geprägt wird. 
Ein Rundgang führt durch das schmucke Zen-
trum mit seinen Barock- und Jugendstilfassa-
den, der St. Nikolaus-Kathedrale und dem Drei-
Brücken-Platz. Am späten Nachmittag geht die 
Zugfahrt weiter zum Bleder See und in den 
beschaulichen Kurort, wo Sie Ihr Hotel für die 
nächsten beiden Nächte beziehen. 

6. Tag: Bled oder Wörthersee
Genießen Sie einen entspannten Aufenthalt 
am Bleder See und lassen Sie das malerische 
Alpenpanorama auf sich wirken. Das Wahrzei-
chen des Ortes ist die auf einer Insel mitten im 
See liegende Marienkirche. Wer möchte, kann 
mit dem traditionellen offenen Holzboot, der 
Pletna, zur Insel übersetzen (fakultativ, zahlbar 
vor Ort). Wer stattdessen lieber einen Ausflug 
zum nahe gelegenen Wörthersee unterneh-
men möchte, erkundet Kärntens berühmte 
Urlaubsregion bei einer Rundfahrt per Bus und 
Schiff. In Velden sehen Sie das als „Schloss am 
Wörthersee“ berühmt gewordene Luxushotel 
und bummeln über die von prächtigen Villen 
gesäumte Uferpromenade. Anschließend fa-
hren Sie mit dem Schiff über den See nach Kla-
genfurt. Kärntens Hauptstadt beeindruckt mit 
ihrer schmucken Renaissance Architektur. Beim 
Rundgang durch die historische Altstadt spazie-
ren Sie über Österreichs älteste Fußgängerzo-
ne, die Kammergasse. Am Nachmittag fahren 
Sie zurück nach Bled.

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland
Am frühen Morgen startet der Sonderzug 
und bringt Sie in bequemer Fahrt nach 
Deutschland zum jeweiligen Ausgangs-
punkt der Reise zurück. 31
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  WÖRTHERSEE
Mit dem CLASSIC COURIER nach Kärnten
Besuchen Sie die beliebte Urlaubsregion im sonnenreichen Süden Österreichs. Um-
rahmt vom faszinierenden Bergpanorama der Alpen erwartet Sie ein entspannter 
Aufenthalt am Wörthersee. Wegen seiner vielen Inseln und Halbinseln gehört er 
zu den schönsten Seen Kärntens und bietet ein bezauberndes Landschaftsbild. Sie 
unternehmen eine Schiffsfahrt nach Velden und eine Busfahrt rund um den See, bei 
der Sie auch Klagenfurt und Maria Wörth besuchen. Ein fakultativer Ausflug führt 
zum Aussichtsturm auf dem Pyramidenkogel.

1. Tag: Deutschland – Salzburg
Der CLASSIC COURIER startet von vielen unter-
schiedlichen Städten, der letzte Zustieg ist ge-
gen 17 Uhr in München. Lehnen Sie sich in den 
bequemen Polstersesseln zurück und genießen 
Sie die beeindruckende Bergkulisse der Alpen. 
Am Abend treffen Sie in Salzburg ein.

2. Tag: Salzburg – Pörtschach
Am Vormittag unternehmen Sie einen ge-
führten Spaziergang durch die Residenzstadt 
an der Salzach und sehen den Dom, die Re-
sidenz, den Alten Markt, die Getreidegasse 
und Mozarts Geburtshaus. Am Nachmittag 
bringt Sie der CLASSIC COURIER nach Villach. 
Von dort sind es nur noch wenige Kilometer 
bis nach Pörtschach, Ihrem Urlaubsort direkt 
am Ufer des Wörthersees. Nach einem kurzen 
Bustransfer erreichen Sie Ihr Hotel, das Sie mit 
familiärer Gastlichkeit und charmanter österrei-
chischer Gemütlichkeit empfängt.

3. Tag: Velden
Am Vormittag lernen Sie auf einem Rundgang 
den beliebten Urlaubsort Pörtschach näher ken-
nen. Am Nachmittag unternehmen Sie einen 
Schiffsausflug nach Velden. Sie kommen zu dem 
als „Schloss am Wörthersee“ berühmt gewor-
denen Luxushotel und spazieren über die von 
prächtigen Villen gesäumte Uferpromenade. 
Nach dem Rundgang bleibt Zeit zur freien Ver-
fügung, um in einem der schönen Restaurants 
oder gemütlichen Cafés einzukehren. Dann 
geht es mit dem Schiff zurück nach Pörtschach.

4. Tag: Klagenfurt – Maria Wörth
Genießen Sie einen entspannten Vor-

mittag in Pörtschach, bevor am Nach-

mittag der Busausflug rund um den See startet. 
Erste Station ist Klagenfurt. Bei einem Rundgang 
durch die Altstadt spazieren Sie über Österreichs 
älteste Fußgängerzone, die Kammergasse. 
Dann geht es per Bus weiter nach Maria Wörth. 
Dort besuchen Sie die malerische kleine Halbin-
sel mit der im 9. Jahrhundert erbauten Marien-
kirche und der benachbarten Rosenkranzkirche. 
Anschließend führt die Fahrt am Südufer des 
Sees entlang und rund um den See zum Hotel. 

5. Tag: Freizeit am Wörthersee 
Genießen Sie einen schönen entspannten Tag 
am Wörthersee.

6. Tag: Pyramidenkogel 
(fakultativer Ausflug)
Der Tag steht zur freien Verfügung, oder un-
ternehmen Sie einen fakultativen Ausflug zum 
Aussichtsturm auf dem Pyramidenkogel. Sie 
fahren mit dem Schiff über den Wörthersee 
nach Reifnitz. Anschließend erfolgt eine kur-
ze Busfahrt zum Pyramidenkogel. Der mit 100 
Metern weltweit höchste, aus Holz errichtete 
Aussichtsturm bietet einen einzigartigen Rund-
blick. Die drei frei begehbaren Aussichtsplatt-
formen sind entweder über Treppen oder per 
Lift erreichbar. Für den Rückweg können Mu-
tige auch stattdessen die längste überdachte 
Rutsche Kontinentaleuropas nutzen. Kehren 
Sie noch im Biergarten beim Turm ein, bevor 
es wieder per Schiff über den See und zurück 
zum Hotel geht.

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland
Genießen Sie eine entspannte Heimreise im 
CLASSIC COURIER.

© Erich Westendarp / pixelio.de
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TERMINE
› 13.09.-19.09.2021
 ab/bis Berlin Hbf, Magdeburg, 

Braunschweig, Hannover, Göttingen, 
Fulda, Fürth, München-Ost 

PREISE
Doppelzimmer 1.115 €
Einzelzimmer       1.285 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab/bis gebuchtem  

Zustiegsort bis Villach und zurück
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil 

im Sonderzug
›  1 x Übernachtung im Drei-Sterne-Hotel
 in Salzburg
›  5 x Übernachtung in Pörtschach im 
 Vier-Sterne-Parkhotel  (oder gleichwertig)
›  6 x Halbpension 
 (Frühstück und Abendessen)
›  Reiseleitung
›  Ausflüge und Führungen laut Programm
›  Transfers mit örtlichen Bussen
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
Ausflug (nur vor Ort buchbar)
› Pyramidenkogel inkl. Schiffsfahrt     29 €

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© Johann Jaritz

CLASSIC COURIER



  ST. WOLFGANG 
Im CLASSIC COURIER zum Salzkammergut
Umgeben von einer malerischen Bergkulisse genießen Sie im traditionsreichen St. 
Wolfgang einen entspannten Aufenthalt am Wolfgangsee. Bei einer Schiffsfahrt nach 
St. Gilgen und einem Busausflug nach Bad Ischl und Hallstatt (UNESCO-Welterbe) 
lernen Sie die schöne Seenlandschaft, kulturelle Sehenswürdigkeiten und die bekann-
testen Orte im Salzkammergut kennen. Ein fakultativer Ausflug führt nach Salzburg 
und zum Schloss Hellbrunn.

1. Tag: Deutschland – St. Wolfgang
Der CLASSIC COURIER startet von vielen unter-
schiedlichen Städten, der letzte Zustieg ist ge-
gen 17 Uhr in München möglich. Lehnen Sie 
sich in den bequemen Polstersesseln zurück 
und genießen Sie die beeindruckende Bergku-
lisse der Alpen. Bevor Sie in Salzburg eintreffen, 
wird das Abendessen im Zug serviert. Von Salz-
burg sind es nur noch wenige Kilometer bis zu 
Ihrem Urlaubsort am Wolfgangsee. Nach einem 
kurzen Bustransfer erreichen Sie am Abend Ihr 
4-Sterne-Hotel in St. Wolfgang, das Sie mit 
charmanter österreichischer Gemütlichkeit 
empfängt.

2. Tag: St. Wolfgang
Am Vormittag lernen Sie auf einem Rundgang 
den beliebten Urlaubsort und das berühmte Hotel 
„Weißes Rössel“ kennen. In der Wallfahrtskirche 
am Marktplatz sehen Sie den geschnitzten Altar 
von Michael Pacher. Dann geht es weiter durch 
die Fußgängerzone mit ihren hübschen kleinen 
Geschäften und zahlreichen Cafés und hinun-
ter zur Seepromenade. Der Rundgang endet 
am Hotel und der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung. 

3. Tag: Bad Ischl und Hallstatt
Per Bus fahren Sie nach Bad Ischl. Vom 
Seeauerhaus, wo Sisis Verlobung mit dem 
Thronfolger Franz Joseph stattfand, geht es 
zur Kaiservilla und zum Marmorschlössl. Wer 
möchte, besucht die elegante Café-Konditorei 
Zauner, damals k. &  k. Hoflieferant. Dann geht 
die Fahrt nach Hallstatt, das in der UNESCO-
Welterbe-Region am Hallstättersee vor der impo-
santen Kulisse des Dachsteinmassivs liegt. Am 
Nachmittag haben Sie Zeit um auf eigene Faust 
das älteste Salzbergwerk der Welt zu besuchen 

oder durch den historischen Ortskern zu bum-
meln und die Seepromenade zu genießen.

4. Tag: Schiffsausflug nach St. Gilgen
Genießen Sie einen Schiffsausflug über den 
Wolfgangsee nach St. Gilgen. Bei einem 
Spaziergang durch den kleinen Ortskern sehen 
Sie den Mozartbrunnen und die Mozart-
Gedenkstätte, die im Geburtshaus seiner 
Mutter eingerichtet wurde. Dann geht es per 
Schiff wieder nach St. Wolfgang zurück, wo 
der Nachmittag zur freien Verfügung steht.

5. Tag: Freizeit am Wolfgangsee oder 
fakultativ Ausflug nach Salzburg
Legen Sie einen Ruhetag am See ein oder unter-
nehmen Sie einen fakultativen Ausflug nach 
Salzburg. Bei einem geführten Spaziergang 
durch die Altstadt sehen Sie den Dom, die 
Residenz, den Alten Markt, die quirlige 
Getreidegasse und Mozarts Geburtshaus. 
Probieren Sie in der Mittagspause eine der 
köstlichen Salzburger Nockerln, die auch optisch 
beeindrucken. Am Nachmittag besuchen Sie 
das barocke Lustschloss Hellbrunn und die 
prachtvollen Parkanlagen mit den berühmten 
Wasserspielen.  

6. Tag: Freizeit am Wolfgangsee
Lassen Sie den Urlaub geruhsam ausklingen 
und genießen Sie einen entspannten Tag am 
See. 

7. Tag: Rückfahrt nach Deutschland
Heute heißt es Abschied nehmen von der 
Urlaubsregion am Wolfgangsee. Ein Bustransfer 
bringt Sie ins nahe Salzburg, und von dort star-
tet die Rückfahrt im CLASSIC COURIER zu den 
Ausgangsorten der Reise.

© pixabay.de

TERMINE
› 13.09.-19.09.2021
 ab/bis Berlin Hbf, Magdeburg, 

Braunschweig, Hannover, Göttingen, 
Fulda, Fürth, München-Ost 

PREISE
Doppelzimmer 1.185 €
Einzelzimmer       1.335 € 

LEISTUNGEN
›  Fahrt im Sonderzug ab/bis gebuchtem 

Zustiegsort bis Salzburg und zurück 
›  Sitzplatzreservierung im 1. Klasse-Abteil 

im Sonderzug
› 6 x Übernachtung/Frühstück im 4-Sterne-

Hotel Försterhof (oder gleichwertig)
› 6 x Abendessen (1x im Zug, 5x im Hotel)
› Reiseleitung
› Busausflug Bad Ischl und Hallstatt
› Schiffsausflug nach St. Gilgen
› Transfers mit örtlichen Bussen
› Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
Ausflug (nur vor Reiseantritt buchbar, 
Durchführung ab 15 Teilnehmern)

› Salzburg (inkl. Bustransfer, Stadtführung, 
Eintritt Hellbrunn)                      69 €

Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen und für die 
Anreise im Sonderzug 160 Personen.

Beschreibung CLASSIC COURIER vgl. S.6;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.
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    HIGHLIGHTS:

• Auf Schmalspur durch die

   Schweizer Bergwelt

• Alt-Zermatt im Schnee

Der Glacier-Express verbindet mit dem Engadin und dem Mattertal zwei 
der mondänsten Urlaubsregionen der Welt. Und dies auch im schnee-
reichen Winter, der die gewaltigen Viertausender in eine faszinierende 
Zuckerbäckerlandschaft verwandelt. Wenn in Deutschland die Tage oft 
noch grau sind, glitzern in der Schweizer Bergwelt die Schneekristalle. 
– Man muss kein Wintersportler sein, um der Faszination dieser Land-
schaft zu erliegen. Starten Sie diese Reise von einem DB-Bahnhof Ihrer 
Wahl und fahren Sie mit dem komfortablen Regelzug in den Winter-
zauber der Schweizer Berge. Die Berglandschaften erkunden Sie mit 
den legendären Panoramazügen des GLACIER- und BERNINA-EXPRESS 
und tauchen ein in die winterlichen Hochalpen, überwinden Pässe, 

durchqueren fast 100 Tunnel und fahren in atemberaubender Höhe 
über fast 300 kühn geschwungene Brücken. – Ein Stück echtes 

Reisevergnügen und Urlaubsfreude auf hohem Niveau.  

WINTERZAUBER
MIT DEM GLACIER-EXPRESS
Die winterlichen Hochalpen erleben

© Horst Dömötör

© Horst Dömötör
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TERMINE
› 09.03. – 13.03.2021

› Weitere Termine für Dezember 2021
sind in Vorbereitung

PREISE
Doppelzimmer 1.160 €
Einzelzimmer       1.260 € 

WUNSCHLEISTUNGEN
› Bahnfahrkarte von allen DB-Bahnhöfen 
 nach Basel SBB, inkl. Sitzplatzreservierung. 

         Preis auf Anfrage

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 25 Personen.

LEISTUNGEN
› Bahnfahrten auf reservierten Plätzen
  in der 2. Klasse 
  – Basel SBB - Chur und Brig - Basel SBB
  – Chur - Tirano - Chur
      mit dem Bernina-Express – Chur - Brig 
     im Panoramawagen des Glacier-Express
  – Brig - Zermatt - Brig mit der Schmal-    

   spurbahn
› 2 x Übernachtung in Chur im ***Hotel
› 2 x Übernachtung in Brig im ****-Hotel
› 4 x Halbpension
 (Frühstück und Abendessen)
› 1 x Mittagessen im Glacier-Express
› deutschsprachige Reiseleitung 
  ab/bis Basel SBB
› Gepäcktransfer Bahnhof - Hotel -
  Bahnhof
› Infomaterial (1x je Zimmer)

Wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

1. Tag: Anreise
Mit den schnellen Verbindungen der ICE-/
EC-Züge gelangen Sie zunächst nach Basel SBB, 
wo der Reiseleiter die Gruppe erwartet. Über 
Zürich geht es mit den Zügen der SBB nach 
Chur, dem Tor zu den Ostschweizer Hochalpen. 
Nach Ankunft beziehen Sie das Hotel, während 
Ihr Gepäck separat vom Bahnhof gebracht wird. 
Nach dem Abendessen lassen Sie den Tag 
beim Spaziergang durch Chur ausklingen. Die 
Hauptstadt des Kantons Graubünden gilt als 
älteste Stadt der Schweiz, sehenswert sind die 
Kathedrale (12. Jh.), der barocke Bischöfliche 
Hof und der Postplatz mit Zunft- und Bürger-
häusern.
 
2. Tag: BERNINA-EXPRESS
Es erwartet Sie ein unvergessliches Bahnerleb-
nis! Von Chur aus geht es mit dem BERNINA-
EXPRESS über die Albula-Strecke, die zu den 
spektakulärsten der Alpen zählt, nach Tiefen-
castel. Der Kleine Rote, wie der Schmalspurzug 
gern genannt wird, überquert das schwindeler-
regende, 65 m hohe und in einem Bogen ver-
laufende Landwasser-Viadukt und erreicht nach 
einer Fahrt durch das Engadin den 2.253 m ho-
hen Bernina-Pass. 
Der Zug überwindet die Steigung ohne Zahn-
radantrieb und ist die höchste Bergbahn der 
Alpen. Vom Pass aus geht es rund 1.800 m 
nach Brusio hinab und dabei durch das kuriose 
Kehr-Viadukt, eines der meist fotografierten 
Bauwerke der Alpen und beliebtes Kalender-
motiv. Endstation ist Tirano. Dort besteht Ge-
legenheit, bei einem Bummel das italienische 
Ambiente zu genießen, bevor es am Nachmit-
tag mit dem BERNINA-EXPRESS wieder nach 
Chur zurück geht. 

3. Tag: GLACIER-EXPRESS 
Heute wird ein Eisenbahn-Mythos wahr: Sie 
fahren mit dem „langsamsten Schnellzug der 
Welt“, dem GLACIER-EXPRESS, durch die gran-
diose Kulisse der Schweizer Berge und reisen 
in den modernen Panoramawagen. Unterwegs 
wird ein Mittagessen serviert. Von Chur aus 
startet die Fahrt durch die romantische Rhein-
schlucht mit ihren schroffen Felswänden und 
schneebedeckten Hängen nach Disentis. Mit-
tels Zahnradabschnitten geht es auf den 2.043 m 
hoch gelegenen Oberalp-Pass. 

Die Abfahrt nach Andermatt bewältigt der 
Schmalspurzug in Serpentinen und gelangt 
durch den 15 km langen Furka-Basistunnel 
ins Wallis. Sie durchqueren das obere Rhône-
tal und erreichen Brig nach rund 180 km Fahrt 
mit über 200 Brücken und Tunneln. Das Städt-
chen zwischen Lötschberg- und Simplontunnel 
ist Standort für die nächsten zwei Tage. Am 
Abend lohnt ein Bummel durch die Altstadt 
zum barocken Stockalper-Palast. 

4. Tag: Zermatt 
Mit dem Schmalspurzug geht es durch die 
Matterschlucht nach Zermatt. Das idyllische 
Bergdorf liegt auf 1.620 m Höhe unterhalb 
des markanten Matterhorns und zählt zu den 
bekanntesten Urlaubsorten der Schweiz. Bum-
meln Sie durch den autofreien Ort, besuchen 
Sie Alt-Zermatt mit seinen rustikalen Holzhäu-
sern und schauen Sie sich die Auslagen der ex-
quisiten Geschäfte an. 
Den besten Blick auf den pyramidenför-
migen Gipfel des Matterhorns hat man bei 
einer fakultativen Fahrt mit der Zahnradbahn 
zum 3.089 m hohen Gornergrat, wobei eine 
Steigung bis 200 Promille und eine Höhen-
differenz von 1.485 m überwunden wird. 
Bei guter Sicht genießen Sie einen fantasti-
schen Fernblick auf insgesamt 29 Viertau-
sender und die gewaltigen Gletscher um das 
Monte-Rosa-Massiv. 
Wer höher hinauf will, besucht mit einer Seil-
bahn von Zermatt aus das 3.884 m hoch ge-
legene „Matterhorn Glacier Paradies“. Es ist 
die höchste Bergstation der Alpen und bietet 
bei guter Sicht ein Panorama von 38 Viertau-
sendern. Am späten Nachmittag geht es per 
Schmalspurbahn nach Brig zurück. Das Abend-
essen erfolgt in einem gemütlichen Restaurant 
in der Altstadt.

5. Tag: Rückreise
Mit den komfortablen Zügen der Schweize-
rischen Bundesbahn fahren Sie durch den 
Lötschberg-Basistunnel und vorbei am Thuner 
See bis Basel. Unterwegs genießen Sie den Blick 
auf pittoreske Winterlandschaften der Schwei-
zer Berge, bevor es über Basel mit den schnel-
len ICE- und EC-Verbindungen der DB zurück 
zum Ausgangsort Ihrer Reise geht.

© Horst Dömötör
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MOLDAU, DAMPFZUG, 
SIEBENBÜRGEN
Zu den Klöstern der Waldkarpaten 

Auf dieser eindrucksvollen Bus-Rundreise lernen Sie einige 
der schönsten und kulturell interessantesten Regionen Ru-
mäniens auf kompakte Weise kennen. Sie erleben die große 
Vielfalt des Landes, traditionsreiche Städte in Siebenbürgen, 
die beeindruckenden Waldkarpaten und die berühmten Mol-
dauklöster. Abgeschieden vom Karpatenbogen hat sich die 
Region ihre Ursprünglichkeit bewahrt, hier kann man noch 
Dampflokomotiven im Einsatz erleben. Ein besonderes Erleb-
nis ist die Dampfzugfahrt bei Moldovita. Hier erwartet Sie 
auch ein kultureller Höhepunkt der Reise, denn die außer-

gewöhnlich gut erhaltenen Klosterkirchen der nördlichen 
Moldau sind berühmt für ihre wertvollen farbigen 

Außenfresken aus dem Mittelalter.

© mocanita maramures.de
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        HIGHLIGHTS:

• Mittelalterliche Städte 

• „Draculas“ Burg und Geburtsort  

• Eisenbahnromantik Waldbahn 

BUS & BAHN



1. Tag: Anreise nach Bukarest
Am Flughafen Empfang durch den Reiseleiter 
und Transfer zum Hotel in Bukarest. Anschlie-
ßend Freizeit. Abendessen im Hotel. 

2. Tag: Bukarest – Sinaia – Bran [Törz-
burg]  – Predeal (220 km)
Morgens Stadtrundfahrt mit Besichtigung 
der Patriarchenkirche und des Dorfmuseums. 
Unterwegs durch die Walachei sehen Sie den 
mondänen Wintersportort Sinaia mit dem an 
Neuschwanstein erinnernden Schloss Peles, 
der Sommerresidenz der rumänischen Hohen-
zollern-Könige (nur Außenbesichtigung). Am 
Nachmittag besuchen Sie die berühmte „Dracula 
Burg“. Bran [Törzburg] wurde zur Verteidigung 
der Grenze zu Siebenbürgen hoch oben auf 
einem Felsen gebaut. Die Übernachtung erfolgt 
im Höhenluftkurort Predeal bei Kronstadt. 

3. Tag: Predeal – Brasov [Kronstadt] 
– Harman – Lacul Rosu (210 km)
Brasov [Kronstadt] wurde vom Deutschen Rit-
terorden gegründet und entwickelte sich im 13. 
Jh. zu einer der bedeutendsten Schutzburgen 
Transsilvaniens. Beim kurzen Rundgang durch 
die mit Mauern, Türmen und Basteien befestigte 
Altstadt sehen Sie die imposante „Schwarze Kir-
che“, das Wahrzeichen der Stadt. Sie verdankt 
ihren Namen einem großen Brand im 17. Jh., 
der Mauern und Außenfiguren geschwärzt hin-
terließ. Nächste Station ist die beeindruckende 
Kirchenburg Harman/Honigberg. Dann geht die 
Fahrt weiter durch die Karpaten zum „Roten 
See“. Die Übernachtung erfolgt in Lacul Rosu.

4. Tag: Lacul Rosu – Kloster Neamt 
und Voronet – Campulung (225 km)
Nach der Fahrt durch die spektakuläre Bicaz 
Schlucht gelangen Sie in die Bukovina, das „Bu-
chenländchen“, wo sich in den nördlichen Kar-
paten-Ausläufern die bekannten Moldau-Klö-
ster befinden. Die meisten wurden im 14./15. 
Jh. nach dem Sieg über die Türken erbaut und 
ihre Außenwände sind mit kostbaren Malereien 
verziert. Heute und morgen besichtigen Sie mit 
Neamt, Moldovita und Veronet drei der wich-
tigsten und schönsten der ca. 50 Klosteranla-
gen. Nach dem Besuch von Neamt, das zu den 
ältesten Klöstern gehört und Vorbild für viele 
andere war, geht es zur Übernachtung nach 
Campulung.

5. Tag: Campulung – Kloster Moldovita
– Waldbahnfahrt – Bistrita [Bistritz] 
(175 km)
Morgens besuchen Sie das Kloster Moldovita, 
In der Nähe startet ein ca. 4-stündiger Ausflug 
per Dampflok auf der Schmalspurstrecke der 
Waldbahn. Genießen Sie das Landschaftspano-
rama auf der gemütlichen Fahrt durch die Vor-
kapaten bis nach Argel und zurück. Nachmit-
tags fahren Sie nach Bistrita zum Hotel der 
beiden nächsten Nächte.

6. Tag: Bistrita – fakultativ Fahrt mit 
der Wassertalbahn ab/bis Viseu de Sus
(190 km)
Heute haben Sie einen Tag zur freien Verfü-
gung in Bistrita. Oder Sie nehmen an einem 
fakultativen Ausflug nach Viseul de Sus [Ober-

© mocanita maramures.de

TERMINE
› 03.08. – 10.08.2021

PREISE
Doppelzimmer 595 €
Einzelzimmer       745 € 

LEISTUNGEN
›  7 Übernachtungen in 3*Hotels
›  7x Halbpension 
 (Frühstück und Abendessen)
›  deutschsprechende Reiseleitung ab/bis 

Bukarest
›  Eintritte und Besichtigungen 
 lt. Programm
›  Dampflokfahrt mit der Waldbahn 

Moldovita
›  Transfers und Ausflüge mit modernem 

örtl. Reisebus
›  Infomaterial (1 x je Zimmer)

WUNSCHLEISTUNGEN
› Fluganreise mit LH (teilweise Umsteige-

verbindung) von Berlin, Düsseldorf und 
Frankfurt/Main oder mit Tarom von 
München nach Bukarest und zurück        

Preis auf Anfrage

Fakultativ (nur vor Reiseantritt buchbar)
› Fahrt mit der Wassertalbahn 
 ab/bis Viseu de Sus                      45 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 30 Personen. 

Wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

wischau] teil und unternehmen von dort aus 
eine Fahrt mit der Wassertalbahn. Die Schmal-
spurbahn mit einer Spurbreite von nur 760mm 
führt durch ein wildromantisches Waldgebiet. 
Das Wassertal wurde bereits im 18 Jh. von der 
österreichischen Monarchie als Wasserweg 
durch die dichten Wälder der Karpaten ge-
nutzt. Mittags findet ein rustikales Picknick im 
Gebirge statt. Nachmittags geht es wieder per 
Bus nach Bistrita.

7. Tag: Bistrita – Sighisoara 
[Schäßburg] – Predeal (295 km)
Von Bistrita geht die Fahrt  über Targu Mures 
nach Sighisoara [Schäßburg], wo Einfluss und 
Tradition der Siebenbürger Sachsen noch am 
stärksten spürbar sind. Ein Stadtrundgang führt 
zum Stundturm, den eine Uhr mit Figurenspiel 
schmückt, zum ehemaligen Dominikanerkloster 
und zum Geburtshaus von Graf Dracula. Wei-
terfahrt nach Predeal zur Übernachtung.

8. Tag: Predeal – Bukarest (160 km) –
Deutschland (individuelle Rückreise)
Morgens Transfer von Predeal zum Flughafen 
in Bukarest.© pixabay.de

© pixabay.de
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Die MS CLASSIC LADY wurde speziell für Fahrten auf der Masu-
rischen Seenplatte gebaut. 

Das Schiff ist 44 m lang und 7 m breit. Es bietet 20 Außenkabinen 
mit  je 11 qm. Auf dem Oberdeck befindet sich das Panorama-
Restaurant; ein großes Sonnendeck lädt zum Entspannen ein. 

An Bord herrscht eine familiäre, ungezwungene Atmosphäre. Die 
Kabinen sind mit jeweils zwei unteren Betten, Klapptisch, Klei-
derschrank, Safe und einem eigenen Sanitärbereich mit DU/WC 
und Föhn ausgestattet. Sie verfügen über Heizung, sowie über 
Steckdosen mit 220 Volt. Die Fenster in den Kabinen können auf 
dem Hauptdeck aufgeklappt und auf dem Oberdeck komplett 
geöffnet werden.

SCHIFFSREISEN
Mit der MS CLASSIC LADY unterwegs

© Peer Schmidt-Walther38
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        HIGHLIGHTS:

• Vielfalt der ostpreußischen Küche 

• Stille Seen, dunkle Wälder

• Alte Hansestadt Danzig

40

In Masuren erwartet Sie die Besatzung der MS CLASSIC 
LADY zu einer kleinen Kreuzfahrt und einer Schlemmer-
reise durch die „alte ostpreußische Küche“ mit vielen 
fast in Vergessenheit geratenen Gerichten. Während 
Sie Masuren von der Wasser- und von der Landseite her 
erkunden, erleben Sie unberührte Naturlandschaften 
und die Sehenswürdigkeiten einer mehr als 700jährigen 
Geschichte. Und nach einem erlebnisreichen Ausflugs-
tag genießen Sie vom Logenplatz an Bord die abendli-
che Stimmung der Seenlandschaft. – Nach dem Besuch 

Masurens bilden die imposante Festungsanlage der 
Marienburg und die alte Hansestadt Danzig den 

krönenden Abschluss der Reise.

SCHLEMMERREISE MIT  
DER MS CLASSIC LADY
Masuren und Danzig

CLASSIC LADY



1. Tag: Anreise
Eigene Anreise nach Warschau bis spätestens  
13 Uhr. Die polnische Hauptstadt präsentiert 
sich heute als quirlige, moderne Großstadt. 
Die verwinkelte Altstadt und die ebenfalls hi-
storische „Neustadt“ wurden nach dem Krieg 
aufwendig rekonstruiert. Je nach Ankunftszeit 
unternehmen Sie zunächst eine Stadtrundfahrt. 
Nachmittags erfolgt die Busfahrt von Warschau 
nach Masuren (ca. 4 Stunden). Abends errei-
chen Sie die Anlegestelle im Süden der Masu-
rischen Seenplatte und beziehen Ihre Kabine 
auf der MS CLASSIC LADY.

2. Tag: 
Kruttinnen – Eckertsdorf – Nikolaiken 
Per Bus erreichen Sie das Dorf Kruttinnen inmit-
ten der Johannisburger Heide. Wer will, unter-
nimmt eine romantische Stocherkahnfahrt auf 
dem Flüsschen Kruttinna (zahlbar vor Ort). Lassen 
Sie die Seele baumeln, wenn das Boot fast ge-
räuschlos durch das kristallklare und fischreiche 
Wasser gleitet. Anschließend besuchen Sie 
das russisch-orthodoxe Philipponenkloster von 
Eckertsdorf. Es wurde 1847 von den sogenann-
ten „Altgläubigen“ gegründet. Beim Mittages-
sen auf der MS CLASSIC LADY unternehmen 
Sie eine Schiffsfahrt auf dem Spirdingsee, dem 
mit 120 km² größten See Masurens. Den Nach-
mittag verbringen Sie in Nikolaiken. Die Klein-
stadt gilt als schönster und beliebtester Ferien-
ort Masurens. Bei einem Bummel durch die 
Stadt machen Sie auch Bekanntschaft mit dem 
Wappentier Nikolaikens, dem „Stinthengst“.

3.Tag: Zondern – Sensburg – 
Sorquitten – Wilkasy 
Per Bus erreichen Sie Zondern [Sadry]. Hier hat 
die deutschstämmige Familie Dickti auf ihrem 
alten Bauernhof ein kleines Heimatmuseum 
eingerichtet. Bei einem Rundgang durch die 
Ausstellung sehen Sie Gerätschaften aus alten 
ostpreußischen Küchen und erhalten von Frau 
Dickti eine kleine Kostprobe der traditionellen 
bäuerlichen Blechkuchen. 
Weiter geht es über das malerisch zwischen 
Juno- und Schoßsee gelegene Sensburg [Mra-
gowo] nach Sorquitten. Das kleine Dorf über-
rascht mit einem im englischen Tudor-Stil 
erbauten Schloss (nur Außenbesichtigung 
möglich). Aber auch die schlichte Dorfkirche 
mit ihrem holzgeschnitztem Altar und einem 
schwebendem Taufengel aus 1631 lohnt einen 
Besuch. 
Zum Mittagessen erwartet Sie der Koch auf der 
MS CLASSIC LADY mit neuen Köstlichkeiten. 
Unternehmen Sie noch einen kleinen Spazier-
gang, bevor das Schiff ablegt und auf der ro-
mantischen „Fünf-Seen-Tour“ nach Wilkasy 
fährt.

4. Tag: 
Lötzen – Heiligelinde – Wolfsschanze  
Am Vormittag unternehmen Sie einen Bum-
mel durch Lötzen [Gicycko]. Sie sehen die nach 
Plänen des Hofarchitekten Schinkel erbaute 
Kirche. Die handbetriebene Drehbrücke ist ein 
seltenes Technikdenkmal. 
Nach einem Besuch der Feste Boyen aus der Mit-
te des 19. Jh., die auf einer Fläche von 100 ha 
zwischen Löwentinsee und Mauersee errich-
tet wurde, geht es weiter zur barocken Wall-
fahrtskirche Heiligelinde aus dem 17. Jh.. Sie 
zählt zu den schönsten ihrer Art in Europa und 
begeistert den Besucher durch die prachtvolle 
Innenausstattung und das Orgelspiel mit seinen 
beweglichen Figuren. 
Nach der Besichtigung der Kirche und einem 
kurzen Orgelkonzert bringt Sie der Bus zur 
„Wolfsschanze“, dem bekannten Führerhaupt-
quartier. Ein Gedenkstein erinnert an Graf von 
Stauffenberg und die Widerstandskämpfer des 
20. Juli 1944. Nach einer Führung durch die 
„Wolfsschanze“ geht es zurück zur MS CLASSIC 
LADY. Für das Abschiedsessen auf dem Schiff 
hat sich der Koch wieder etwas ganz besonderes 
ausgedacht und präsentiert eines seiner Kunst-
werke zum variantenreichen Thema Fisch.

5. Tag: 
Allenstein – Marienburg – Danzig  
Heute heißt es Abschied nehmen von der MS 
CLASSIC LADY. Der Bus bringt Sie nach Allen-
stein [Olsztyn], der Hauptstadt von Ermland-Ma-
suren. Hier sehen Sie die trutzige Ordensburg, 
in der einst auch Nikolaus Kopernikus wirkte. 
Sie haben Gelegenheit, über den schönen 
Marktplatz zu bummeln. Die Weiterfahrt führt 
nach Buchwalde, zu einer Station des Oberland-
kanals, wo die Schiffe ein kurzes Stück „über 
Land“ gezogen werden, um den Höhenunter-
schied zwischen Ostsee und Masuren zu über-
winden. Nächster Halt ist in Marienburg. Die 
mit 750 m Ausdehnung größte Burganlage des 
Deutschen Ritterordens ist ein prächtiges Zeug-
nis der Norddeutschen Backsteingotik. Nach der 
Führung durch die imposante Festung bringt Sie 
der Bus zum Hotel nach Danzig [Gdansk].

6. Tag: Danzig
Das historische Zentrum der Hansestadt wur-
de nach schweren Zerstörungen detailgetreu 
wieder aufgebaut, eine Meisterleistung pol-
nischer Restauratoren. Am Vormittag führt 
ein Rundgang zum Rechtstädtischen Rathaus, 
zur Marienkirche, dem größten aus Ziegeln er-
richtete Sakralbau der Welt, zum Krantor, zum 
Langen Markt mit Neptunbrunnen und in die 
Frauengasse. Der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung oder Sie unternehmen einen fakul-
tativen Ausflug. Er führt zunächst zum mittelal-

 

TERMINE
› 21.04.-27.04.2021
› 04.05.-10.05.2021
› 16.09.-22.09.2021
› 08.10.-14.10.2021

 
PREISE
Doppelzimmer/Doppelkabine      995 €
Einzelzimmer/Einzelkabine       1.265 € 

Beschreibung CLASSIC LADY vgl. S.38;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

WUNSCHLEISTUNGEN
Ausflüge 
(nur vor Reiseantritt buchbar)
› Ausflug Oliva und Zoppot  28 €

Fluganreise 
› Flug mit LOT von Düsseldorf, Frankfurt/

Main oder München nach Warschau und 
zurück ab Danzig    

auf Anfrage

Bahnanreise ab Berlin
› auf Anfrage

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 25 Personen. 

terlichen Kloster Oliva, dem Danziger Bischofs-
sitz. Weiter geht es ins Seebad Zoppot mit dem 
500 m langen Seesteg und dem prachtvollen 
Grandhotel. Am Abend erwartet Sie noch ein 
Highlight. Beim Besuch eines traditionsreichen 
Restaurants in der Danziger Altstadt lassen Sie 
die Reise ausklingen und genießen in histo-
rischem Ambiente ein stilvolles Abschiedsessen. 

7. Tag: Rückreise
Vormittags erfolgt der Transfer vom Hotel zum 
Flughafen oder Bahnhof in Danzig.
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LEISTUNGEN
›  4 x Übernachtung auf dem Schiff
›  2 x Übernachtung in Danzig im 
 Drei-Sterne-Hotel
›  6 x Halbpension 
 (Frühstück und Abendessen)
›  2 x Mittagessen auf dem Schiff
›  Transfers und Ausflüge mit örtlichem 

Reisebus ab Warschau bis Danzig
›  örtliche Reiseleitung ab Warschau / 
 bis Danzig
›  Eintritte und Besichtigungen 
 lt. Programm
›  Informationsmaterial 
 (1 x pro Zimmer/Kabine)

 © Peer Schmidt-Walther

 © Peer Schmidt-Walther



1. Tag: Anreise
Eigene Anreise nach Warschau bis 15 Uhr. Ei-
nen ersten Überblick gewinnen Sie bei einem 
Besuch der Aussichtsplattform auf dem Kultur-
palast. Bei einem geführten Spaziergang durch 
das historische Stadtzentrum sehen Sie das Kö-
nigsschloss, die prächtigen Bürgerhäuser, die 
Sigismundsäule und das bunte Treiben auf dem 
großen Marktplatz.

2.Tag: Warschau – Galkowo – Nikolaiken 
Am Vormittag fahren Sie per Bus in den Süden 
der masurischen Seeplatte und besuchen den 
„Salon Marion Dönhoff“. In dem ehemaligen 
Jagd- und Forsthaus, das aus Steinort [Sztynort] 
nach Gałkowo versetzt wurde, befindet sich 
auch eine Gaststube, in der Sie das Mittagessen 
einnehmen. Anschließend besuchen Sie das 
benachbarte große Gestüt Ferenstein und un-
ternehmen eine Schlittenfahrt oder Kutschfahrt 
(ja nach Witterung). Die MS CLASSIC LADY er-
wartet Sie in Nikolaiken und Sie beziehen Ihre 
Kabine für die nächsten drei Übernachtungen. 

3. Tag: Eckertsdorf – Kruttinnen 
Wenn die Seen eisfrei sind, unternehmen Sie 
morgens mit dem Schiff eine Rundfahrt auf 
dem Spirdingsee. Per Bus geht es weiter zum 
russisch-orthodoxen Philipponenkloster von 
Eckertsdorf. Nächste Station ist das Dorf Krut-
tinnen inmitten der Johannisburger Heide. Dort 
unternehmen Sie eine Stocherkahnfahrt auf 
dem Flüsschen Kruttinna. Nach kurzer Fahrt 
erreichen Sie den Biwakplatz mitten im Wald. 
Dort erwartet Sie bereits eine heiße Suppe aus 
dem Biwak-Topf. Dann geht es zurück zur An-
legestelle. Wer möchte unternimmt am Nach-
mittag noch einen kleinen Spaziergang, bevor 

es in das weihnachtliche Abendprogramm 
übergeht. Auf der MS CLASSIC LADY 

wird Ihnen ein Weihnachtsessen nach 
alter polnischer Tradition serviert.  

4. Tag: Popielno – Heiligelinde   
In Popielno wurde eine biologische Station zur 
Rückzüchtung des urzeitlichen Tarpan-Pferdes 
eingerichtet, und auf der umliegenden Halbinsel 
wurden die Tiere ausgewildert, so dass man in 
den lichten Wäldern mit etwas Glück die Herde 
entdeckt. Nach einem Spaziergang erwartet Sie 
an Bord der MS CLASSIC LADY ein Mittagessen. 
Am Nachmittag unternehmen Sie einen Ausflug 
in den Norden Masurens. Wenn die Seen eisfrei 
sind, fahren Sie mit der MS CLASSIC LADY nach 
Rhein [Ryn] und dann per Bus weiter zur baro-
cken Wallfahrtskirche Heiligelinde. Wer möchte, 
nimmt an einer Weihnachtsmesse teil. Anschlie-
ßend geht es zurück zur MS CLASSIC LADY. 

5. Tag:  Masuren – Marienburg – Danzig
Heute heißt es Abschied nehmen von der MS 
CLASSIC LADY. Per Bus fahren Sie über Allen-
stein [Olsztyn] nach Marienburg. Nach der Füh-
rung durch die imposante Festung bringt Sie 
der Bus nach Danzig.

6. Tag: Danzig
Am Vormittag führt ein Rundgang zum Recht-
städtischen Rathaus, zur Marienkirche, zum 
Krantor, zum Langen Markt mit Neptunbrun-
nen und in die Frauengasse. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung oder Sie unter-
nehmen einen fakultativen Ausflug. Er führt 
zunächst zum mittelalterlichen Kloster Oliva, 
dem Danziger Bischofssitz. Weiter geht es ins 
Seebad Zoppot mit dem 500 m langen See-
steg. Am Abend erwartet Sie noch ein High-
light. Beim Besuch eines traditionsreichen Re-
staurants in der Danziger Altstadt lassen Sie die 
Reise ausklingen und genießen in historischem 
Ambiente ein stilvolles Abschiedsessen.

7. Tag: Rückreise
Vormittags erfolgt der Transfer vom Hotel 
zum Flughafen oder Bahnhof in Danzig. 

© DNV-Tours
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WEIHNACHTSREISE
Weihnachten in Masuren und Danzig

Den Auftakt Ihrer Reise bildet die polnische Hauptstadt. Danach erwartet Sie in Masuren 
die MS CLASSIC LADY zu einem stimmungsvollen Weihnachtsfest. An Bord erleben Sie den 
Heiligen Abend und lernen dabei alte polnische Weihnachtsbräuche kennen. Tauchen Sie 
ein in das außergewöhnliche Naturerlebnis, das Masuren im Winter bietet ...

TERMIN
› 22.12.-28.12.2021

PREISE
Doppelzimmer/-Kabine          ca. 1050 €
Zuschlag Einzelzimmer/-Kabine   ca. 190 € 

 
LEISTUNGEN
›  1 x Übernachtung in Warschau im 
 zentralen ****-Hotel
›  3 x Übernachtung auf dem Schiff
›  2 x Übernachtung in Danzig im 
 zentralen ****-Hotel
›  6 x Halbpension (Frühstück und Abendessen)
›  2 x Mittagessen in Masuren 
 (davon 1 x aus dem Biwak-Topf)
›  Transfers und Ausflüge mit örtlichem  

Reisebus ab Warschau bis Danzig
›  örtliche Reiseleitung ab Warschau bis Danzig
›  Eintritte u. Besichtigungen lt. Programm
›  Informationsmaterial vor Reiseantritt 
 (1 x pro Zimmer/Kabine)

WUNSCHLEISTUNGEN
Ausflug (nur vor Reiseantritt buchbar)
› Ausflug Oliva und Zoppot               28 €

Fluganreise mit LOT oder Lufthansa
› Flug von Düsseldorf, Frankfurt/Main 
 oder München nach Warschau und 
 zurück ab Danzig                     ca. 340 €*
 ggf. mit Zwischenlandung

› andere Flughäfen auf Anfrage 

Bahnanreise
› Von Berlin nach Warschau und 
 zurück ab Danzig (2. Klasse)        ca.150 €

Alle Preise pro Person.

Mindestteilnehmerzahl 20 Personen.

Beschreibung CLASSIC LADY vgl. S.38;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

© Artur Bogacki, Fotolia.de

CLASSIC LADY Vorschau: 

Weihnachten 

2021



1. Tag: Anreise   
Vormittags Anreise nach Danzig per Flug.
Transfer zu Ihrem zentral gelegenen Hotel für 
die ersten drei Übernachtungen. Bei einem 
kurzen Spaziergang gewinnen Sie einen ersten 
Eindruck vom historischen Zentrum der Hanse-
stadt. Anschließend besuchen Sie ein traditions-
reiches Restaurant in der Altstadt und genießen 
ein Abendessen in historischem Ambiente.
 
2. Tag: Danzig     
Am Vormittag führt ein Rundgang zum Recht-
städtischen Rathaus, zur Marienkirche, zum 
Krantor, zum Langen Markt mit Neptunbrunnen 
und in die Frauengasse. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung. Am Abend erwartet Sie ein 
festliches Silvester-Dinner im Hotel. Lassen Sie da-
nach das Jahr in der Altstadt individuell ausklin-
gen oder begleiten Sie Ihren Reiseleiter zu einem 
guten Aussichtspunkt für das Silvesterfeuerwerk.

3.Tag: Dreistadt   
Nach einem späten Frühstück startet eine Rund-
fahrt durch die „Dreistadt“, die Danzig zusam-
men mit seinen Nachbarn Gdingen und Zoppot 
bildet. Sie besuchen den Danziger Stadtteil 
Langfuhr, in dem Günter Grass aufwuchs. Näch-
ste Station ist das mittelalterliche Kloster Oliva. 
Weiter geht es ins Seebad Zoppot. Von hier aus 
fahren Sie an der Danziger Bucht entlang nach 
Gdingen [Gdynia] und besuchen die weitläufige 
Hafenanlage. Dann geht es nach Danzig zurück.

4. Tag: Danzig – Marienburg – 
Heiligelinde
Am Vormittag unternehmen Sie einen Ausflug zur 
Marienburg. Nach der Führung durch die impo-
sante Festung geht es weiter nach Masuren. Sie 
besuchen die barocke Wallfahrtskirche Heiligelin-
de. Nach der Besichtigung der Kirche und einem 
kurzen Orgelkonzert fahren Sie weiter nach Niko-
laiken. Die MS CLASSIC LADY erwartet Sie im Zen-

trum der Masurischen Seenplatte und Sie beziehen 
Ihre Kabine für die nächsten drei Übernachtungen. 

5. Tag: Rhein - Zondern – Galkowo 
Wenn die Seen eisfrei sind, beginnt der Tag mit 
einer Schiffsfahrt nach Rhein [Ryn]. Per Bus errei-
chen Sie Zondern [Sadry]. Hier hat die deutsch-
stämmige Familie Dickti auf ihrem alten Bau-
ernhof ein kleines Heimatmuseum eingerichtet. 
Nach einem Rundgang durch die Ausstellung fa-
hren Sie zum „Salon Marion Dönhoff“. In dem 
ehemaligen Jagd- und Forsthaus, befindet sich 
auch eine Gaststube, in der Sie das Mittagessen 
einnehmen. Anschließend besuchen Sie das be-
nachbarte große Gestüt Ferenstein und unter-
nehmen eine Schlittenfahrt oder Kutschfahrt (ja 
nach Witterung). Dann geht es zurück zur MS 
CLASSIC LADY. Abendessen an Bord.

6. Tag:  Eckertsdorf – Kruttinnen – 
Popielno      
Wenn die Seen eisfrei sind, unternehmen Sie mor-
gens eine Rundfahrt auf dem Spirdingsee. Per Bus 
geht es weiter zum russisch-orthodoxen Philip-
ponenkloster von Eckertsdorf. Nächste Station ist 
das Dorf Kruttinnen. Dort unternehmen Sie eine 
Stocherkahnfahrt auf dem Flüsschen Kruttinna. 
Nach kurzer Fahrt erreichen Sie den Biwakplatz 
mitten im Wald. Dort erwartet Sie eine heiße 
Suppe aus dem Biwak-Topf. Dann geht es weiter 
nach Popielno, wo eine biologische Station zur 
Rückzüchtung des urzeitlichen Tarpan-Pferdes 
eingerichtet wurde. Anschließend geht es zurück 
zur MS CLASSIC LADY. Für das Abschiedsessen 
präsentiert der Schiffskoch eines seiner Kunst-
werke zum variantenreichen Thema Fisch.

7. Tag: Rückreise   
Vormittags geht es per Bus nach Warschau.  Bei 
einer kurzen Stadtrundfahrt sehen Sie u.a. den 
Kulturpalast. Dann erfolgt der Bustransfer zum 
Bahnhof oder zum Flughafen von Warschau. 

© Markus Below

TERMIN
› 30.12.2021-05.01.2022

PREISE
Doppelzimmer/-Kabine      ca.1.180 €
Einzelzimmer/-Kabine   ca.1.490 € 
 
LEISTUNGEN
›  3 x Übernachtung in Danzig im ****-Hotel
›  3 x Übernachtung auf dem Schiff
›  6 x Halbpension (Frühstück und 
 Abendessen)
›  2 x Mittagessen in Masuren 
 (davon 1 x aus dem Biwak-Topf)
›  Transfers und Ausflüge mit örtlichem  

Reisebus ab Danzig bis Warschau
›  örtl. Reiseleitung ab Danzig bis Warschau
›  Eintritte und Besichtigungen lt. Programm
›  Informationsmaterial vor Reiseantritt 
 (1 x pro Zimmer/Kabine)

WUNSCHLEISTUNGEN
Fluganreise mit LOT oder Lufthansa
› Flug von Düsseldorf, Frankfurt/Main 
 oder München nach Danzig und 
 zurück ab Warschau                 ca. 340 €*
 ggf. mit Zwischenlandung

› andere Flughäfen auf Anfrage 
Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen.

Beschreibung CLASSIC LADY vgl. S.38;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

ALTERNATIVER REISETERMIN 
mit umgekehrtem Programmablauf
(Leistungen und Preise siehe oben)

› 27.12.2021-02.01.2022

Tag 1: Eigene Anreise nach Warschau  
 per Flug (siehe oben) oder per  
 Zug ab/bis Berlin (ab 150 Euro) 
Tag 2: Warschau – Masuren 
 (Galkowo, Nikolaiken) 
Tag 3: Masuren (Eckertsdorf,   
 Kruttinnen, Popielno)
Tag 4: Masuren (Rhein, Zondern,   
 Heilige Linde)
Tag 5: Marienburg – Silvester in Danzig 
Tag 6: Dreistadt Danzig
Tag 7: Rückreise ab Danzig 43

SILVESTERREISE
Mit der MS CLASSIC LADY den Winter erleben

Erleben Sie einen glanzvollen Jahreswechsel in der alten Hansestadt Danzig, wenn 
das „Juwel der Ostseeküste“ unter dem großen Silvesterfeuerwerk erstrahlt. Danach 
tauchen Sie ein in das außergewöhnliche Naturerlebnis, das Masuren im Winter 
bietet, und genießen die Ruhe und Beschaulichkeit im Land der tausend Seen.

Vorschau: 

Silvesterreise 

2021/2022

CLASSIC LADY



© DNV-Tours 

    HIGHLIGHTS:

• Naturparadies Masuren 

• Fahrt mit dem Stocherkahn  

• Fünf-Seen-Route per Schiff

44

Dunkle Wälder, glitzernde Seen und die Zeugnisse einer mehr als 
700-jährigen Geschichte begleiten Sie auf dieser Reise. Sie sehen Bur-
gen, trutzige Wehrkirchen und einsame Bauernhöfe und radeln durch 
Naturreservate, in denen Biber und Störche heimisch sind. Während Sie 
Masuren per Rad entdecken, erwartet Sie bereits die Besatzung unseres 
Hotelschiffes. Sie wohnen auf der MS CLASSIC LADY, einem kleinen Pas-
sagierschiff mit Panoramarestaurant und Sonnendeck. Vom Logenplatz 
an Bord erleben Sie den stimmungsvollen Sonnenuntergang oder den 
sternenklaren Himmel. Auf der „Fünf-Seen-Route“ können Sie die zau-
berhafte Seenlandschaft auch einmal vom Schiff aus bewundern. Keine 

lästige Quartiersuche, kein tägliches Kofferpacken und tagsüber ein 
unbeschwertes Radeln ohne Gepäck, so wird das  Naturparadies 

Masurische Seenplatte zu einem einmaligen Erlebnis. 

PER RAD UND SCHIFF 
DURCH MASUREN
Geführte Reise durch das Naturparadies Masurische Seenplatte 

RAD & SCHIFF



1. Tag: Individuelle Anreise in die Ma-
surische Seenplatte nach Nikolaiken
(a) ...per PKW nach Masuren (Stellplatz für die 
Dauer der Reise reservierungspflichtig, 45 Euro/
Woche)
(b) ) ...per Flug nach Warschau Frederic Cho-
pin, von wo aus ab 15:00 Uhr der Bustransfer 
startet. Der Masuren-Shuttle fährt über den 
Hauptbahnhof „Warszawa-Centralna“ und via 
Warschauer-Altstadt nach Masuren.
(c) ...per Bahn via Berlin nach „Warszawa-Cen-
tralna“. Ab 16:00 Uhr Transfer mit dem Ma-
suren-Shuttle via Altstadt nach Masuren.

2. Tag: Nikolaiken – Lucknainer See – 
Nikolaiken (ca. 20 km)
Nach dem Frühstück erfolgen Tourbesprechung 
und Radausgabe. Danach machen Sie eine Er-
kundungstour, die Sie u. a. ins Zentrum von Niko-
laiken führt. Die Kleinstadt gilt als schönster und 
beliebtester Ferienort Masurens. Vom Marktplatz 
aus sehen Sie das Wappentier Nikolaikens, die 
Sagengestalt des „Stinthengst“, der unter einer 
Brücke angekettet im Wasser liegt. Am Nachmit-
tag geht es weiter zum Lucknainer See. Der klei-
ne See, der im Masurischen Biosphären Reservat 
liegt, ist Brutgebiet für viele seltene Wasservögel 
und vor allem bekannt für die großen Scharen 
von Höckerschwänen. Von einem Aussichts-
punkt genießt man den Blick auf dieses Vogel-
paradies in einer unberührten Naturlandschaft. 

3. Tag: Nikolaiken – Popiellno – Wejsu-
ny – Kamien – Nikolaiken (ca. 35 km)
Morgens unternehmen Sie eine Radtour zur 
Fähre von Wierzba und setzen auf der andere 
Seite den Weg per Rad fort. Im nahen Popiellnen 
besuchen Sie eine biologische Station, die zur 
Rückzüchtung des urzeitlichen Tarpan-Pferdes 
eingerichtet wurde. Auf der umliegenden Halb-
insel werden die Tiere ausgewildert, so dass man 
in den lichten Wäldern mit etwas Glück eine 

kleine Herde entdeckt. Die Weiterfahrt nach 
Kamien führt über Wejsuny [Weissuhnen], ein 
altes, ostpreußisches Dorf mit hübscher Kirche 
im Ordensstil und alten Holzhäusern, die teilwei-
se über 100 Jahre alt sind. An der Schleuse von 
Guzianka vorbei setzen Sie die Radtour um den 
Beldahnsee herum fort bis nach Kamien, wo die 
MS CLASSIC LADY bereits auf Sie wartet. Genie-
ßen Sie die Schifffahrt über den Beldahnsee vom 
Logenplatz auf dem Sonnendeck. 

4. Tag: Nikolaiken – Rhein – Wolfs-
schanze – Wilkasy (ca. 50 km)
Der Tag beginnt mit einer Schifffahrt Richtung 
Rhein [Ryn]. Per Rad geht es anschließend zur 
ehemaligen Schäferei und weiter zur Wolfs-
schanze, wo sich die Reste des ehemaligen Füh-
rerhauptquartiers befinden. Bei einer Führung 
sehen Sie u. a. den Gedenkstein, der an Graf 
von Stauffenberg und die Widerstandskämp-
fer des 20. Juli 1944 erinnert. Wer will, fährt 
einen individuellen Abstecher (plus 17 km) nach 
Rasten-burg [Ketrzyn]. Sehenswert sind die Or-
densburg und die Wehrkirche St. Georg, in der 
ein Bild aus der Schule Lukas Cranachs unterge-
bracht ist. Durch Wiesen, Felder und einsame 
Dörfer geht es nach Wilkasy, wo die MS CLAS-
SIC LADY Sie wieder erwartet.

5. Tag: Wilkasy – Lötzen – Gold-
apgar-See – Wilkasy (ca. 54 km)
Die Radtour führt über Lötzen [Gizycko] zum 
Goldapgar-See. Sie unternehmen einen Rund-
gang durch Lötzen, das Wassersportzentrum 
Masurens, und sehen eine handbetriebene Dreh-
brücke, die immer noch in Betrieb ist und ein 
seltenes Technikdenkmal darstellt. Weiter geht 
es zu der nach Plänen des preußischen Hofar-
chitekten Schinkel erbauten Kirche, in der jetzt 
wieder deutschsprachige Gottesdienste stattfin-
den. Bei Lötzen besuchen Sie die Feste Boyen 
aus der Mitte des 19. Jh., die zur Absicherung 

 

TERMINE
› Anreise wöchentlich 
 samstags vom 22.05. bis 04.09.2021

 
PREISE
Hauptdeck Doppelkabine 1.045 €
Hauptdeck Doppelkabine zur 
Alleinbenutzung 1.440 €
Oberdeck Doppelkabine 1.145 €

Radmiete pauschal (zahlbar vor Ort)      75 €
Elektrorad auf Anfrage 
(nur begrenzte Anzahl, zahlbar vor Ort)       165 €

Mitnahme eigenes Rad im Transferbus auf 
Anfrage.

Parkplatz in der Nähe der Anlegestelle 
für die Dauer der Radreise 
(zahlbar vor Ort)            45 €

Anreise nach Warschau per Zug oder 
Flug auf Anfrage.

RÄDER UND RADSTRECKE
Vor Ort mieten Sie Unisex-Räder mit 7-Gang 
Nabenschaltung, Rücktrittbremse und Sattel-
tasche. Die mittelschweren Strecken führen
durch zumeist sanft gewelltes bis hügeliges
Gelände mit wenigen größeren Steigungen
auf teilweise auch sandigen Feld, Wald- und
Wiesenwegen, sowie auf Asphaltstraßen mit 
wenig Verkehr. Bei einigen kürzeren Etappen 
muss mit etwas mehr Verkehrsaufkommen 
gerechnet werden. Die Tour mit einer Gesamt-
länge von etwa 260 km erfordert eine 
gewisse Kondition und Radtourenerfahrung 
mit unterschiedlichen Wegebeschaffenheiten. 
Weniger geübte Radler können auch einmal 
eine Strecke aussetzen und auf dem Schiff 
bleiben.
Alle Preise pro Person.
Mindestteilnehmerzahl 15 Personen. 

Beschreibung CLASSIC LADY vgl. S.38;
wichtige Reiseinformationen und Einreise-
bestimmungen vgl. S.3.

der Engstelle zwischen Löwentinsee und Mauer-
see errichtet wurde. Weiter geht die Fahrt zum 
Goldapgar-See, dann um den See herum und 
über Possessern nach Wilkasy zurück zum Schiff.

6. Tag: Wilkasy – Rhein – Zondern – 
Nikolaiken (ca. 42 km)
Der heutige Tag beginnt mit einer stimmungs-
vollen Schifffahrt auf der schönen „Fünf-Seen-
Route“ nach Szymonka. Erste Station der Rad-
tour ist Rhein mit seiner Ordensburg aus dem 
14. Jh. Die Burg wurde im barocken Stil umge-
staltet und diente eine Zeit lang als Gefängnis. 
Heute ist hier ein mondänes Hotel unterge-
bracht. Im Innenhof kann man ein glasüberde-
cktes Rittergrab mit Beigaben betrachten. Dann 
geht die Tour weiter nach Zondern. In einem 
200-jährigen Bauernhaus hat die Familie Dickti 
ein Heimatmuseum mit vielen alten Hausgerä-
ten und typisch masurischen Möbeln eingerich-
tet. In der Scheune nebenan stehen alte land-
wirtschaftliche Gerätschaften und Maschinen. 
Nach dem Besuch des Museums führt der Weg 
am Talter Gewässer entlang nach Nikolaiken 
und zur Anlegestelle der MS CLASSIC LADY.

7. Tag: Nikolaiken – Eckertsdorf – 
Kruttinnen – Nikolaiken (ca. 43 km)
Nach einer kurzen Schiffsfahrt beginnt die Ra-
detappe in Kamien und führt über Eckertsdorf 
nach Kruttinnen. In Eckertsdorf [Wojnowo] liegt 
das russisch-orthodoxe Kloster der Philipponen. 
Die sog. Altgläubigen ließen sich 1825 hier 
nieder. Ihre Häuser und die Holzkirche mit gol-
denem Zwiebelturm verweisen auf das russische 
Erbe der Glaubensflüchtlinge. Das ausgedehnte 
Waldgebiet der Johannisburger Heide wird 
durchzogen von einem glasklaren Flüsschen. 
Eine Stocherkahnfahrt auf der Kruttinna gilt als 
Höhepunkt jeder Masurenreise. Ausgangsort ist 
das Dorf Kruttinnen, wo man u.a. auch masu-
rische Handarbeiten, Souvenirs und Kunsthand-
werk kaufen kann. Besonders reizvoll ist die 
Einkehr in einem Lokal mit Terrasse direkt am 
Fluss, wo fangfrischer Fisch serviert wird. Über 
Galkowo mit dem Reiterhof Gut Ferenstein und 
dem Forsthaus, in dem heute ein nostalgisches 
Restaurant untergebracht ist, führt die Radtour 
zurück zur Anlegestelle in Nikolaiken.

8. Tag: Verlängerung/Abreise
Zum Reisebeginn oder Reiseende empfehlen 
sich Zusatznächte in Warschau, einer pulsie-
renden Metropole mit zahlreichen Sehenswür-
digkeiten und interessantem Kulturprogramm.
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LEISTUNGEN
› Transfer Warschau-Schiff-Warschau 
 (ohne Radtransport)
› 7 x Übernachtung in Kabine mit DU/WC
› 7 x Halbpension (Frühstück und Abendessen)
› deutschsprachige Reisebegleitung
› Eintritte und Besichtigungen: Wolfsschanze 

inkl. Führung, Feste Boyen, Heimatmuseum 
in Zondern, Tarpan-Station in Popiellnen, 
Philipponen-Kloster

› Fähr- und Stocherkahnfahrt 
›  Hafen-, Schleusen- & Brückensteuern
› Informationsmaterial (1 x pro Kabine)

VERPFLEGUNG
Der Tag beginnt mit einem kräftigen 
Frühstücksbuffet. Abends erwartet Sie 
an Bord ein landestypisches Menü oder 
ein rustikales Barbecue an Land. Entlang 
der Radstrecke gibt es mittags preiswerte 
Einkaufs- bzw. Einkehr-Möglichkeiten. 

© Peer Schmidt-Walther  © Thorsten Brönner



Allgemeine Reise- & Teilnahmebedingungen für Pauschalreisen

Diese Reisebedingungen gelten für die im Katalog aufgeführten Reisen, 
deren Veranstalter im reiserechtlichen Sinn die DNV Touristik GmbH ist:
DNV Touristik GmbH
Bolzstraße 126
70806 Kornwestheim
Telefon: (07154) 13183 - 0

Die nachfolgenden Bestimmungen werden, soweit wirksam vereinbart, im Bu-
chungsfall zum Inhalt des zwischen Ihnen und dem Reiseveranstalter zustande 
kommenden Pauschalreisevertrags. Die Bestimmungen ergänzen die gesetzlichen 
Vorschriften der §§ 651a - y BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) und der Artikel 250 und 
252 des EGBGB (Einführungsgesetz zum BGB) und füllen diese aus.

1. Abschluss des Pauschalreisevertrages/Verpflichtung des Kunden
1.1. Für alle Buchungswege (z.B. im Reisebüro, direkt beim Reiseveranstalter, 
telefonisch, online etc.) gilt:
a) Grundlage des Angebots des Reiseveranstalters sind die Reiseausschrei-
bung und die ergänzenden Informationen des Reiseveranstalters für die jewei-
lige Reise, soweit diese dem Kunden bei der Buchung vorliegen.
b) Der Kunde hat für alle Vertragsverpflichtungen von Reisenden, für die er die 
Buchung vornimmt, wie für seine eigenen einzustehen, soweit er diese Ver-
pflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat.
c) Weicht der Inhalt der Reisebestätigung des Reiseveranstalters vom Inhalt der 
Buchung ab, so liegt ein neues Angebot des Reiseveranstalters vor, an das er 
für die Dauer von 10 Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der Grundla-
ge dieses neuen Angebots zustande, soweit der Reiseveranstalter bezüglich des 
neuen Angebots auf die Änderung hingewiesen und seine vorvertraglichen Infor-
mationspflichten erfüllt hat und der Kunde innerhalb der Bindungsfrist dem Reise-
veranstalter die Annahme durch ausdrückliche Erklärung oder Anzahlung erklärt.
d) Die vom Veranstalter gegebenen vorvertraglichen Informationen über we-
sentliche Eigenschaften der Reiseleistungen, den Reisepreis und alle zusätz-
lichen Kosten, die Zahlungsmodalitäten, die Mindestteilnehmerzahl und die 
Stornopauschalen (gem. Artikel 250 § 3 Nummer 1, 3 bis 5 und 7 EGBGB) 
werden nur dann nicht Bestandteil des Pauschalreisevertrages, sofern dies 
zwischen den Parteien ausdrücklich vereinbart ist.
1.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich oder elektronisch 
erfolgt, gilt:
a) Mit der Buchung (Reiseanmeldung) bietet der Kunde dem Reiseveranstalter 
den Abschluss des Pauschalreisevertrages verbindlich für 10 Werktage an.
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Reisebestätigung durch den Rei-
severanstalter zustande. Bei oder unverzüglich nach Vertragsschluss wird 
der Reiseveranstalter dem Kunden eine den gesetzlichen Vorgaben entspre-
chende Reisebestätigung auf einem dauerhaften Datenträger übermitteln (wel-
cher es dem Kunden ermöglicht, die Erklärung unverändert so aufzubewahren 
oder zu speichern, dass sie ihm in einem angemessenen Zeitraum zugänglich 
ist, z.B. auf Papier oder per Email), sofern der Reisende nicht Anspruch auf 
eine Reisebestätigung in Papierform nach Art. 250 § 6 Abs. 1 Satz 2 EGBGB 
hat, weil der Vertragsschluss in gleichzeitiger körperlicher Anwesenheit beider 
Parteien oder außerhalb von Geschäftsräumen erfolgte.
1.3. Bei Buchungen im elektronischen Geschäftsverkehr (z.B. Internet, App, 
Telemedien) gilt für den Vertragsabschluss:
a) Dem Kunden wird der Ablauf der elektronischen Buchung in der entspre-
chenden Anwendung erläutert.
b) Dem Kunden steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur Löschung oder zum 
Zurücksetzen des gesamten Buchungsformulars eine entsprechende Korrek-
turmöglichkeit zur Verfügung, deren Nutzung erläutert wird.
c) Die zur Durchführung der elektronischen Buchung angebotenen Vertrags-
sprachen sind angegeben.
d) Soweit der Vertragstext vom Reiseveranstalter gespeichert wird, wird der 
Kunde darüber und über die Möglichkeit zum späteren Abruf des Vertrags-
textes unterrichtet. 
e) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zahlungspflichtig buchen“ 
oder mit vergleichbarer Formulierung bietet der Kunde dem Reiseveranstalter 
den Abschluss des Pauschalreisevertrages verbindlich für 10 Werktage an.
f) Dem Kunden wird der Eingang seiner Reiseanmeldung unverzüglich auf 
elektronischem Weg bestätigt (Eingangsbestätigung).
g) Die Übermittlung der Reiseanmeldung durch Betätigung des Buttons begrün-
det keinen Anspruch des Kunden auf das Zustandekommen eines Vertrages.
h) Der Vertrag kommt erst durch den Zugang der Reisebestätigung des Reisever-
anstalters beim Kunden zustande, die auf einem dauerhaften Datenträger erfolgt. 
Erfolgt die Reisebestätigung sofort nach Betätigung des Buttons „zahlungspflich-
tig buchen“ durch entsprechende unmittelbare Darstellung der Reisebestätigung 
am Bildschirm, so kommt der Pauschalreisevertrag mit Darstellung dieser Rei-
sebestätigung zustande. In diesem Fall bedarf es auch keiner Zwischenmittei-
lung über den Eingang der Buchung gemäß Buchstabe f) (siehe oben), soweit 
dem Kunden die Möglichkeit zur Speicherung auf einem dauerhaften Datenträger 
und zum Ausdruck der Reisebestätigung angeboten wird. Die Verbindlichkeit des 
Pauschalreisevertrages ist jedoch nicht davon abhängig, dass der Kunde diese 
Möglichkeiten zur Speicherung oder zum Ausdruck tatsächlich nutzt.
1.4. Der Reiseveranstalter weist darauf hin, dass nach den gesetzlichen Vor-
schriften (§§ 312 Abs. 7, 312g Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 BGB) bei Pauschalreise-
verträgen nach § 651a und § 651c BGB, die im Fernabsatz abgeschlossen 
wurden (Briefe, Kataloge, Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunk 
versendete Kurznachrichten (SMS) sowie Rundfunk, Telemedien und Online-
dienste), kein Widerrufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Rück-
tritts- und Kündigungsrechte, insbesondere das Rücktrittsrecht gemäß § 651h 
BGB (siehe hierzu auch Ziff. 5). Ein Widerrufsrecht besteht jedoch, wenn der 
Vertrag über Reiseleistungen nach § 651a BGB außerhalb von Geschäftsräu-
men geschlossen worden ist, es sei denn, die mündlichen Verhandlungen, auf 
denen der Vertragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung des Ver-
brauchers geführt worden; im letztgenannten Fall besteht kein Widerrufsrecht.

2. Bezahlung
2.1. Reiseveranstalter und Reisevermittler dürfen Zahlungen auf den 

Reisepreis vor Beendigung der Pauschalreise nur fordern oder an-
nehmen, wenn ein wirksamer Kundengeldabsicherungsvertrag be-

steht und dem Kunden der Sicherungsschein mit  Namen und Kontaktdaten 
des Kundengeldabsicherers in klarer, verständlicher und hervorgehobener Wei-
se übergeben wurde. Nach Vertragsabschluss wird gegen Aushändigung des 
Sicherungsscheines eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises zur 
Zahlung fällig. Die Restzahlung wird 21 Tage vor Reisebeginn fällig, sofern der 
Sicherungsschein übergeben ist und das Rücktrittsrecht des Reiseveranstal-
ters aus dem in Ziffer 8 genannten Grund nicht mehr ausgeübt werden kann. 
Bei kurzfristigen Buchungen, die weniger als 21 Tagen vor Reisebeginn abge-
schlossen werden, ist der gesamte Reisepreis zu zahlen.
2.2. Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung nicht entspre-
chend den vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, obwohl der Reiseveranstalter zur 
ordnungsgemäßen Erbringung der vertraglichen Leistungen bereit und in der 
Lage ist, seine gesetzlichen Informationspflichten erfüllt hat und kein gesetz-
liches oder vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Kunden besteht, so ist der 
Reiseveranstalter berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Pauschalrei-
severtrag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktrittskosten gemäß Ziffer 5.2 
Satz 2 bis 5.5 zu belasten.

3. Änderungen von Vertragsinhalten vor Reisebeginn, die nicht den Rei-
sepreis betreffen
3.1. Abweichungen wesentlicher Eigenschaften von Reiseleistungen von dem 
vereinbarten Inhalt des Pauschalreisevertrages, die nach Vertragsabschluss 
notwendig werden und vom Reiseveranstalter nicht wider Treu und Glauben 
herbeigeführt wurden, sind dem Reiseveranstalter vor Reisebeginn gestattet, 
soweit die Abweichungen unerheblich sind und den Gesamtzuschnitt der Reise 
nicht beeinträchtigen. 
3.2. Der Reiseveranstalter ist verpflichtet, den Kunden über Leistungsände-
rungen unverzüglich nach Kenntnis von dem Änderungsgrund auf einem dau-
erhaften Datenträger (z.B. auch durch E-Mail, SMS oder Sprachnachricht) klar, 
verständlich und in hervorgehobener Weise zu informieren.
3.3. Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Eigenschaft einer 
Reiseleistung oder der Abweichung von besonderen Vorgaben des Kunden, 
die Inhalt des Pauschalreisevertrags geworden sind, ist der Kunde berechtigt, 
innerhalb einer vom Reiseveranstalter gleichzeitig mit Mitteilung der Änderung 
gesetzten angemessenen Frist
• entweder die Änderung anzunehmen
• oder unentgeltlich vom Pauschalreisevertrag zurückzutreten
• oder die Teilnahme an einer Ersatzreise zu verlangen, wenn der Reiseveran-
stalter eine solche Reise angeboten hat.
Der Kunde hat die Wahl, auf die Mitteilung des Reiseveranstalters zu reagieren 
oder nicht. Wenn der Kunde gegenüber dem Reiseveranstalter reagiert, dann 
kann er entweder der Vertragsänderung zustimmen, die Teilnahme an einer 
Ersatzreise verlangen, sofern ihm eine solche angeboten wurde, oder unent-
geltlich vom Vertrag zurücktreten. Wenn der Kunde gegenüber dem Reiseve-
ranstalter nicht oder nicht innerhalb der gesetzten Frist reagiert, gilt die mitge-
teilte Änderung als angenommen. Hierauf ist der Kunde in der Erklärung gemäß 
Ziffer 3.2 in klarer, verständlicher und hervorgehobener Weise hinzuweisen.
3.4. Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, soweit die ge-
änderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. Hatte der Reiseveranstalter 
für die Durchführung der geänderten Reise bzw. Ersatzreise bei gleichwertiger 
Beschaffenheit geringere Kosten, ist dem Kunden der Differenzbetrag entspre-
chend § 651m Abs. 2 BGB zu erstatten.

4. Preisänderung nach Vertragsschluss. - der Reiseveranstalter verzichtet 
auf das Recht einer Preisänderung nach Vertragsabschluss.
5. Rücktritt durch den Kunden vor Reisebeginn/Rücktrittskosten
5.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn vom Pauschalreisevertrag zu-
rücktreten. 
5.2. Tritt der Kunde vor Reisebeginn zurück oder tritt er die Reise nicht an, so 
verliert der Reiseveranstalter den Anspruch auf den Reisepreis. Stattdessen 
kann der Reiseveranstalter eine angemessene Entschädigung verlangen, so-
weit der Rücktritt nicht von ihm zu vertreten ist oder am Bestimmungsort oder 
in dessen unmittelbarer Nähe außergewöhnliche Umstände auftreten, die die 
Durchführung der Pauschalreise oder die Beförderung von Personen an den 
Bestimmungsort erheblich beeinträchtigen; Umstände sind unvermeidbar und 
außergewöhnlich, wenn sie nicht der Kontrolle des Reiseveranstalters unterlie-
gen, und sich ihre Folgen auch dann nicht hätten vermeiden lassen, wenn alle 
zumutbaren Vorkehrungen getroffen worden wären.
5.3. Die Höhe der Entschädigung bestimmt sich nach dem Reisepreis abzüglich 
des Werts der vom Reiseveranstalter ersparten Aufwendungen sowie abzüglich 
dessen, was er durch anderweitige Verwendung der Reiseleistungen erwirbt, 
welche auf Verlangen des Kunden durch den Reiseveranstalter zu begründen 
ist. Der Reiseveranstalter hat die nachfolgenden Entschädigungspauschalen un-
ter Berücksichtigung des Zeitraums zwischen der Rücktrittserklärung und dem 
Reisebeginn sowie unter Berücksichtigung der erwarteten Ersparnis von Auf-
wendungen und des erwarteten Erwerbs durch anderweitige Verwendungen der 
Reiseleistungen festgelegt. Die Entschädigung wird nach dem Zeitpunkt des Zu-
gangs der Rücktrittserklärung wie folgt mit der jeweiligen Stornostaffel berechnet:

– Reisen mit Übernachtungen in Sonderzügen oder auf Schiffen
bis 92 Tage vor Reiseantritt .................................. 15 %,
91 bis 57 Tage vor Reiseantritt ............................. 40 %,
56 bis 29 Tage vor Reiseantritt ............................. 60 %,
28 bis 8 Tage vor Reiseantritt ............................... 85 %,
ab 7 Tage vor Reiseantritt/Nichterscheinen am Anreisetag 90 %.

– Reisen mit Fluganreise
   (ohne Übernachtung in Sonderzügen und auf Schiffen)
bis 45 Tage vor Reiseantritt .................................. 30 %,
44 bis 22 Tage vor Reiseantritt ............................. 40 %,
21 bis 15 Tage vor Reiseantritt ............................. 60 %,
14 bis 8 Tage vor Reiseantritt ............................... 70 %,
ab 7 Tage vor Reiseantritt...................................... 80 %.
bei Nichterscheinen am Anreisetag 90 %.

– alle übrigen Reisen
bis 57 Tage vor Reiseantritt .................................. 15 %,
56 bis 33 Tage vor Reiseantritt ............................. 20 %,
32 bis 15 Tage vor Reiseantritt ............................. 40 %,46



14 bis 8 Tage vor Reiseantritt ............................... 60 %,
ab 7 Tage vor Reiseantritt ..................................... 80 %,
bei Nichterscheinen am Anreisetag 90 % des Reisepreises.

5.4. Dem Kunden bleibt in jedem Fall der Nachweis gestattet, die dem Reise-
veranstalter zustehende angemessene Entschädigung sei wesentlich niedriger 
als die von ihm geforderte Entschädigungspauschale.
5.5. Der Reiseveranstalter behält sich vor, anstelle der vorstehenden Entschä-
digungspauschalen eine höhere, individuell berechnete Entschädigung zu 
fordern, soweit der Reiseveranstalter nachweist, dass ihm wesentlich höhere 
Aufwendungen als die jeweils anwendbare Entschädigungspauschale entstan-
den sind. In diesem Fall ist der Reiseveranstalter verpflichtet, die geforderte 
Entschädigung unter Berücksichtigung der ersparten Aufwendungen sowie ab-
züglich dessen, was er durch anderweitige Verwendung der Reiseleistungen 
erwirbt, konkret zu beziffern und zu begründen.
5.6. Ist der Reiseveranstalter infolge eines Rücktritts zur Rückerstattung des 
Reisepreises verpflichtet, hat er unverzüglich, auf jeden Fall aber innerhalb von 
14 Tagen nach Zugang der Rücktrittserklärung zu leisten.
5.7 Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651e BGB vom Reiseveran-
stalter durch Mitteilung auf einem dauerhaften Datenträger zu verlangen, dass 
statt seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Pauschalreisever-
trag eintritt, bleibt durch die vorstehenden Bedingungen unberührt. Eine solche 
Erklärung ist in jedem Fall rechtzeitig, wenn sie dem Reiseveranstalter 7 Tage 
vor Reisebeginn zugeht.

6. Umbuchungen
6.1. Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsabschluss auf Änderungen hin-
sichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts, der 
Unterkunft oder der Beförderungsart (Umbuchung) besteht nicht. Dies gilt nicht, 
wenn die Umbuchung erforderlich ist, weil der Reiseveranstalter keine, eine 
unzureichende oder falsche vorvertragliche Information gemäß Art. 250 § 3 
EGBGB gegenüber dem Reisenden gegeben hat; in diesem Fall ist die Umbu-
chung kostenlos möglich. Wird in den übrigen Fällen auf Wunsch des Kunden 
dennoch eine Umbuchung vorgenommen, kann der Reiseveranstalter ein Um-
buchungsentgelt erheben, das sich wie folgt bestimmt: 25 Euro pro Reisender
6.2. Umbuchungswünsche des Kunden, die nach Ablauf der Fristen erfolgen, 
können, sofern ihre Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom 
Pauschalreisevertrag gemäß Ziffer 5 zu den Bedingungen und gleichzeitiger 
Neuanmeldung durchgeführt werden. Dies gilt nicht bei Umbuchungswün-
schen, die nur geringfügige Kosten verursachen.

7. Nicht in Anspruch genommene Leistung
Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen, zu deren vertragsgemäßer Er-
bringung der Reiseveranstalter bereit und in der Lage war, nicht in Anspruch aus 
Gründen, die dem Reisenden zuzurechnen sind, hat er keinen Anspruch auf 
anteilige Erstattung des Reisepreises, soweit solche Gründe ihn nicht nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum kostenfreien Rücktritt oder zur Kündigung des 
Reisevertrages berechtigt hätten. Der Reiseveranstalter wird sich um Erstattung 
der ersparten Aufwendungen durch die Leistungsträger bemühen. Diese Ver-
pflichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerhebliche Aufwendungen handelt.

8. Rücktritt wegen Nichterreichens der Mindestteilnehmerzahl
8.1. Der Reiseveranstalter kann wegen Nichterreichens der Mindestteilnehmer-
zahl nur dann vom Pauschalreisevertrag zurücktreten, wenn er
a) in der jeweiligen vorvertraglichen Unterrichtung die Mindestteilnehmerzahl 
beziffert sowie den Zeitpunkt, bis zu welchem vor dem vertraglich vereinbarten 
Reisebeginn dem Kunden spätestens die Erklärung zugegangen sein muss, 
angegeben hat und
b) in der Reisebestätigung die Mindestteilnehmerzahl und die späteste Rück-
trittsfrist angibt. Ein Rücktritt ist dem Kunden gegenüber spätestens an dem 
Tag zu erklären, der dem Kunden in der vorvertraglichen Unterrichtung und der 
Reisebestätigung angegeben wurde.
8.2. Wird die Reise aus diesem Grund nicht durchgeführt, hat der Reisever-
anstalter unverzüglich, auf jeden Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach dem 
Zugang der Rücktrittserklärung, Zahlungen des Kunden auf den Reisepreis zu-
rückzuerstatten.

9. Kündigung aus verhaltensbedingten Gründen
Der Reiseveranstalter kann den Pauschalreisevertrag ohne Einhaltung einer 
Frist kündigen, wenn der Reisende ungeachtet einer Abmahnung des Reisever-
anstalters nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem Maß vertragswidrig ver-
hält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Dies gilt nicht, 
soweit das vertragswidrige Verhalten ursächlich auf einer Verletzung von Infor-
mationspflichten des Reiseveranstalters beruht. Kündigt der Reiseveranstalter, 
so behält er den Anspruch auf den Reisepreis; er muss sich jedoch den Wert der 
ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die er aus 
einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung 
erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge.

10. Mitwirkungspflichten des Reisenden
10.1. Reiseunterlagen. Der Kunde hat den Reiseveranstalter oder seinen Rei-
severmittler, über den er die Pauschalreise gebucht hat, zu informieren, wenn 
er die notwendigen Reiseunterlagen (z.B. Flugschein, Hotelgutschein) nicht in-
nerhalb der vom Reiseveranstalter mitgeteilten Frist erhält.
10.2. Mängelanzeige/Abhilfeverlangen
Wird die Reise nicht frei von Reisemängeln erbracht, so kann der Reisende 
Abhilfe verlangen. Soweit der Reiseveranstalter infolge einer schuldhaften 
Unterlassung der Mängelanzeige nicht Abhilfe schaffen konnte, kann der Rei-
sende weder Minderungsansprüche nach § 651m BGB noch Schadensersat-
zansprüche nach § 651n BGB geltend machen. Der Reisende ist verpflichtet, 
seine Mängelanzeige unverzüglich dem Vertreter des Reiseveranstalters vor 
Ort zur Kenntnis zu geben. Ist ein Vertreter des Reiseveranstalters vor Ort nicht 
vorhanden und vertraglich nicht geschuldet, sind etwaige Reisemängel dem 
Reiseveranstalter unter der mitgeteilten Kontaktstelle des Reiseveranstalters 
zur Kenntnis zu bringen; über die Erreichbarkeit des Vertreters des Reiseveran-
stalters bzw. seiner Kontaktstelle vor Ort wird in der Reisebestätigung unterrich-
tet. Der Reisende kann jedoch die Mängelanzeige auch seinem Reisevermittler, 
über den er die Pauschalreise gebucht hat, zur Kenntnis bringen. Der Vertreter 
des Reiseveranstalters ist beauftragt, für Abhilfe zu sorgen sofern dies möglich 
ist. Er ist jedoch nicht befugt, Ansprüche anzuerkennen.

10.3. Fristsetzung vor Kündigung
Will ein Kunde/Reisender den Pauschalreisevertrag wegen eines Reiseman-
gels der in § 651i Abs. 2 BGB bezeichneten Art, sofern er erheblich ist, nach 
§ 651l BGB kündigen, hat er dem Reiseveranstalter zuvor eine angemessene 
Frist zur Abhilfeleistung zu setzen. Dies gilt nur dann nicht, wenn die Abhilfe 
vom Reiseveranstalter verweigert wird oder wenn die sofortige Abhilfe notwen-
dig ist.
10.4. Gepäckbeschädigung und Gepäckverspätung bei Flugreisen; besondere
Regeln und Fristen zum Abhilfeverlangen 
(a) Der Reisende wird darauf hingewiesen, dass Gepäckverlust, -beschädi-
gung und –verspätung im Zusammenhang mit Flugreisen nach den luftver-
kehrsrechtlichen Bestimmungen vom Reisenden unverzüglich vor Ort mittels 
Schadensanzeige („P.I.R.“) der zuständigen Fluggesellschaft anzuzeigen sind. 
Fluggesellschaften und Reiseveranstalter können die Erstattungen aufgrund 
internationaler Übereinkünfte ablehnen, wenn die Schadensanzeige nicht aus-
gefüllt worden ist. Die Schadensanzeige ist bei Gepäckbeschädigung binnen 
7 Tagen, bei Verspätung innerhalb 21 Tagen nach Aushändigung zu erstatten.
(b) Zusätzlich ist der Verlust, die Beschädigung oder die Fehlleitung von Reise-
gepäck unverzüglich dem Reiseveranstalter, seinem Vertreter bzw. seiner Kon-
taktstelle oder dem Reisevermittler anzuzeigen. Dies entbindet den Reisenden 
nicht davon, die Schadenanzeige an die Fluggesellschaft gemäß Buchstabe a) 
innerhalb der vorstehenden Fristen zu erstatten.

11. Beschränkung der Haftung
11.1. Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters für Schäden, die nicht 
Körperschäden sind und nicht schuldhaft herbeigeführt wurden, ist auf den 
dreifachen Reisepreis beschränkt. Möglicherweise darüber hinausgehende 
Ansprüche nach internationalen Übereinkünften oder auf solchen beruhenden 
gesetzlichen Vorschriften bleiben von der Beschränkung unberührt.
11.2. Der Reiseveranstalter haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und 
Sachschäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen le-
diglich vermittelt werden (z. B. vermittelte Ausflüge, Sportveranstaltungen, The-
aterbesuche, Ausstellungen), wenn diese Leistungen in der Reiseausschrei-
bung und der Reisebestätigung ausdrücklich und unter Angabe der Identität 
und Anschrift des vermittelten Vertragspartners als Fremdleistungen so ein-
deutig gekennzeichnet wurden, dass sie für den Reisenden erkennbar nicht 
Bestandteil der Pauschalreise des Reiseveranstalters sind und getrennt ausge-
wählt wurden. Die §§ 651b, 651c, 651w und 651y BGB bleiben hierdurch unbe-
rührt. Der Reiseveranstalter haftet jedoch, wenn und soweit für einen Schaden 
des Reisenden die Verletzung von Hinweis-, Aufklärungs- oder Organisations-
pflichten des Reiseveranstalters ursächlich war.

12. Geltendmachung von Ansprüchen: Adressat, Information über Ver-
braucherstreitbeilegung
12.1. Ansprüche nach den § 651i Abs. 3 Nr. 2, 4-7 BGB hat der Kunde/Reisende
gegenüber dem Reiseveranstalter geltend zu machen. Die Geltendmachung 
kann auch über den Reisevermittler erfolgen, wenn die Pauschalreise über die-
sen Reisevermittler gebucht war. Eine Geltendmachung auf einem dauerhaften 
Datenträger wird empfohlen.
12.2. Der Reiseveranstalter weist im Hinblick auf das Gesetz über Verbraucher-
streitbeilegung darauf hin, dass er nicht an einer freiwilligen Verbraucherstreit-
beilegung teilnimmt. Sofern eine Verbraucherstreitbeilegung nach Drucklegung 
dieser Reisebedingungen für den Reiseveranstalter verpflichtend würde, in-
formiert der Reiseveranstalter den Kunden hierüber in geeigneter Form. Der 
Reiseveranstalter weist für alle Reiseverträge, die im elektronischen Rechtsver-
kehr geschlossen wurden, auf die europäische Online-Streitbeilegungs-Platt-
form http://ec.europa.eu/consumers/odr/ hin.
12.3. Für Kunden/Reisende, die nicht Angehörige eines Mitgliedsstaates der 
EU/EWR oder Schweizer Staatsbürger sind, wird für das gesamte Rechts- und 
Vertragsverhältnis die ausschließliche Anwendung der deutschen Rechtspre-
chung vereinbart. Der Reiseveranstalter kann von diesen Reisenden/Kunden 
ausschließlich am Sitz von dem Reiseveranstalter verklagt werden.

13. Informationspflichten über die Identität des ausführenden Luftfahrtun-
ternehmens
Die EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die Identität des aus-
führenden Luftfahrtunternehmens verpflichtet den Reiseveranstalter, den Kunden 
über die Identität der ausführenden Fluggesellschaft sämtlicher im Rahmen der 
gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen bei der Buchung 
zu informieren. Steht bei der Buchung die ausführende Fluggesellschaft noch 
nicht fest, so ist der Reiseveranstalter verpflichtet, dem Kunden die Fluggesell-
schaft bzw. die Fluggesellschaften zu nennen, die wahrscheinlich den Flug bzw. 
die Flüge durchführen wird bzw. werden. Sobald der Reiseveranstalter weiß, wel-
che Fluggesellschaft den Flug durchführen wird, muss er den Kunden informieren.
Wechselt die dem Kunden als ausführende Fluggesellschaft genannte Flugge-
sellschaft, muss der Reiseveranstalter den Kunden über den Wechsel informie-
ren. Er muss unverzüglich alle angemessenen Schritte einleiten, um sicherzu-
stellen, dass der Kunde so rasch wie möglich über den Wechsel unterrichtet 
wird. Die Liste der Fluggesellschaften mit EU-Betriebsverbot (Gemeinschaft-
liche Liste, früher „Black List“) ist auf folgender Internetseite abrufbar: http://
ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban/index_de.htm

14. Pass-, Visa- und Gesundheitsvorschriften
14.1. Der Reiseveranstalter wird den Kunden/Reisenden über allgemeine 
Pass- und Visaerfordernisse sowie gesundheitspolizeiliche Formalitäten des 
Bestimmungslandes einschließlich der ungefähren Fristen für die Erlangung 
von gegebenenfalls notwendigen Visa vor Vertragsabschluss sowie über deren 
evtl. Änderungen vor Reiseantritt unterrichten.
14.2. Der Kunde/Reisende ist verantwortlich für das Beschaffen und Mitfüh-
ren der behördlich notwendigen Reisedokumente, eventuell erforderliche Imp-
fungen sowie das Einhalten von Zoll- und Devisenvorschriften. Nachteile, die 
aus dem Nichtbefolgen dieser Vorschriften erwachsen, z.B. die Zahlung von 
Rücktrittskosten, gehen zu Lasten des Kunden/Reisenden. Dies gilt nicht, wenn 
der Reiseveranstalter nicht, unzureichend oder falsch informiert hat.
14.3. Der Reiseveranstalter haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den 
Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, wenn 
der Kunde ihn mit der Besorgung beauftragt hat, es sei denn, dass der Reise-
veranstalter eigene Pflichten verletzt hat.
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